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Zuweisungssystem für Kirchengemeinden und Dekanate in der EKHN 
hier: Zwischenbericht zur Veränderung des Zuweisungssystems für Kirchengemeinden 
 
 
 

I. Problemstellung 

 

Die Kirchensynode hat auf ihrer Tagung vom 12. bis 14. Mai 2011 den Bericht der Kirchenleitung zu 

§ 2 der Rechtsverordnung über die Zuweisungen an Kirchengemeinden und Dekanate entgegen 

genommen (Drucksache Nr. 06/11). In dem Bericht hatte die Kirchenleitung ihre Absicht bekräftigt, 

eine Überarbeitung der Zuweisungsverordnung vorzubereiten. Der Bericht fußte auf einer Bitte der 

Kirchensynode aus dem Herbst 2010, insbesondere zu der Problematik Stellung zu nehmen, dass 

sich zusammenschließende Kirchengemeinden finanzielle Einbußen gegenüber den vorherigen Ein-

zelgemeinden verzeichnen.  

 

Gemäß der Kirchensteuerordnungen für die EKHN im Bereich der Länder Hessen und Rheinland-

Pfalz (jeweils § 6 Absatz 1) kann die Kirchenleitung das Zuweisungsverfahren durch Rechtsverord-

nung im Einvernehmen mit dem Kirchensynodalvorstand regeln. Eine Änderung der geltenden 

Zuweisungsverordnung obliegt daher formal den beiden genannten Gremien. Aufgrund der Tragwei-

te einer wesentlichen Veränderung der Zuweisungsverordnung erachtet es die Kirchenleitung jedoch 

als sinnvoll, die Kirchensynode im Vorfeld einer solchen Veränderung zu beteiligen und eine 

ausführliche Diskussion der fachlich zuständigen Ausschüssen zu ermöglichen. Dieser Bericht 

soll Grundlage für das Beratungsverfahren sein. 

 

Hauptzielsetzung bei der Veränderung der Zuweisungsverordnung ist, negative Anreize für Ge-

meindezusammenschlüsse und positive Anreize für Gemeindeteilungen zu beseitigen.  

 

Die Kirchenleitung ist dabei von folgenden ergänzenden Eckpunkten ausgegangen:  

 Die Änderungsüberlegungen konzentrieren sich auf die Grundzuweisungen für Kirchengemein-

den, die Veränderung weiterer Zuweisungen wird aber nicht ausgeschlossen.  

 Die Zuweisungen an die Dekanate sollen zunächst unberührt bleiben. Finanzielle Fehlanreize für 

Dekanatszusammenschlüsse bestehen nur in kleinem Umfang, insbesondere bei stellenbezoge-

nen Sachkostenpauschalen etc. Hier ist mit der bereits in Kraft getretenen Änderung der Zuwei-

sungsverordnung eine Übergangslösung eingerichtet worden, die erst mittelfristig erneut ange-

passt werden sollte. 

 Nach Möglichkeit soll ein neuer Zuweisungstarif auch positive Anreize für Gemeindezusam-

menschlüsse setzen. 

 Auch die erst im Jahr 2010 erneut eingeführte Zuweisung für besondere Predigtstellen, ins-

besondere Außenorte, muss verändert werden, wenn sie gewünschten Anreizstrukturen im We-

ge steht. 

 Die Veränderung wird kostenneutral ausgestaltet (ggf. befristete Mehrkosten für die Überleitung 

in das neue System oder für befristete finanzielle Anreizsysteme). 

 Die Verlängerung befristeter Übergangslösungen im Sinne der Weiterzahlung früherer Zuwei-

sungen bei Gemeindezusammenschlüssen wird als dauerhaftes Modell nicht verfolgt. Im Vor-

dergrund stehen strukturell und dauerhaft belastbare Lösungen. 
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II. Lösungsvorschlag 

 

1.  

Die Kirchenleitung schlägt folgende Maßnahmen vor: 

- Aufkommensneutrale Veränderung der Grundzuweisung: 

o Wegfall des Mindestbetrages und des gestaffelten Pro-Kopf-Tarifs, 

o 50 % Grundzuweisung mit vereinheitlichtem Pro-Kopf-Betrag, 

o 50 % Grundzuweisung nach der Zahl der zugewiesenen Gemeindepfarrstellen im 

Dekanat. 

- Vereinheitlichung der Pauschale für zusätzliche Predigtstellen auf einem Niveau von 4.000 EUR, 

Mehrkosten refinanziert aus der Grundzuweisung. 

- Auszahlung der Predigtstellenpauschale an die Dekanate zur Weiterleitung an die Gemeinden 

nach einem ggf. modifizierten Schlüssel mit der Möglichkeit einer Steuerung. 

- Übergangsregelung 3 Jahre (volle Umsetzung der finanziellen Effekte bei der Grundzuweisung 

im 3. Jahr nach Inkrafttreten). 

- Inkrafttreten 01.01.2014 

 

2. 

Ergänzend zu der Veränderung nach Nr. 1 schlägt die Kirchenleitung gemäß Teil IV dieser Vorlage 

vor: 

- Die Zuweisung für Gemeindehäuser (Bewirtschaftung und kleine Bauunterhaltung) wird auf einen 

einheitlichen Pro-Kopf-Betrag umgestellt (ebenfalls mit dreijähriger Übergangsregelung). 

- Die in der Zuweisungsverordnung ab dem Jahr 2014 vorgesehene Eigenbeteiligung der Kirchen-

gemeinden an den Kosten für angemietete Räume wird von 25 % auf 10 % gesenkt. 

 

 

III. Begründung 

 

1. Ausgangssituation  

 

a) Heutige Grundzuweisung 

 

Den Kirchengemeinden wird gegenwärtig zur (Mit-)Finanzierung ihrer Personal- und Sachausgaben 

eine Zuweisung nach der Gemeindegliederzahl bereitgestellt. Die ersten 750 Gemeindeglieder 

erfahren dabei eine in drei Klassen eingeteilte höhere Gewichtung als die Gemeindeglieder ab dem 

751. Gemeindeglied. Die gültige Staffelung ist wie folgt: 

 

1. bis 250. Gemeindeglied: 44,64 EUR 

251. bis 500. Gemeindeglied: 27,90 EUR 

501. bis 750. Gemeindeglied: 25,11 EUR 

ab dem 751. Gemeindeglied: 22,32 EUR 

 

Die Staffelung der Faktoren führt zu deutlich unterschiedlichen durchschnittlichen Pro-Kopf-

(Grund-)Zuweisungen in den Gemeinden. Gemeinden, die über diesen Tarif weniger als 

12.000 EUR erhielten, wird ein Pauschalbetrag (Mindestzuweisung) in Höhe von 12.000 EUR 
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gezahlt. Gegenwärtig greift diese Mindestzuweisung bei Gemeinden mit weniger als 281 Gemeinde-

gliedern.  

 

Die Staffelung der Pro-Kopf-Faktoren sowie der Mindestbetrag verursachen die Problematik, 

dass größere Kirchengemeinden weniger Grundzuweisung erhalten als die Summe kleinerer Ge-

meinden mit der insgesamt gleichen Gemeindegliederzahl.  

 

Die Zuweisung für zusätzliche Predigtstellen ist ebenfalls Bestandteil der heutigen Grundzuwei-

sung. Für anerkannte zusätzliche Predigtstellen (im wesentlichen Außenorte) werden zur Zeit jähr-

lich gezahlt: 

- bei wöchentlichem Gottesdienst: 3.779 EUR 

- bei vierzehntäglichem Gottesdienst: 2.159 EUR 

- bei monatlichem Gottesdienst: 1.080 EUR 

 

Sofern die Gottesdienstorte im Rahmen einer Gemeindefusion erhalten bleiben und als solche aner-

kannt werden, bekommt eine fusionierte Kirchengemeinde eine zusätzliche Pauschale für eine Pre-

digtstelle, so dass sich der finanzielle Nachteil durch einen Zusammenschluss verringert.  

 

 

b) Größenverteilung der Kirchengemeinden 

 

Die Verteilung der Kirchengemeinden in der EKHN nach ihrer Größe weist eine starke Häufung 

im Bereich von 250 bis 750 Gemeindegliedern auf. Insgesamt liegt die Hälfte der EKHN-Gemeinden 

unterhalb einer Größe von rund 1.160 Gemeindegliedern. Diese Verteilung sollte allerdings nicht 

dazu verleiten, die Auswirkungen eines neuen Zuweisungstarifes ausschließlich nach den klei-

nen Gemeinden zu beurteilen. Denn eine „fusionsneutrale“ Ausgestaltung eines neuen Zuwei-

sungstarif ohne Mindest-/Sockelbeträge und Staffelung der Grundzuweisung führt zwangsläufig zu 

einer signifikanten finanziellen Veränderung für die kleinen und sehr kleinen Kirchengemeinden, die 

im heutigen System bevorzugt werden. Die Kirchengemeinden bis einschließlich 750 Gemeinde-

glieder repräsentieren bezogen auf die Gesamtzahl ihrer Gemeindeglieder nur einen Anteil von 

rund 10 %  in der gesamten EKHN, erhalten aber gut 14 % der Grundzuweisungen und somit im 

Durchschnitt rund 40 % mehr Finanzmittel als bei einer reinen Pro-Kopf-Verteilung der Zuweisun-

gen 

 

 

c) Regionale Unterschiede 

 

Die Analyse der Auswirkungen eines neuen Zuweisungstarifs erfolgt auch vor dem Hintergrund der 

heutigen regionalen Unterschiede bei den Gemeindegrößen. Folgende wesentliche Strukturun-

terschiede zwischen den einzelnen Propsteien waren bereits in Drucksache 06/11 wiedergegeben: 
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(Stand Juni 2011) 

 
Gemeinden mit Mindestzuweisung (Stand Januar 2013) 

 
Propstei Zahl der Gemeinden Prozentanteil 

Starkenburg 2 1,3 

Rhein-Main 3 2,2 

Nord-Nassau 9 5,6 

Süd-Nassau 24 10,9 

Oberhessen 45 13,7 

Rheinhessen 23 13,9 

   

(Eine vollständige Liste der aktuellen Gemeinden mit Mindestzuweisung findet sich in ANLAGE 1) 

 Grundzuweisungen pro Gemeindeglied nach Propsteien
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Kernaussagen hieraus: 

 Deutlich unterdurchschnittliche Gemeindegrößen weisen die Propsteien Oberhessen und 

Rheinhessen auf. 

 Auch bei der Bedeutung der Mindestzuweisung ragen die beiden Propsteien Oberhessen und 

Rheinhessen heraus. 

 Folglich besitzen die Gemeinden dieser beiden Propsteien im Durchschnitt deutlich die höchs-

ten Pro-Kopf-Zuweisungen. 

 Die Gemeinden in der Propstei Nord-Nassau profitieren im Durchschnitt mit Abstand am stärks-

ten von der heutigen Berücksichtigung der Außenorte. 

 

 

d) Außenorte 

 

Zusätzliche Predigtstellen, die im Zuweisungssystem als solche anerkannt sind, beziehen sich auf 

„unselbständige Teilgebiete von Kirchengemeinden“ und damit überwiegend auf räumlich abge-

grenzte Außenorte. Weitere Fälle sind z. B. Gemeinden mit mehreren Pfarrbezirken. Nicht als zuwei-

sungsberechtigt gelten Predigtstellen, die überwiegend der pfarramtlichen Versorgung von Einrich-

tungen insbesondere für Kranke und Senioren dienen. Seit Wiedereinführung der Pauschale im Jahr 

2010 ist die Zahl der anerkannten zusätzlichen Predigtstellen nur unmerklich gestiegen (mutmaßlich 

insbesondere infolge von Gemeindezusammenschlüssen). Im Jahr 2008 wurden 471 Predigtstellen 

verzeichnet, aktuell handelt es sich um 479. 

 

Zur Statistik: 

 Zahl der anerkannten zusätzlichen Predigtstellen/ Außenorte (Stand 1/2013):  
479 insgesamt, 

101  mit wöchentlichem GD (21 %), 
203  mit 14-taglichem GD (42 %), 
175  mit monatlichem GD (37 %). 

 Zahl der Gemeinden mit Außenorten: rund 280. 

 Zahl der Gemeindeglieder in den Gemeinden mit Außenorten: rund 530.000 (rd. 31 %). 

 Unter Berücksichtigung der Häufigkeit des jeweiligen Gottesdienstes gibt es eine Konzentration 

von Gemeinden mit Außenorten in den Dekanaten der Propstei Nord-Nassau. 

 Rund ein Viertel der Gemeinden mit Außenorten verfügt über weniger als 1.000 Gemeindeglie-
der. Diese kleinen Gemeinden verzeichnen gleichzeitig deutlich überdurchschnittliche Außenort-

zahlen.  
 

 

e) Gebäudezuweisungen 

 

Die heutigen Gebäudezuweisungen werden teils pauschaliert, teils bedarfsorientiert (da am Tages-

neubauwert orientiert) gezahlt. Die im Folgenden dargestellten Zuweisungen umfassen – mit Aus-

nahme der Pfarrhäuser – die Zuweisungen für die Gebäudebewirtschaftung („Nebenkosten“) und 

die kleine Bauunterhaltung. Die gesamtkirchlichen Mittel für die große Bauunterhaltung werden 

fallweise für konkrete und genehmigte Bauvorhaben gezahlt.  
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Die Zuweisungen sind im wesentlichen fusionsneutral, nur bei Aufgabe eines Gebäudes im Zuge 

einer Fusion entfielen Zuweisungen. Dann allerdings sinkt auch die Kostenbelastung der betreffen-

den Gemeinde. Die derzeit überwiegend am Gebäudewert und damit auch der Gebäudegröße orien-

tierten Zuweisungen für Gemeindehäuser behindern jedoch Überlegungen zu neuen Gebäudekon-

zeptionen (siehe auch Teil IV). 

 

 
Zuweisungen für ... Pauschale  

Grundausstattung 
 

Zzgl. Bedarfskomponente 

Kirchen  
 
(Bewirtschaftung und kl. Bauunter-
haltung) 
 
Insgesamt: 10,5 Mio. EUR 

 

Sockelbetrag 624 € pro Ge-
bäude 
 
Fusionsneutral,  
außer bei Aufgabe eines Ge-
bäudes 

0,53 % des Tagesneubauwertes 
 
Fusionsneutral,  
außer bei Aufgabe eines Ge-
bäudes 

Gemeindehäuser  
 
(Bewirtschaftung und kl. Bauunter-
haltung) 
 
Insgesamt: 9,6 Mio. EUR 

1,91 € pro Gemeindeglied 
 
Fusionsneutral 
 
 
 
Anteil insgesamt 35 % 

0,78 % des Tagesneubauwertes 
 
Fusionsneutral i. e. S.,  
aber fusionshemmend i. w. S., 
da bei Aufgabe eines Gebäudes 
bzw. Konzentration des Gebäu-
debestandes Mindereinnahmen 
entstehen. 
 
Anteil insgesamt 65 % 
 

sonstige Gebäude  
(sep. Glockentürme, Garagen etc.) 
 
(Bewirtschaftung und kl. Bauunter-
haltung) 
 
Insgesamt: 0,6 Mio. EUR 

 

- 0,65 % des Tagesneubauwertes 
 
Fusionsneutral,  
außer bei Aufgabe eines Ge-
bäudes 

Pfarrhäuser 
 

(Bewirtschaftung, kl. und große 
Bauunterhaltung) 
 
Insgesamt 7,1 Mio. EUR 

3.121 €  
pro Gebäude oder Gebäude-
teil 

1,00 % des Tagesneubauwertes 

 

 

 

e) Zuweisungen für besondere Einrichtungen und Aufgaben („Funktionszuweisung“) 

 

Für definierte besondere gemeindliche Aufgaben werden – neben den Zuweisungen für Kinderta-

gesstätten - vereinzelt (volumenseitig insbesondere an den ERV Frankfurt/Main) besondere Zuwei-

sungen gezahlt. Diese Zuweisungen können bei einer Betrachtung notwendiger Veränderungen der 

Zuweisungen vor dem Hintergrund von Gemeindezusammenschlüssen außen vor bleiben. 
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2. Verworfene Lösungsansätze 

 

Die Kirchenleitung erachtet eine Reihe von Lösungsansätzen als ungeeignet und hat diese daher 

nicht weiterverfolgt: 

 Bemessung der Zuweisungen für die Kirchengemeinden nach bestimmten Stellenausstattun-

gen (Küster, Sekretariat etc.). In Drucksache 06/11 hatte die Kirchenleitung bereits die in den 

Jahren 2006 und 2007 reflektierten Schwierigkeiten einer solchen Zuweisungsausgestaltung in 

Erinnerung gerufen. Entweder erreichte man mit einer stellenausstattungsbezogenen Zuweisung 

indirekt ebenfalls nur eine Pauschalierung proportional zur Gemeindegröße (weil das Stellen-

budget mit der Gemeindegröße angepasst wird) oder aber eine bedarfsbezogene Zuweisungs-

bemessung. Letztere scheidet als Lösung aus, da der objektive Bedarf einer Kirchengemeinde 

angesichts der Vielfalt der Verhältnisse und Werturteile nicht ermittelt werden kann. 

 Aufgabe der Staffelung des Grundzuweisungstarifs, aber Beibehaltung des Mindestbe-

trags (bzw. umgekehrt): In diesen Modellen wäre die Hauptzielsetzung nicht verwirklichbar. 

 Reduzierung des heutigen Mindestbetrags pro Gemeinde (z. B. auf 50 %, entspräche 6.000 

EUR), aber grundsätzlich Beibehaltung. Hiermit würde die oben beschriebene Hauptzielsetzung 

ebenfalls verfehlt. 

 

 

3. Lösungsüberlegungen im Einzelnen 

 

Um denkbare Lösungen gegeneinander abwägen und Verteilungseffekte besser bewerten zu kön-

nen, wurden zwei unterschiedliche Varianten (Varianten 1 und 2, siehe 3 b) und 3 c)) und zusätzlich 

eine Untervariante (Variante 2a, siehe 3 d)) ausgearbeitet. Die Kirchenleitung spricht sich für Varian-

te 2 aus, da diese im Vergleich zu Variante 1 regionale Umverteilungsaspekte berücksichtigt, die sich 

aus der Berücksichtigung der Pfarrstellenverteilung ergeben. Damit schließt der Zuweisungstarif in 

nennenswertem Umfang an das System der Pfarrstellenbemessung an und sorgt für eine bessere 

Übereinstimmung von pfarramtlicher Versorgung einer Region und finanziellen Grundlagen in den 

Gemeinden.  

 

Beiden Varianten ist gemein, dass sich eine Reihe von Merkmalen nicht ändern soll. 

 

a) Was sich nicht ändern soll 

 

aa) Gebäudezuweisungen für Pfarrhäuser und Kirchen 

 

An der Berechnung der Zuweisungen für Pfarrhäuser und Kirchen sollte bis auf weiteres 

nichts verändert werden. Im Zuge der Einführung der kaufmännischen Buchführung werden sich 

eventuell weitere Erkenntnisse zu sinnvollen oder notwendigen Änderungen der Gebäudezuweisun-

gen ergeben. Dies spricht dafür, derzeit keine komplette Veränderung der Gebäudezuweisungen 

vorzunehmen. Die Zuweisung für die Gemeindehäuser soll jedoch angepasst werden (siehe Ab-

schnitt III.4, Seite 18). 

 

Die Gebäudezuweisungen ganz oder teilweise statt an die Gemeinden an die Dekanate zu 

zahlen, wird derzeit nicht empfohlen. Bei den Zuweisungen handelt es sich um die Zuweisungen 
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für die Gebäudebewirtschaftung und die kleine Bauunterhaltung („laufende Gebäudekosten“; Aus-

nahme: Pfarrhäuser, hier mit großer Bauunterhaltung). Steuerungsmöglichkeiten der Dekanate dürf-

ten hier primär im Bereich der kleinen Bauunterhaltung bestehen, allerdings jeweils in begrenzter 

Größenordung (bis höchstens 10.000 EUR Bauvolumen, darüber per Definition große Bauunterhal-

tung).  

 

Die Zuweisungen für die große Bauunterhaltung werden nur fallweise an die Gemeinden bei ent-

sprechend genehmigtem Bauvorhaben gezahlt. Die Zuweisungen statt dessen nach einem notwen-

digerweise pauschalen Schlüssel (ähnlich der Berechnung bei den - auch ehemaligen – Gemeinde-

verbänden mit eigenem Baupersonal) ganz oder teilweise an die Dekanate zu zahlen, käme einem 

Paradigmenwechsel gleich, der zwar für die Zukunft nicht undenkbar ist, aber gegenwärtig stark mit 

der von Jahr zu Jahr schwankenden regionalen Verteilung der Mittel und dem Bedarf für die große 

Bauunterhaltung kollidierte. Vor einer solchen weitgehenden Umstellung wären etliche Grundsatzfra-

gen zu lösen (Bsp.: was geschieht mit einer gemeindlichen Immobilie und deren Finanzierung, wenn 

das Dekanat keine weiteren Mittel für die große Bauunterhaltung zugesteht, aber die Gemeinde das 

Gebäude weiterhin nutzen will?). Um die Komplexität der aktuellen Fragen zu verringern, wird daher 

von solchen Mittelverlagerungen auf die Dekanat bis auf weiteres abgesehen. Allerdings soll hiervon 

unabhängig geprüft werden, ob die Dekanate bei der Konzeption der großen Baumaßnahmen in 

den Gemeinden künftig stärker als bisher einbezogen werden oder sogar rechtlich zwingend 

beteiligt werden sollen. 

 

 

ab) Finanzzuweisungen nur für eigenständige Rechtsträger 

 

Prinzipiell wäre zwar vorstellbar, Zuweisungen auch gemeinsam an organisatorische Zusammen-

schlüsse von Gemeinden unterhalb einer Fusion zu zahlen, wenn es sich um verbindliche und klar 

geregelte Formen der Zusammenarbeit handelt. Festzulegen wären aber z. B. die Zusammenlegung 

der Haushalte, die gemeinsame Haushaltsbewirtschaftung etc., so dass im Finanz- und Personalwe-

sen von einer Einrichtung/Gemeinde ausgegangen werden könnte. Ohne eine eigene Rechtspersön-

lichkeit des „organisatorischen Zusammenschlusses“ (z. B. einer pfarramtlichen Verbindung) dürfte 

es hier allerdings schnell zu praktischen Umsetzungsproblemen, zu Verantwortungsdiffusion und 

mutmaßlich auch zu weitreichenden Kollisionen mit geltenden Rechtsnormen (z. B. KGO) kommen, 

deren Anpassung zeitlich und konzeptionell schwierig sein dürfte. Die Regelungen innerhalb der 

heutigen Gemeindeverbände (die eigene Rechtspersonen darstellen) belegen die Notwendigkeit 

entsprechender Festlegungen. Keinesfalls dürften im IT-gestützten Finanz- und Personalwesen zu-

dem mehrdeutige Bezüge entstehen, die die Zuverlässigkeit und Fehlerfreiheit der Auszahlung der 

Zuweisungen gefährden. Im Ergebnis wird ein solcher Weg deshalb nicht vorgeschlagen.  

 
 
ac) Keine Verteilung von Pro-Kopf-Zuweisungen für die Gemeinden durch die Dekanate (nach 

ggf. anderem Schlüssel) 
 

In Lösungsansätzen, bei denen viele, gerade die sehr kleinen Gemeinden hohe Verluste verzeich-

nen, liegt es nahe, die Möglichkeit von neuen Ausgleichsmechanismen zugunsten „bedürftiger“ Kir-

chengemeinden auf der Dekanatsebene zu prüfen. Der bestehende Finanzausgleich (zurzeit 1,20 € 

pro Gemeindeglied) ist als Instrument zwar bereits vorhanden, zielt aber in erster Linie auf besonde-
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ren, nicht regelmäßigen Finanzbedarf der Gemeinden ab. Aus jetziger Sicht erscheint aber zweifel-

haft, ob es eine systematisch überzeugende Lösung des Problems gibt: 

 Der Wegfall des Mindestbetrages und die Hauptzielsetzung würden unterlaufen, wenn sich die 

dekanatsinterne Mittelverteilung an den bisherigen Zuweisungen der Gemeinden orientieren wür-

de. 

 Eine dekanatsinterne Zuweisungsverteilung auf die Kirchengemeinden führte zu einer deutlichen 

Aufgabenerweiterung für die Dekanate (Dekanatssynoden und/oder Dekanatssynodalvorstände) 

mit hohem Konfliktpotential. 

 Die etwaige Festsetzung der Ausgleichsbeträge für die Dekanate auf Basis des Startjahres eines 

neuen Zuweisungstarifes führte in Folgejahren zu methodischen Problemen bei der Fortschrei-

bung von Zuweisungen im Zuge von Personalkostensteigerungen etc. 

 
 
ad) Keine direkte finanzielle Besserstellung größerer Gemeinden 
 

Es wurden auch Lösungsansätze geprüft, die finanzielle Anreize zum freiwilligen Zusammen-

schluss von Gemeinden, insbesondere von kleinen Gemeinden bieten. Hierbei sind die oben be-

schriebenen Anreize bei den zusätzlichen Predigtstellen zunächst als unzureichend anzusehen. 

Vielmehr können die Predigtstellenpauschalen kontraproduktiv wirken, wenn sie bei Gemeindezu-

sammenschlüssen dazu führen, dass sinnvolle Strukturveränderungen unterbleiben, da die Pauscha-

le vom Weiterbetrieb eines weiteren Gottesdienstortes abhängt. 

 

Eine zusätzliche Förderung größerer Kirchengemeinden bedeutet nicht automatisch, dass die Identi-

tät kleinerer Gemeinden aufgegeben werden muss. Innerhalb neu entstehender größerer Einheiten 

können  - zwar rechtlich unselbstständige – aber dennoch prinzipiell identitätswahrende „Unterteilun-

gen/Bezirke“ eingerichtet bzw. beibehalten werden. Solche Fragen kann jedoch nicht in erster Linie 

das Zuweisungsrecht lösen. 

 

Folgende Modelle kommen als alternative finanzielle Anreizsysteme prinzipiell in Betracht: 

- Erhöhung der Pro-Kopf-Zuweisung für alle Gemeindeglieder oberhalb einer bestimmten Ge-

meindegröße („Umkehrung“ des heutigen gestaffelten Pro-Kopf-Tarifs); 

- Prozentualer oder absoluter Zuschlag auf die gesamte Grundzuweisung ab einer bestimmten 

Gemeindegröße; 

- Besondere Anreizsysteme für Kirchengemeinden in pfarramtlichen Verbindungen; 

- Einmalförderungen bzw. befristete finanzielle Anreizsysteme (auch mit zeitlicher Staffelung). 

 

Bei Zuweisungstarifen, welche die zunehmende Größe einer Kirchengemeinde „belohnen“, treten 

allerdings - ähnlich wie im umgekehrten Fall der Förderung kleiner Gemeinden – ebenfalls proble-

matische Fragen auf. 

- Entstehen „kritischer Marken“, bei denen z. B. infolge eines Gemeindegliederrückgangs die 

zusätzliche Zuweisung wegfällt, oder bis zu der keine Förderung stattfindet. 

- Bei einer kostenneutralen Gesamtlösung verursacht die zusätzliche Förderung von „Größe“ wei-

tere Verluste auf Seiten der kleinen Gemeinden, sofern diese nicht mit anderen zusammenge-

hen. Soweit Mehrkosten nur befristet entstehen, erscheinen diese grundsätzlich – in Abhängig-

keit von der Größenordnung – tragbar. Eine dauerhafte Zuweisungskomponente zugunsten grö-

ßerer Kirchengemeinden müsste aber aus dem System selbst refinanziert werden. Inwieweit 
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„Kappungen“ der positiven Auswirkungen auf große Gemeinden zur Teilrefinanzierung herange-

zogen werden können, erscheint fraglich. Bei jeder Form der „Kappung“ ist wie bei einer Umver-

teilungskomponente zur Abmilderung der negativen Auswirkungen bei kleinen Kirchengemeinden 

zu bedenken, dass diese den Zuweisungstarif verkompliziert.  

- Absolute Zuschläge (z. B. in Stufen für kalkulatorische Stellenmehrausstattungen im Verwal-

tungs-/Unterstützungsbereich einer größeren Kirchengemeinde) können erneut Anreize für Ge-

meindeteilungen nach sich ziehen (allerdings beschränkt auf größere Gemeinden). 

- Befristete Anreize wirken u. U. nicht nachhaltig, da der spätere Wegfall der Förderung von den 

Betroffenen antizipiert wird und die gewünschte Maßnahme daher unterbleibt. 

- Ein Auseinanderfallen von Zuweisungsempfänger (z. B. eine pfarramtliche Verbindung als „virtu-

eller“ Empfänger) und rechtlich selbstständigen Körperschaften (die einzelnen Kirchengemein-

den) wirft grundsätzliche systematische, rechtliche und technische Fragen auf.  

- Bei Einmalförderungen von Gemeindezusammenschlüssen profitieren u. U. nur „Neufälle“. 

 

Angesichts der praktischen Probleme, die mit einer direkten finanziellen Besserstellung grö-

ßerer Gemeinden verbunden wären, wird diese nicht empfohlen. Ferner sollte berücksichtigt 

werden, dass mit der hier verfolgten Beendigung der Bevorzugung der kleinen Gemeinden automa-

tisch eine relative Verbesserung (keine Bevorzugung) der größeren Gemeinden eintritt. Wenn diese 

zu einer Bevorzugung ausgebaut würde, verschärften sich die resultierenden Umverteilungswirkun-

gen. 
 
Andere Anreize für Gemeindezusammenschlüsse werden weiter unten betrachtet. 
 
 

b)   Variante 1:  

Ersatzloser Wegfall des Mindestbetrages 

Vereinheitlichung der Pro-Kopf-Zuweisung 

 

Bei dieser Variante handelt es sich um eine sehr einfache und die Fehlanreizproblematik voll-

ständig behebende Variante. Anstelle des gegenwärtigen Mindestbetrages von 12.000 EUR und 

des gestaffelten Pro-Kopf-Faktors würde ausschließlich ein einheitlicher Betrag pro Gemeindeglied 

an die Kirchengemeinden ausgezahlt. Der Faktor läge in einem aufkommensneutralen Modell bei 

derzeit etwa 27,40 € pro Gemeindeglied. 

 

Problematisch sind die deutlichen Verluste der sehr kleinen Kirchengemeinden: Erhielt eine 

Gemeinde mit z. B. 100 Gemeindegliedern bisher 12.000 €, sinkt die Zuweisung nun auf 2.740 € (-77 

%). Allerdings muss hierbei berücksichtigt werden, dass das Ziel, die Problematik der Fehlanreize zu 

lösen, nicht ohne deutliche Veränderungen gerade bei den sehr kleinen Kirchengemeinden gelingen 

kann, die derzeit bei den Zuweisungen begünstigt sind. ANLAGE  2 veranschaulicht die Auswirkun-

gen für weitere ausgewählte Gemeindegrößen. 

 

Hinweis zu den ANLAGEN:  

Die ANLAGEN 2 bis 11 stellen die finanziellen Auswirkungen entweder auf einzelne „Modellgemein-

den“ (Größenunterschiede) heruntergebrochen oder nach Dekanaten (bzw. Propsteien) aggregiert 

dar. ANLAGE 12 erhält ergänzend den vollständigen Katalog aller Gemeinden mit den wichtigsten 

Daten zu den vorgestellten Varianten.  
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Die Bilanz der „Gewinne und Verluste“ ist im folgenden veranschaulicht1. Naturgemäß ergeben sich 

aufgrund der unterschiedlichen Dekanatsstrukturen und der heute variierenden durchschnittlichen 

Pro-Kopf-Zuweisungen auch regional starke Unterschiede bei den Auswirkungen2 (siehe auch 

ANLAGE 3): 

 

Dekanate mit Verlusten von über 10 %: % 

Alsfeld -20,5 

Schotten -19,2 

Sankt Goarshausen -18,7 

Wöllstein -15,5 

Alzey -15,2 

Grünberg -14,0 

Vogelsberg -12,6 

 

Dekanate mit Gewinnen von über 10 % 

 

Rodgau 10,7 

Frankfurt-Süd 13,0 

 

Variante 1 sorgt mit Ausnahme der zunächst unverändert beibehaltenen Pauschalen für zusätzliche 

Predigtstellen für einen EKHN-weit einheitlichen durchschnittlichen Zuweisungsbetrag pro 

Kopf. Naturgemäß büßen daher diejenigen Dekanate bzw. deren Gemeinden am meisten Zuwei-

sungen ein, die kleinteilig strukturiert sind. Auf der „Gewinnerseite“ stehen in erster Linie die Dekana-

te mit städtischer Prägung und die Ballungsräume. 

 

 

c) Variante 2: 

Wegfall des Mindestbetrages 

50 % Grundzuweisung mit vereinheitlichtem Pro-Kopf-Betrag 

50 % Grundzuweisung nach zugewiesenen Gemeindepfarrstellen im Dekanat 

 

Bei den Variantenberechnungen im Vorfeld der Veränderung des Zuweisungssystems im Jahr 2009 

waren auch Lösungen verfolgt worden, bei denen die kirchengemeindlichen Pfarrstellen gesondert 

berücksichtigt wurden. Der in Teilen problematische Umverteilungseffekt hatte sich damals bereits 

als weniger umfangreich erwiesen als in einer Reihe anderer Modelle.  

 

Variante 2 greift daher für die Zuweisungsberechnung in Höhe von 50 % der heutigen Grundzuwei-

sung auf die Zahl der zugewiesenen Gemeindepfarrstellen in den Dekanaten zurück. Die so pro 

Dekanat errechneten Zuweisungen werden dann wiederum nach Gemeindegliedern mit einheitli-

chem, aber dekanatsspezifischem Pro-Kopf-Betrag auf die Kirchengemeinden weiter verrechnet. 

Die andere Hälfte der heutigen Grundzuweisungssumme für alle Kirchengemeinden wird wie in 

                                                      
1 Die Berechnungen stammen aus dem März 2012 auf Basis der Zuweisungsdaten für 2012 und eines seinerzeit angenom-
menen neuen Faktors von 26,70 € pro Gemeindeglied. Die lineare Anpassung der Zuweisungsfaktoren zum 01.01.2013 
schränkt die Aussagekraft der Darstellungen nicht ein. Würde ferner die Refinanzierung gemäß Abschnitt 3 e) durch eine 
Kürzung in Höhe von 50 Cent vorgenommen, liefe dies auf einen aktuellen Satz für 2014 von 26,90 € pro Gemeindeglied 
hinaus, der mit hier vorgelegten Berechnungen sehr weitgehend übereinstimmt. 
2 nach Dekanaten aggregierte Gemeindedaten 
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Variante 1 nach den Gemeindegliedern mit einheitlichem Pro-Kopf-Faktor auf die Kirchengemein-

den verteilt (13,70 € pro Kopf).  

Im Ergebnis kommt es zu einem „dualen“ Pro-Kopf-Tarif. Durch die Einführung eines zweiten Pro-

Kopf-Betrages für die Hälfte der Grundzuweisung, der eine Streuung zwischen 11,27 € pro Gemein-

deglied (Frankfurt Nord) und 17,89 € pro Gemeindeglied (Selters) aufweist, entsteht ein signifikan-

ter (Um-)Verteilungseffekt, der auf die indirekte Mitberücksichtigung des Flächenfaktors zurück-

geht. Die Daten zur Gemeindepfarrstellenzahl werden aus den Stellenansprüchen für die Pfarrstel-

lenbemessung ab 01.01.2015 gewonnen (siehe ANLAGE 4), sodass die individuelle künftige Vertei-

lung der Stellen in der Regie der Dekanate für die Berechnung der Stellen keine Rolle spielt. 

 

 

Dekanat 

Grundzuweisung in € pro 
Kopf (nur Anteil nach 

Pfarrstellen)

Dekanat Grundzuweisung in € pro 
Kopf (nur Anteil nach 

Pfarrstellen)

Alsfeld 17,19 Ingelheim 13,63

Alzey 13,86 Kirchberg 12,67

Bad Marienberg 16,03 Kronberg 11,92

Bad Schwalbach 15,80 Mainz 11,53

Bergstraße 12,93 Nassau 14,95

Biedenkopf 16,32 Nidda 14,20

Büdingen 13,71 Odenwald 15,41

Da-Land 11,81 Offenbach 11,45

Da-Stadt 11,39 Oppenheim 13,14

Diez 14,40 Ried 13,55

Dillenburg 13,54 Rodgau 12,34

Dreieich 11,65 Rüsselsheim 12,05

Frankfurt - Hoechst 11,34 Runkel 15,06

Frankfurt - Nord 11,27 Sankt Goarshausen 17,70

Frankfurt - Süd 11,65 Schotten 16,64

Frankfurt Mitte - Ost 11,91 Selters 17,89

Giessen 11,74 Vogelsberg 17,10

Gladenbach 13,68 Vorderer Odenwald 13,40

Gross Gerau 12,42 Weilburg 14,64

Grünberg 14,79 Wetterau 12,68

Herborn 14,07 Wiesbaden 11,63

Hochtaunus 12,95 Woellstein 14,14

Hungen 13,91 Worms-Wonnegau 12,63

Idstein   14,78  

 

 

 

Variante 2 reduziert die Verluste der Kleinstgemeinden gegenüber Variante 1 zwar etwas, aber ver-

gleichsweise gering, da ein verbesserter Pro-Kopf-Betrag bei wenigen Gemeindegliedern  nur wenig 

bewirken kann. Die Auswirkungen auf Gemeinden mit unterschiedlicher Größe sind nicht ein-

heitlich, da es auf die Zugehörigkeit zum jeweiligen Dekanat und damit verbunden den Pfarr-

stellenumfang ankommt (ANLAGE 5). Typisch ist, dass Variante 2 jeweils innerhalb eines Deka-

nats zu den gleichen prozentualen Veränderungen für die Gemeinden gegenüber Variante 1 führt. 

Dies bedeutet, dass das Verhältnis der Gewinne und Verluste zwischen den Gemeinden eines De-

kanats in beiden Varianten gleich ist und es durch Variante 2 nicht zu einer Umverteilung innerhalb 

der Dekanate kommt. Die Umverteilung findet ausschließlich zwischen den Dekanaten statt. 
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Die Bilanz der Gewinne und Verluste nach Dekanaten zeigt, dass das Ausmaß der Verluste stärker 

begrenzt ist als in Variante 1 (siehe auch ANLAGE 6). Allerdings sind die Dekanate aufgrund des 

Umverteilungseffekts unterschiedlich stark von der Verlustbegrenzung betroffen. Das Ausmaß der 

Gewinne steigt demgegenüber in Variante 1, aber es rücken andere Dekanate an die „Spitze“ (Bad 

Marienberg und Selters; in Variante 1 Rodgau und Frankfurt-Süd): 

 
 
 
 
Dekanate mit Verlusten von über 10 %: 

Variante 2 
% 

Zum Vergleich 
Variante 1 

% 

Alzey -13,8 -15,2 

Wöllstein -13,3 -15,5 

Nachrichtlich:  

Alsfeld -9,6 -20,5 

Schotten -9,5 -19,2 

Sankt Goarshausen -6,1 -18,7 

Grünberg -9,7 -14,0 

Vogelsberg -0,8 -12,6 

 

Dekanate mit Gewinnen von über 10 % 

 

Bad Marienberg +15,5 +5,5 

Selters +17,8 +1,4 

Nachrichtlich:  

Rodgau +6,3 +10,7 

Frankfurt-Süd +5,7 +13,0 

  

Nachrichtlich:  

Auswirkungen in weiteren Städten 

 

Darmstadt-Stadt +0,0 +8,2 

Gießen -1,5 +5,1 

Wiesbaden -1,9 +5,1 

Mainz +0,1 +7,6 

 

 

Fehlanreize bei Gemeindezusammenschlüssen und Gemeindeteilungen würden in Variante 2 

mit hoher Wahrscheinlichkeit vollständig beseitigt. Die Zuweisung für die einzelne Kirchenge-

meinde richtete sich nicht nach den gegenwärtigen Pfarrstellen dieser Gemeinde selbst, sondern 

nach der Anzahl der Gemeindepfarrstellen im gesamten Dekanat im Verhältnis zur Gesamtzahl der 

Gemeindepfarrstellen in der EKHN.  

  

ANLAGE 7 veranschaulicht den Vergleich von Variante 1 mit Variante 2 in der Aggregation nach 

Dekanaten: 

- Die meisten Dekanate, die im heutigen System überdurchschnittliche Zuweisungen ver-

zeichnen, büßen in Variante 1 Zuweisungen ein. In Variante 2 fallen die Einbußen nicht nur 
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überwiegend geringer aus, sondern etliche dieser Dekanate können sich in Variante 2 sogar ef-

fektiv gegenüber der heutigen Zuweisung verbessern.  

- Alle Dekanate mit heute unterdurchschnittlichen Zuweisungen verzeichnen naturgemäß Ein-

nahmezuwächse in Variante 1. Mit drei Ausnahmen (Odenwald, Bad Marienberg und Ried) stel-

len sich alle Dekanate aus dieser Gruppe in Variante 2 schlechter als in Variante 1. Dies belegt 

nochmals den umverteilenden oder auch „ausgleichenden“ Effekt von Variante 2 gegen-

über Variante 1. In den meisten Fällen reduzieren sich aber nur die Zuwächse aus Variante 1, 

die Dekanate bleiben mithin auf der „Gewinnerseite“. Lediglich acht Dekanate dieser Gruppe stel-

len sich mit Variante 2 effektiv schlechter als im heutigen System (Worms-Wonnegau, Kirchberg, 

Offenbach, Rüsselsheim, Frankfurt-Nord und Frankfurt-Höchst, Wiesbaden, Giessen). Am nega-

tivsten betroffen von Variante 2 ist im Vergleich zu Variante 1 das Dekanat Offenbach. 

 

ANLAGE 8 aggregiert die Auswirkungen auf Propsteiebene.  

- Es zeigt sich deutlich der regionale Umverteilungseffekt von Variante 2 gegenüber Variante 1. 

- Zum anderen wird sichtbar, dass sich die Einnahmeverluste in denjenigen beiden Propsteien mit 

den heute höchsten Pro-Kopf-Zuweisungen konzentrieren. 

 

 

d) Variante 2a: 

Wie Variante 2, aber 

66,7 % Grundzuweisung nach Gemeindepfarrstellen im Dekanat  

33,3 % Grundzuweisung mit vereinheitlichtem Pro-Kopf-Betrag („2 : 1“) 

 

Mit Variante 2a wird das Gewicht des Faktor „Pfarrstellen“ deutlich gegenüber Variante 2 erhöht, 

wodurch die positiv von Variante 2 bereits betroffenen Dekanate noch stärker gewinnen. Der Zu-

wachs der Flächendekanate erhöht sich um bis zu gut 5 Prozentpunkte auf 23,4 % (Selters). Zahlrei-

che Dekanate verschlechtern sich wiederum um rund 2 bis 4 Prozentpunkte, erkennbar z. B. an den 

Stadtdekanaten. 

 

 
 
 
 
Dekanate mit Verlusten von über 10 
%: 

Variante 2 
% 

Variante 2a 
% 

Zum Vergleich 
Variante 1 

% 

Alzey -13,8 -13,2 -15,2 

Wöllstein -13,3 -12,4 -15,5 

Nachrichtlich:   

Alsfeld -9,6 -5,9 -20,5 

Schotten -9,5 -6,2 -19,2 

Grünberg -9,7 -8,1 -14,0 

Sankt Goarshausen -6,1 -1,8 -18,7 

Vogelsberg -0,8 +3,2 -12,6 
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Dekanate mit Gewinnen von über 

10 % 

Variante 2 
% 

Variante 2a 
% 

Zum Vergleich 
Variante 1 

% 

Odenwald +9,7 +12,3 +2,3 

Bad Marienberg +15,5 +18,9 +5,5 

Selters +17,8 +23,4 +1,4 

Nachrichtlich:   

Rodgau +6,3 +5,0 +10,7 

Frankfurt-Süd +5,7 +3,4 +13,0 

   

Nachrichtlich:  

Auswirkungen in weiteren Städten 

  

Darmstadt-Stadt +0,0 -2,6 +8,2 

Gießen -1,5 -3,5 +5,1 

Wiesbaden -1,9 -4,0 +5,1 

Mainz +0,1 -2,2 +7,6 

 

 

ANLAGE 9 zeigt die Auswirkungen vollständig auf. 

 

 

Letztlich erscheint Variante 2 aber geeigneter als Variante 2a:  

- Der einfach gehaltene, einheitliche Pro-Kopf-Tarif gerät nicht in den Hintergrund. 

- Trotz „erfreulicher“ Verbesserungen für einige Dekanate mit größeren Verlusten (z. B. Alsfeld) 

steigt mit Variante 2a die gesamte Streuung der Abweichungen gegenüber dem heutigen System 

tendenziell an. Die Gesamtverteilung wird eher „ungleichmäßiger“, und die Umverteilung gegen-

über Variante 1 möglicherweise „übertrieben“. 

 

(Siehe auch ANLAGE 10.) 

 

 

 

e) Begleitmaßnahme für Variante 1 und Variante 2: 

Vereinheitlichung der Pauschale für zusätzliche Predigtstellen 

 

Nachstehend werden positive und negative Aspekte der Pauschale für zusätzliche Predigtstellen 

gegenübergestellt, um beurteilen zu können, ob es sinnvoll ist, die Pauschale (in ggf. überarbeiteter 

Form) auch künftig beizubehalten. 
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Pro 
 

Contra 

Positive Anreizwirkung für Fusionen: 
 
Die Pauschale sorgt für eine Basisfinanzierung von (derzeit 
noch primär als Außenorte) anerkannten Gottesdienstorten. 
Wenn im Rahmen von Fusionsüberlegungen Sorgen der 
Gemeinden hinsichtlich der Zukunft Ihrer GD-Orte entste-
hen, kann die Pauschale hier zumindest teilweise Finanzsi-
cherheit schaffen. 
 
Vergrößert sich durch eine Fusion die Zahl der zusätzlichen 
Predigtstellen und insb. der Außenorte im ländlichen Raum 
in der neuen Gemeinde, wird die neue zusätzliche Predigt-
stelle bzw. der neue Außenort gleich behandelt wie die 
bereits vorhandenen Predigtstellen/Außenorte (Gleichbe-
handlung). 
 
Geht man von einer Zielhierarchie  

1. Fusionen erreichen, und dann erst  
2. Gottesdienstorte bzw. Gebäude reduzieren, 

aus, dann ist die Pauschale mit dem zunächst wichtigsten 
Ziel vereinbar und unterstützt dieses. 
 
 

Behinderung weitergehender Strukturveränderungen: 
 
Die Pauschale könnte langfristig notwendige Strukturverän-
derungen behindern. Es könnte der Eindruck entstehen, 
Fusionen würde als Oberziel nur um ihrer selbst willen 
unterstützt, wenn das zweite Ziel zunächst zurückgestellt 
wird (weniger Gremienarbeit in den Gemeinden etc. außer 
Acht gelassen).  
 
Der Wunsch einer Gemeinde, nach einer Fusion in den 
Genuss der Pauschale für eine zusätzliche Predigtstel-
le/einen Außenort zu kommen, „verbaut“ u. U. den Blick für 
weitergehende Strukturveränderungen und führt zum Erhalt 
von Standorten und Gebäuden, die langfristig für Gemeinde 
und Gesamtkirche Kosten für große Bauunterhaltung verur-
sachen. 
 

Finanzieller Teilausgleich im neuen System: 
 
Wird der Grundzuweisungstarif künftig fusionsneutral aus-
gestaltet, verlieren die sehr kleinen Gemeinden den über-
wiegenden Teil ihrer Finanzierungsgrundlage. Mit der Pre-
digtstellenpauschale könnte eine Basisfinanzierung für 
einen zusätzlichen GD-Ort bereitgestellt werden, ohne 
dass es darauf ankäme, dass die Gemeinde rechtlich 
selbstständig bliebe (wie beim jetzigen Mindestbetrag). Die 
drastischen finanziellen Auswirkungen eines veränderten 
Grundzuweisungstarifs könnten abgemildert werden. 
 

Charakter einer pauschalen Fusionsprämie: 
 
Das Festlegen einer angemessenen Höhe der Pauschale 
und eine ggf. innere Differenzierung (siehe unten) sind 
schwierig. Die derzeitigen Werte haben im wesentlichen 
„historische“ Wurzeln und bieten daher nicht ohne weiteres 
materiell begründete Orientierung. 
Wenn die Pauschale nur nach einer Fusion gezahlt wird 
und davon abhängig gemacht wird, dass in der neuen Ge-
meinde mindestens zwei anerkannte GD-Orte existieren 
(sonst wäre das Merkmal „zusätzlich“ nicht erfüllt), erhält sie 
den Charakter einer mglw. als politisch „heikel“ eingestuften 
„Fusionsprämie“. 
 
 

Differenzierung: 
 
Die Pauschale ermöglicht in der heutigen Form eines Diffe-
renzierung nach dem „Nutzungsgrad“ der Predigtstelle/ des 
Außenortes. Eine Differenzierung ist jedoch grundsätzlich 
keine Voraussetzung für die Pauschale. Ohne Differenzie-
rung sind u. U. objektive (und weniger taktisch geprägte) 
gemeindeinterne Nutzungskonzepte zu erwarten. 

Verwaltungsaufwand: 
 
Die Differenzierung nach der Häufigkeit ist verwaltungsauf-
wändiger als andere Lösungen (z. B eine fixe Höhe). Die 
Aktualität/Richtigkeit der jeweils gewährten Pauschale kann 
von der Kirchenverwaltung nicht überprüft werden. Indivi-
duelle Gottesdiensthäufigkeiten (3 x monatlich, Sondergot-
tesdienste etc.) werden auch bei der differenzierten Pau-
schale nicht berücksichtigt. Es bleibt immer eine pauschale 
Lösung. 
 

 
 
 

Die Gegenüberstellung führt zu folgender Empfehlung: 

 

i) Grundsätzliche Beibehaltung der Predigtstellen-Pauschale insbesondere wegen  

 der größenunabhängig unterstützenden Wirkung für Fusionen und  

 der Abmilderung der finanziellen Auswirkungen eines fusionsneutralen Grundzuweisungs-

tarifs. 
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ii) Vereinheitlichung der Pauschale und Ausgestaltung unabhängig von der Nutzungsintensität ins-

besondere  

 zur Vereinfachung und  

 zur Nichtbeeinflussung von künftigen Nutzungskonzepten für die GD-Orte durch die laufen-

de Finanzzuweisung.  

 

iii) Festlegung auf einem Niveau von 4.000 EUR  

 zur Verdeutlichung des Pauschalcharakters,  

 zur Vermeidung von Mindereinnahmen bei bisherigen GD-Orten mit wöchentlichem GD 

und  

 zur Ausgestaltung in einer „fühlbaren“ Höhe insbesondere für fusionierende sehr kleine 

Gemeinden. 

 

iv) Sämtliche Pauschalen für zusätzliche Predigtstellen werden an die betreffenden Dekanate aus-

gezahlt, damit die Dekanatssynoden steuernd in die Zukunftsplanung für die einzelnen Gottes-

dienstorte eingreifen könnten. Die Mittel müssten zwar zwingend an die Kirchengemeinden 

ausgezahlt werden, den Schlüssel könnten aber die Dekanatsynoden festlegen. Denkbar 

ist, dass die Dekanate auf diese Weise auch eine regionale Umverteilung steuern und Gemein-

den mit großen Einnahmeeinbußen infolge einer neuen Grundzuweisung zumindest teilweise 

kompensieren. Es handelte sich um ein Volumen von rund 1,9 Mio. EUR (Größenordnung ähn-

lich wie heutiger Finanzausgleich). Dekanate, die sich mit dieser Finanzverteilungs- und Steue-

rungsaufgabe überfordert fühlten, könnten die Mittel ohne eine Veränderung des Schlüssels an 

die Gemeinden weiterleiten. Sollten die Dekanate die Zahl der Gottesdienstorte / Außenorte re-

duzieren, sollte die Pauschale mindestens übergangsweise weitergezahlt werden (z. B. 5 oder 

10 Jahre), weil ansonsten auch für die Dekanatsebene Fehlanreize entstünden und Gottes-

dienstorte nicht hinterfragt würden. 

 

Dem möglichen Nachteil, dass die Einbeziehung der Dekanate die Ausgangsmotivation der Ge-

meinden z. B. zu Fusionen unmittelbar negativ berühren könnte, wenn deren Finanzen teilweise 

von Entscheidungen der Dekanatssynoden abhängen, steht die Chance gegenüber, dass die De-

kanate ein sinnvolles Steuerungsinstrument an die Hand bekommen und die Koordination und 

Kooperation in der Region zum langfristigen Vorteil aller Beteiligten verbessert wird.  

 

v) Möglichkeit einer Befristung: Inwieweit eine solche Pauschale nach einigen Jahren (z. B. 5 Jah-

re) erneut zu überarbeiten wäre, um auf etwaige Hemmnisse der Pauschale für Strukturverände-

rungen zu reagieren, kann zunächst offen bleiben. 

 

vi) Finanzierung:  

 Die unmittelbaren Mehrkosten bei den bestehenden GD-Orten betragen rund 0,9 Mio. 

EUR. Diese sollen durch eine entsprechende Kürzung des Pro-Kopf-Betrags (-50 Cent 

pro Gemeindeglied in Variante 1, in Variante 2  -25 Cent zzgl. Kürzung des Pro-Kopf-

Betrags nach Pfarrstellen im Durchschnitt ebenfalls um 25 Cent) bei der Grundzuwei-
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sung refinanziert werden, die sich auf alle Gemeinden prozentual in gleicher Weise aus-

wirken wird (entspricht rund -1,9 %3). 

 Kommt es sukzessive zu einer wesentlichen Zunahme der zusätzlichen GD-Orte durch 

eine signifikante Zahl von Fusionen, entstünden hierdurch weitere Mehrkosten. Je hun-

dert zusätzlicher GD-Orte (d. h. grundsätzlich je hundert Fusionen) entspräche dies 0,4 

Mio. EUR, die ggf. befristet zusätzlich aufgebracht werden sollten, mittelfristig aber durch 

eine Anpassung des Grundzuweisungstarifs refinanziert werden sollten/müssten, sofern 

nicht andere Einsparungen gegenüberstehen (z. B. im Gebäudebereich). 

 

Die rechnerischen Auswirkungen der geänderten Predigtstellenpauschale auf die Varianten 1 und 2 

sind wie folgt (siehe auch ANLAGE 11): 

 Der unmittelbare Effekt liegt zwischen 0,00 und 2,00 EUR pro Gemeindeglied in der Ag-

gregation nach Dekanaten. Die größten Auswirkungen konzentrieren sich infolge der 

Außenort-Strukturen in den Propsteien Nord- und Süd-Nassau. 

 Einzelne Gemeinden profitieren je nach Häufigkeit der Gottesdienste in den Außenorten 

zum Teil sehr stark, erkennbar an ausgewählten Gemeinden laut ANLAGE 11. Gemein-

den, die ihre Außenorte bisher nur monatlich „bespielen“, haben den größten Ein-

nahmezuwachs. In manchen Fällen können sehr kleine Gemeinden hiermit ihre Ein-

nahmeverluste deutlich verringern.  

 Andererseits verzeichnen die Kleinstgemeinden in der Regel keinen Vorteil durch die 

Außenort-Regelung, da sie keine Außenorte besitzen. Die „neue“ Außenort-Pauschale 

ist demnach kein systematisches Umverteilungsinstrument zugunsten kleiner 

Gemeinden, sondern eine gezielte Unterstützung bereits zusammen geschlosse-

ner oder sich zusammen schließender Gemeinden und eine gezielte Unterstützung 

für bestehende Gottesdienstorte als solche.  

 Im Falle eines Gemeindezusammenschlusses von beispielsweise zwei Gemeinden 

erhielte die neue Gemeinde für den „neuen“ Außenort / die „neue“ zusätzliche Predigt-

stelle 4.000 €. Für jede der beteiligten Gemeinden käme dies rechnerisch einer Zahlung 

von 2.000 € gleich, die zumindest bei den sehr kleinen Gemeinden eine deutliche Mil-

derung der finanziellen Verluste durch die neue Grundzuweisung bedeutete. 

 

 

e) Übergangsregelung 

 

Grundsätzlich ist analog zum Verfahren bei der Einführung des neuen Zuweisungssystems im Jahr 

2009 eine mehrjährige Übergangszeit mit Gewährung von Ausgleichszahlungen für diejenigen Kir-

chengemeinden anzudenken, die von finanziellen Einbußen betroffen sind. Die zurückliegende 

Übergangsregelung von 5 Jahren (im 5. Jahr volle Umsetzung der Änderungen) wird mit Blick auf ein 

rascheres Ingangsetzen von Strukturveränderungen als zu lang angesehen. Ferner besteht die Ge-

fahr, dass ein langer Übergangszeitraum von künftigen erneuten Veränderungen der Zuweisungen 

überlagert werden kann, die dadurch zu technischen Komplikationen führen können. Eine Über-

gangszeit von 3 Jahren (Umsetzung der finanziellen Auswirkungen je ein Drittel) wird daher als 

angemessen angesehen. 

                                                      
3 Durch die Anwendung des noch aus den 2012er Berechnungen stammenden Pro-Kopf-Faktors von 26,70 € ist diese Kür-
zung bereits „automatisch“ enthalten. 
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IV. Ergänzung des Lösungsvorschlags zur Beseitigung der finanziellen Nachteile bei Gemein-

dezusammenschlüssen: 

1. Anpassung der Gebäudezuweisung für Gemeindehäuser 

2. Anpassung der Eigenbeteiligung bei angemieteten Räumen 

 

 

Zu 1.: Anpassung der Gebäudezuweisung für Gemeindehäuser 

 

Die Zuweisung für die Gebäudebewirtschaftung (Betriebskosten) und die kleine Bauunterhaltung 

wird gegenwärtig zu rund 35 % nach Gemeindegliedern und zu rund 65 % nach dem Tagesneubau-

wert der Gebäude berechnet. Dieser „Tarif“ soll in einen reinen Pro-Kopf-Tarif umgewandelt werden. 

Dieser soll sich auch auf Gemeinden erstrecken, die bisher keine eigenen Gebäude besitzen, son-

dern über Anmietungen oder Mitnutzung von Gebäuden Dritter (z. B. Dorfgemeinschaftshäuser) Flä-

chen bereit gestellt bekommen. Die hierfür bereitgestellten Bedarfszuweisungen entfallen im neuen 

Tarif. Die Umstellung wird wie folgt begründet: 
 

 Die bestehenden Regelungen für die Zuweisungen für den kleinen Bauunterhalt und die Be-

triebskosten für Gemeindehäuser erweisen sich in der Praxis als Hemmnis für Gemeindezu-

sammenschlüsse und kontraproduktiv zum Ziel einer angemessenen Anpassung der für Ge-

meindezwecke zur Verfügung stehenden Gebäude. 

 In großstädtischen, städtischen und stadtnahen aber auch teilweise in den Landgemeinden ist im 

Verhältnis zu den Mitgliederzahlen häufig ein erhebliches Überangebot an Versammlungsfläche 

in den ca. 965 Gemeindehäusern zu verzeichnen. Würden bei der Zuweisung für Bewirtschaf-

tung und Unterhaltung der Gemeindehäuser allein die Größenvorgaben der Rechtsverordnung 

für den Bau von Gemeindehäusern zugrunde gelegt, müssten ca. 50% der Versammlungsfläche 

aus der Bauunterhaltung herausgenommen werden. (Siehe Drucksache Nr. 27/07, Seite 48.) 

 Durch eine verstärkte Einbeziehung der Mitgliederzahl bei der Zuweisung sollte nach den Ziel-

vorstellungen aus „Perspektive 2025“ ein Einsparpotential von 40% bis 2025 erreicht werden 

(prognostiziert 1.750.000 €). Da dieser Einschnitt bereits mit einer veränderten Bezugsgrundlage 

- nicht mehr Tagesneubauwert sondern Mitgliederzahl - ins Auge gefasst wurde, soll dieses Ziel 

bereits parallel mit der Umstellung der Grundzuweisung - ebenso mit dreijähriger Überlei-

tungsregelung - umgesetzt werden. Damit können erhebliche Ungerechtigkeiten aufgefangen 

werden und Anreize zur Konzentration auf die tatsächlich notwendigen Größen von Gemeinde-

häusern gegeben werden. Der Bezug rein auf die Mitgliederzahl ist im Übrigen auch in der be-

stehenden Gemeindehausverordnung gegeben, in der sich die maximal zustehende Fläche rein 

aus der Anzahl der Mitglieder ergibt.  

 Mit der jetzigen, auf den vorhandenen Tagesneubauwert bezogenen Zuweisungsregelung ver-

bietet es sich einzelnen, aber auch fusionierenden Gemeinden „eigentlich“, aus Zuweisungs- 

bzw. Wirtschaftlichkeitsgründen die übergroßen Gemeindehäuser mit hohem Tagesneubauwert 

zu verändern, da sie sofort jährlich wesentlich geringere Mittel erhalten. Das führt an vielen Stel-

len dazu, dass wenig sinnvolle Investitionen vorgenommen werden, die Verschuldung der Kir-

chengemeinden oft nicht unerheblich steigt und zudem die Sanierungen dieser Häuser aus zu-

sätzlichen gesamtkirchlichen Mitteln mitfinanziert werden müssen. Dies ist mit Blick auf wach-

sende Ressourcenengpässe, den resultierenden Entzug von Mitteln für sinnvolle Vorhaben und 

die langfristige Mittelbindung durch hohe Betriebskosten nicht vertretbar 
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 Zudem ist der Tagesneubauwert starken Manipulationen ausgesetzt und bei näherer Betrach-

tung häufig stark abweichend von dem tatsächlichem Gebäudewert. 

 Die Gemeinden solle die neue Zuweisung nicht nur für eigene Immobilien verwenden können, 

sondern auch für gemeinsame Nutzungen mit anderen Trägern, z. B. mit den Kommunen durch 

Einmietung in kommunale Gebäude oder bei Kooperationen mit anderen Dritten. Daher sollten 

alle Gemeinden in diese Zuweisung einbezogen werden. 

 

Die finanziellen Auswirkungen einer einheitlichen Pro-Kopf-Zuweisung von 5,70 € sind in ANLAGE 

13 dargestellt. Es gibt keine einheitliche Auswirkung, die sich an der Gemeindegröße ausrichtet. 

Vielmehr ist die jeweilige Konstellation von Gemeindegröße und aktuellem Gebäudebestand aus-

schlaggebend. Die Daten bestätigen, dass gerade die städtischen und randstädtischen Gemeinden, 

die überproportional viele 60er-Jahre Gemeindehäuser mit den bekannten Problemen Sanierungs-

stau und zu hohen Betriebskosten haben, betroffen sind. Diese Kirchengemeinden haben den größ-

ten Handlungsbedarf in Richtung Konzentration der Versammlungsflächen (Beispiele: städtische 

Gemeinden in Rüsselsheim, Darmstadt, Wiesbaden, Frankfurt/Main und Limburg). 

 

Bei den ländlichen Gemeinden zeigen die großen Unterschiede im Bauzuweisungsumfang die Un-

gleichbehandlung und ein nicht solidarisch aufgebautes System, in dem gleichgroße Gemeinden 

zurzeit erheblich abweichende Zuweisungen erhalten. Gemeinden mit angemessenem Gemeinde-

hausangebot erhalten zugunsten der Gemeinden mit zu großem Bestand deutlich weniger Zuwei-

sungen. Diese Ungleichbehandlung wird durch das vorgeschlagene mitgliederbezogenen Zuwei-

sungssystem mit dreijähriger Übergangsregelung abgebaut. Gleichzeitig wird ein Anreiz geschaffen, 

die Flächen in den Gemeindehäuser zu straffen.  

 

 

Zu 2.: Anpassung der Eigenbeteiligung bei angemieteten Räumen 

 

Nach der geltenden Zuweisungsverordnung werden für angemietete Räume der Kirchengemeinden 

(einschl. Pfarrwohnungen) sämtliche Mieten aus gesamtkirchlichen Zuweisungen getragen. Ab 2014 

sollen der Erstattungssatz allerdings auf 75 % sinken vorbehaltlich einer Anpassung nach oben oder 

unten in Abhängigkeit von der Finanzlage der Kirchengemeinde. Diese Anpassung war in den Jah-

ren 2007/08 konzipiert worden, um die Kostenbelastung der Gemeinden in etwa gleich auszugestal-

ten, unabhängig von der Frage, ob es sich um Räume im Eigentum der Gemeinde oder um Fremd-

eigentum handelt.  

 

Mit Blick auf die dringende Notwendigkeit, den Gebäudebestand aus finanziellen Gründen zu redu-

zieren oder Gebäude an Dritte zu vermieten, sollten nach aktuellem Verständnis allerdings Mietlö-

sungen verstärkt für die gemeindliche Gebäudekonzeption genutzt werden. Der vorgesehene Eigen-

anteil von im Regelfall 25 % an den Mietkosten lässt die kostenseitige „Attraktivität“  von Anmietun-

gen allerdings für die Gemeinden wieder sinken.  

 

Daher wird vorgeschlagen, den Regel-Beteiligungssatz für die Gemeinden auf 10 % zu reduzie-

ren und somit den gesamtkirchlichen Anteil wieder von 75 % auf 90 % anzuheben. Ein geringer 

Eigenanteil der Gemeinden sollte beibehalten werden, weil dieser eine häufig unwirtschaftliche „Null-

Kosten-Mentalität“ unterbindet. 
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III. Federführung: OKR Hinte 

 

 

IV. Beteiligungsverfahren: 

 Kirchenleitung, Kirchensynodalvorstand, Ausschüsse der Kirchensynode 

 

V. Anlagen (13) 



Propsteibereich

Gemeinde Dekanat Anzahl 
Gemeinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Nord-Nassau Eifa Biedenkopf 274 12.000,00 €
Nord-Nassau Berghofen Biedenkopf 286 12.000,00 €
Nord-Nassau Enzheim Buedingen 103 12.000,00 €
Nord-Nassau Burgbracht Buedingen 175 12.000,00 €
Nord-Nassau Heegheim Buedingen 223 12.000,00 €
Nord-Nassau Diedenshausen Gladenbach 120 12.000,00 €
Nord-Nassau Damshausen Gladenbach 181 12.000,00 €
Nord-Nassau Waldsolms-Weiperfelden Weilburg 130 12.000,00 €
Nord-Nassau Selters Weilburg 245 12.000,00 €
Oberhessen Ruelfenrod St. Martinsgem Alsfeld 66 12.000,00 €
Oberhessen Haarhausen Alsfeld 126 12.000,00 €
Oberhessen Hainbach Alsfeld 139 12.000,00 €
Oberhessen Wettsaasen Alsfeld 150 12.000,00 €
Oberhessen Dannenrod Alsfeld 159 12.000,00 €
Oberhessen Zeilbach Johannesgem. Alsfeld 169 12.000,00 €
Oberhessen Schadenbach Alsfeld 173 12.000,00 €
Oberhessen Erbenhausen Alsfeld 187 12.000,00 €
Oberhessen Elpenrod Alsfeld 195 12.000,00 €
Oberhessen Windhausen Alsfeld 208 12.000,00 €
Oberhessen Buessfeld Alsfeld 218 12.000,00 €
Oberhessen Kestrich Alsfeld 221 12.000,00 €
Oberhessen Ermenrod Martin-Luther Alsfeld 225 12.000,00 €
Oberhessen Lehrbach Alsfeld 227 12.000,00 €
Oberhessen Appenrod Alsfeld 229 12.000,00 €
Oberhessen Udenhausen Alsfeld 245 12.000,00 €
Oberhessen Heidelbach Alsfeld 258 12.000,00 €
Oberhessen Helpershain Alsfeld 271 12.000,00 €
Oberhessen Arnshain Alsfeld 275 12.000,00 €
Oberhessen Schwabenrod u. Münch-Leus Alsfeld 288 12.000,00 €
Oberhessen Ilsdorf Gruenberg 142 12.000,00 €
Oberhessen Unter-Seibertenrod Gruenberg 176 12.000,00 €
Oberhessen Stockhausen Gruenberg 209 12.000,00 €
Oberhessen Roethges Gruenberg 263 12.000,00 €
Oberhessen Blofeld Nidda 261 12.000,00 €
Oberhessen Volkartshain Schotten 109 12.000,00 €
Oberhessen Stornfels Schotten 147 12.000,00 €
Oberhessen Nieder-Seemen Schotten 183 12.000,00 €
Oberhessen Mittel-Seemen Schotten 189 12.000,00 €
Oberhessen Busenborn Schotten 191 12.000,00 €
Oberhessen Feldkruecken Schotten 193 12.000,00 €
Oberhessen Goetzen Schotten 227 12.000,00 €
Oberhessen Breungeshain Schotten 280 12.000,00 €
Oberhessen Rudlos Vogelsberg 51 12.000,00 €
Oberhessen Schlechtenwegen Vogelsberg 150 12.000,00 €
Oberhessen Wernges Vogelsberg 195 12.000,00 €
Oberhessen Fraurombach Vogelsberg 209 12.000,00 €
Oberhessen Hopfmannsfeld Vogelsberg 219 12.000,00 €
Oberhessen Sandlofs Vogelsberg 237 12.000,00 €
Oberhessen Rimbach Vogelsberg 293 12.000,00 €
Oberhessen Nieder Weisel Johannitergem. i.d.K. Wetterau 13 12.000,00 €
Oberhessen Hausen-Oes Wetterau 172 12.000,00 €
Oberhessen Heuchelheim Wetterau 192 12.000,00 €
Oberhessen Ober-Hoergern Wetterau 228 12.000,00 €

Gemeinden mit Mindestzuweisung
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Propsteibereich

Gemeinde Dekanat Anzahl 
Gemeinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Gemeinden mit Mindestzuweisung

Oberhessen Espa Wetterau 268 12.000,00 €
Rheinhessen Dintesheim Alzey 84 12.000,00 €
Rheinhessen Bermersheim v.d.H. Alzey 158 12.000,00 €
Rheinhessen Kettenheim Alzey 184 12.000,00 €
Rheinhessen Hochborn Alzey 199 12.000,00 €
Rheinhessen Gau-Koengernheim Alzey 204 12.000,00 €
Rheinhessen Ensheim Alzey 228 12.000,00 €
Rheinhessen Esselborn Alzey 247 12.000,00 €
Rheinhessen Bechenheim Alzey 256 12.000,00 €
Rheinhessen Hangen-Weisheim Alzey 268 12.000,00 €
Rheinhessen Nack Alzey 277 12.000,00 €
Rheinhessen Lonsheim Alzey 279 12.000,00 €
Rheinhessen Dautenheim Alzey 288 12.000,00 €
Rheinhessen Vendersheim Ingelheim 273 12.000,00 €
Rheinhessen Eimsheim Erlöserkirche Oppenheim 251 12.000,00 €
Rheinhessen Friesenheim Oppenheim 264 12.000,00 €
Rheinhessen Weinolsheim Oppenheim 283 12.000,00 €
Rheinhessen Tiefenthal Woellstein 63 12.000,00 €
Rheinhessen Ippesheim Woellstein 158 12.000,00 €
Rheinhessen Gau-Weinheim Woellstein 182 12.000,00 €
Rheinhessen Biebelsheim Woellstein 263 12.000,00 €
Rheinhessen Gumbsheim Woellstein 282 12.000,00 €
Rheinhessen Eckelsheim Woellstein 288 12.000,00 €
Rheinhessen Worms-Rosengarten Worms-Wonnegau 244 12.000,00 €
Rhein-Main Frankfurt Gehörlosengemei Frankfurt Mitte - Ost 93 12.000,00 €
Rhein-Main Frankfurt Christus-Immanu Frankfurt Mitte - Ost 177 12.000,00 €
Rhein-Main Offenbach-Franz. Reform. Gem. Offenbach 198 12.000,00 €
Starkenburg Wald-Amorbach Odenwald 210 12.000,00 €
Starkenburg Harpertshausen Vorderer Odenwald 260 12.000,00 €
Süd-Nassau Adolfseck Bad Schwalbach 123 12.000,00 €
Süd-Nassau Springen Bad Schwalbach 213 12.000,00 €
Süd-Nassau Hohenstein Bad Schwalbach 236 12.000,00 €
Süd-Nassau Niedermeilingen Bad Schwalbach 263 12.000,00 €
Süd-Nassau Zorn Bad Schwalbach 280 13.048,00 €
Süd-Nassau Steckenroth Bad Schwalbach 283 12.000,00 €
Süd-Nassau Hirschberg Diez 271 12.000,00 €
Süd-Nassau Gemuenden Hochtaunus 270 12.000,00 €
Süd-Nassau Dasbach Idstein 148 12.000,00 €
Süd-Nassau Hennethal Idstein 211 12.000,00 €
Süd-Nassau Eschenhahn Idstein 250 12.000,00 €
Süd-Nassau Ketternschwalbach Idstein 270 12.000,00 €
Süd-Nassau Friedrichssegen Nassau 246 12.000,00 €
Süd-Nassau Schweighausen Nassau 273 12.000,00 €
Süd-Nassau Hoemberg-Zimmerschied Nassau 286 12.000,00 €
Süd-Nassau Reichenberg Sankt Goarshausen 120 12.000,00 €
Süd-Nassau Eschbach Sankt Goarshausen 121 12.000,00 €
Süd-Nassau Diethardt Sankt Goarshausen 198 12.000,00 €
Süd-Nassau Himmighofen Sankt Goarshausen 245 12.000,00 €
Süd-Nassau Lierschied Sankt Goarshausen 248 12.000,00 €
Süd-Nassau Reitzenhain Sankt Goarshausen 265 12.000,00 €
Süd-Nassau Lipporn-Strueth Sankt Goarshausen 271 12.000,00 €
Süd-Nassau Patersberg Sankt Goarshausen 288 12.000,00 €
Süd-Nassau Welterod Sankt Goarshausen 290 12.000,00 €
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Gemeinde Grundzuweisung inkl. Zuw. 
Predigtst. "bisher"

Grundzuweisung inkl. Zuw. 
Predigtstellen "neu" (kein 
Mindest-/Sockelbetrag, 26,70 
€ je Gem.Glied)

Differenz neu 
gegenüber Summe 
"bisher"

Abweichung 
"bisher" zu "alt" in 
%

Modellgem. mit 51 Gem.Gliedern 12.000,00 € 1.361,70 € -10.638,30 € -88,65%

Modellgem. mit 250 Gem.Gliedern 12.000,00 € 6.675,00 € -5.325,00 € -44,38%

Modellgem. mit 500 Gem.Gliedern 17.587,50 € 13.350,00 € -4.237,50 € -24,09%

Modellgem. mit 750 Gem.Gliedern 24.723,00 € 21.073,00 € -3.650,00 € -14,76%

Modellgem. mit 1.000 Gem.Gliedern 29.085,00 € 26.700,00 € -2.385,00 € -8,20%

Modellgem. mit 1.255 Gem.Gliedern 36.699,20 € 35.604,50 € -1.094,70 € -2,98%

Modellgem. mit 1.502 Gem.Gliedern 39.948,28 € 40.103,40 € 155,12 € 0,39%

Modellgem. mit 2.001 Gem.Gliedern 50.746,64 € 53.426,70 € 2.680,06 € 5,28%

Modellgem. mit 2.508 Gem.Gliedern 61.718,12 € 66.963,60 € 5.245,48 € 8,50%

Modellgem. mit 3.001 Gem.Gliedern 72.386,64 € 80.126,70 € 7.740,06 € 10,69%

Modellgem. mit 3.990 Gem.Gliedern 94.836,60 € 107.581,00 € 12.744,40 € 13,44%

Modellgem. mit 5.050 Gem.Gliedern 116.727,00 € 134.835,00 € 18.108,00 € 15,51%

Modellgem. mit 6.053 Gem.Gliedern 138.431,92 € 161.615,10 € 23.183,18 € 16,75%

Modellgem. mit 7.081 Gem.Gliedern 160.677,84 € 189.062,70 € 28.384,86 € 17,67%

Variante 1: Zuweisung "bisher" im Vergleich zur Zuweisung ohne Mindest-/Sockelbetrag bei einheitlichem Pro-
Kopf-Faktor am Beispiel von Modellgemeinden
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Variante 1: Zuweisung "bisher" im Vergleich zur Zuweisung ohne Mindest-/Sockelbetrag bei 
einheitlichem Pro-Kopf-Faktor am Beispiel von Modellgemeinden
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Grundzuweisung inkl. Zuw. Predigtst. "bisher"

Grundzuweisung inkl. Zuw. Predigtstellen "neu" (kein Mindest-
/Sockelbetrag, 26,70 € je Gem.Glied)

Differenz neu gegenüber Summe "bisher"
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Propstei Dekanat Durchschn. 
Zuw. je 
Gemeinde-
glied

Grundzuweisung 
"bisher" inkl. zus. 
Predigtstellen

kein Mindest-
/Sockelbetrag, 
26,70 € je 
Gem.Glied

mehr/ 
weniger

Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
"neu"

Zuwachs/Ver
lust pro 
Gem.Glied

Abweichung in 
%

Oberhessen Alsfeld 34,81 € 1.096.698 € 872.103 € -224.595 € 27,68 € -7,13 € -20,48%

Oberhessen Schotten 33,37 € 542.939 € 438.654 € -104.285 € 26,96 € -6,41 € -19,22%

Süd-Nassau Sankt Goarshausen 33,94 € 540.860 € 439.640 € -101.220 € 27,59 € -6,35 € -18,72%

Rheinhessen Woellstein 32,39 € 594.287 € 501.998 € -92.289 € 27,36 € -5,03 € -15,54%

Rheinhessen Alzey 31,89 € 804.335 € 681.894 € -122.442 € 27,03 € -4,86 € -15,23%

Oberhessen Gruenberg 31,86 € 777.758 € 669.040 € -108.718 € 27,41 € -4,45 € -13,97%

Oberhessen Vogelsberg 31,39 € 890.475 € 778.332 € -112.143 € 27,44 € -3,95 € -12,59%

Oberhessen Buedingen 29,93 € 936.182 € 847.149 € -89.033 € 27,09 € -2,84 € -9,50%

Nord-Nassau Weilburg 31,03 € 645.451 € 587.928 € -57.522 € 28,26 € -2,77 € -8,92%

Oberhessen Nidda 30,36 € 554.611 € 511.285 € -43.326 € 27,99 € -2,37 € -7,80%

Oberhessen Hungen 29,22 € 544.857 € 505.238 € -39.619 € 27,09 € -2,13 € -7,28%

Süd-Nassau Nassau 29,33 € 553.312 € 519.389 € -33.923 € 27,53 € -1,80 € -6,13%

Süd-Nassau Idstein 29,42 € 763.418 € 724.387 € -39.031 € 27,91 € -1,51 € -5,13%

Süd-Nassau Bad Schwalbach 28,95 € 930.058 € 884.986 € -45.072 € 27,55 € -1,40 € -4,84%

Nord-Nassau Gladenbach 29,14 € 961.658 € 922.396 € -39.262 € 27,95 € -1,19 € -4,07%

Rheinhessen Oppenheim 28,36 € 657.203 € 639.187 € -18.016 € 27,58 € -0,78 € -2,74%

Nord-Nassau Biedenkopf 29,28 € 748.633 € 736.124 € -12.509 € 28,79 € -0,49 € -1,67%

Oberhessen Wetterau 27,22 € 2.275.528 € 2.249.237 € -26.291 € 26,90 € -0,32 € -1,17%

Süd-Nassau Diez 28,01 € 680.174 € 672.958 € -7.216 € 27,71 € -0,30 € -1,06%

Rheinhessen Ingelheim 27,52 € 865.460 € 860.154 € -5.306 € 27,35 € -0,17 € -0,62%

Rheinhessen Worms-Wonnegau 27,14 € 1.405.714 € 1.397.705 € -8.009 € 26,98 € -0,16 € -0,58%

Rhein-Main Offenbach 26,79 € 580.594 € 578.589 € -2.005 € 26,70 € -0,09 € -0,34%

Nord-Nassau Runkel 28,56 € 877.123 € 874.484 € -2.639 € 28,47 € -0,09 € -0,30%

Oberhessen Kirchberg 26,90 € 646.666 € 651.327 € 4.660 € 27,09 € 0,19 € 0,71%

Starkenburg Vorderer Odenwald 26,70 € 1.663.074 € 1.686.966 € 23.892 € 27,08 € 0,38 € 1,42%

Nord-Nassau Selters 27,37 € 724.733 € 734.711 € 9.978 € 27,75 € 0,38 € 1,38%

Nord-Nassau Dillenburg 27,71 € 877.036 € 896.581 € 19.545 € 28,32 € 0,61 € 2,21%

Starkenburg Odenwald 26,98 € 1.106.002 € 1.131.193 € 25.191 € 27,59 € 0,61 € 2,28%

Nord-Nassau Herborn 27,95 € 762.107 € 780.958 € 18.851 € 28,64 € 0,69 € 2,47%

Rhein-Main Frankfurt - Nord 25,84 € 1.034.491 € 1.073.313 € 38.823 € 26,80 € 0,96 € 3,73%

Rhein-Main Ruesselsheim 25,85 € 895.026 € 931.932 € 36.906 € 26,91 € 1,06 € 4,11%

Oberhessen Giessen 25,51 € 1.446.390 € 1.519.628 € 73.239 € 26,80 € 1,29 € 5,06%

Süd-Nassau Wiesbaden 25,59 € 2.184.877 € 2.297.126 € 112.248 € 26,90 € 1,31 € 5,13%

Süd-Nassau Hochtaunus 25,95 € 1.581.447 € 1.662.554 € 81.107 € 27,28 € 1,33 € 5,11%

Starkenburg Ried 25,53 € 956.395 € 1.007.155 € 50.760 € 26,88 € 1,35 € 5,30%

Nord-Nassau Bad Marienberg 26,35 € 852.893 € 899.888 € 46.995 € 27,80 € 1,45 € 5,51%

Rhein-Main Gross Gerau 25,42 € 762.200 € 810.921 € 48.721 € 27,05 € 1,63 € 6,41%

Süd-Nassau Kronberg 25,37 € 1.657.119 € 1.764.243 € 107.124 € 27,01 € 1,64 € 6,48%

Starkenburg Bergstraße 25,77 € 1.911.441 € 2.034.839 € 123.398 € 27,43 € 1,66 € 6,46%

Rheinhessen Mainz 25,11 € 1.301.833 € 1.400.348 € 98.515 € 27,01 € 1,90 € 7,58%

Rhein-Main Dreieich 24,93 € 893.216 € 962.816 € 69.600 € 26,88 € 1,95 € 7,80%

Rhein-Main Frankfurt Mitte - Ost 24,86 € 800.529 € 863.409 € 62.880 € 26,81 € 1,95 € 7,86%

Rhein-Main Frankfurt - Hoechst 24,88 € 668.364 € 722.375 € 54.012 € 26,90 € 2,02 € 8,10%

Starkenburg Da-Stadt 24,68 € 1.197.718 € 1.295.858 € 98.140 € 26,70 € 2,02 € 8,18%

Starkenburg Da-Land 24,62 € 1.246.456 € 1.364.183 € 117.728 € 26,95 € 2,33 € 9,46%

Rhein-Main Rodgau 24,42 € 1.183.560 € 1.309.657 € 126.098 € 27,02 € 2,60 € 10,67%

Rhein-Main Frankfurt - Süd 24,12 € 747.522 € 844.781 € 97.260 € 27,26 € 3,14 € 13,01%

Variante 1: Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied im Vergleich zur derzeitigen Zuweisung  (nach 
Abweichungen aufsteigend sortiert)
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Variante 1: Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied im Vergleich zur derzeitigen Zuweisung
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Zuwachs/Verlust pro Gem.Glied
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Gemeinde Grundzuweisung inkl. Zuw. 
Predigtst. "bisher"

Grundzuweisung inkl. Zuw. 
Predigtstellen "neu" 
(Aufteilung nach Pfarrstellen- 
und Gemeindegliederanzahl)

Differenz neu 
gegenüber Summe 
"bisher"

Abweichung 
"bisher" zu "alt" in 
%

Modellgem. mit 51 Gem.Gliedern 12.000,00 € 1.549,80 € -10.450,20 € -87,09%

Modellgem. mit 250 Gem.Gliedern 12.000,00 € 7.016,59 € -4.983,41 € -41,53%

Modellgem. mit 500 Gem.Gliedern 17.587,50 € 13.215,55 € -4.371,95 € -24,86%

Modellgem. mit 750 Gem.Gliedern 24.723,00 € 20.730,07 € -3.992,93 € -16,15%

Modellgem. mit 1.000 Gem.Gliedern 29.085,00 € 25.970,04 € -3.114,96 € -10,71%

Modellgem. mit 1.255 Gem.Gliedern 36.699,20 € 33.594,75 € -3.104,45 € -8,46%

Modellgem. mit 1.502 Gem.Gliedern 39.948,28 € 40.430,93 € 482,65 € 1,21%

Modellgem. mit 2.001 Gem.Gliedern 50.746,64 € 53.701,02 € 2.954,38 € 5,82%

Modellgem. mit 2.508 Gem.Gliedern 61.718,12 € 65.817,49 € 4.099,37 € 6,64%

Modellgem. mit 3.001 Gem.Gliedern 72.386,64 € 76.900,65 € 4.514,01 € 6,24%

Modellgem. mit 3.990 Gem.Gliedern 94.836,60 € 113.717,57 € 18.880,97 € 19,91%

Modellgem. mit 5.050 Gem.Gliedern 116.727,00 € 135.527,31 € 18.800,31 € 16,11%

Modellgem. mit 6.053 Gem.Gliedern 138.431,92 € 157.196,68 € 18.764,76 € 13,56%

Modellgem. mit 7.081 Gem.Gliedern 160.677,84 € 177.723,21 € 17.045,37 € 10,61%

Variante 2: Zuweisung "bisher" im Vergleich zur Zuweisung bei Aufteilung der Zuweisung nach Pfarrstellen- und 
Gemeindegliederanzahl am Beispiel von Modellgemeinden
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Variante 2: Zuweisung "bisher" im Vergleich zur Zuweisung ohne Mindest-/Sockelbetrag bei 
Aufteilung der Zuweisung nach Pfarrstellen- und Gemeindegliederanzahl am Beispiel von 

Modellgemeinden
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Grundzuweisung inkl. Zuw. Predigtst. "bisher"

Grundzuweisung inkl. Zuw. Predigtstellen "neu" (Aufteilung nach
Pfarrstellen- und Gemeindegliederanzahl)

Differenz neu gegenüber Summe "bisher"
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Propstei Dekanat Durchschn. 
Zuw. je 
Gemeindeglied 
"bisher"

Grundzuweisung 
"bisher" inkl. zus. 
Predigtstellen

Zuw. aufgeteilt n. 
Pfarrst./Gem. 
Gliedern inkl. 
zus. 
Predigtstellen

mehr/weniger Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
"neu"

Zuwachs/Ver
lust pro 
Gem.Glied

Abweichung in 
%

Rheinhessen Alzey 31,89 € 804.335 € 693.277 € -111.059 € 27,48 € -4,41 € -13,82%

Rheinhessen Woellstein 32,39 € 594.287 € 515.343 € -78.943 € 28,08 € -4,31 € -13,29%

Oberhessen Alsfeld 34,81 € 1.096.698 € 991.029 € -105.669 € 31,46 € -3,35 € -9,63%

Oberhessen Schotten 33,37 € 542.939 € 491.150 € -51.789 € 30,18 € -3,19 € -9,55%

Oberhessen Gruenberg 31,86 € 777.758 € 702.634 € -75.123 € 28,78 € -3,08 € -9,65%

Oberhessen Buedingen 29,93 € 936.182 € 856.327 € -79.855 € 27,38 € -2,55 € -8,52%

Süd-Nassau Sankt Goarshausen 33,94 € 540.860 € 507.923 € -32.937 € 31,87 € -2,07 € -6,09%

Rhein-Main Offenbach 26,79 € 580.594 € 536.126 € -44.468 € 24,74 € -2,05 € -7,65%

Oberhessen Hungen 29,22 € 544.857 € 514.586 € -30.271 € 27,59 € -1,63 € -5,56%

Oberhessen Nidda 30,36 € 554.611 € 525.757 € -28.855 € 28,78 € -1,58 € -5,19%

Nord-Nassau Weilburg 31,03 € 645.451 € 613.496 € -31.954 € 29,49 € -1,54 € -4,96%

Rhein-Main Frankfurt - Nord 25,84 € 1.034.491 € 987.498 € -46.993 € 24,66 € -1,18 € -4,56%

Oberhessen Wetterau 27,22 € 2.275.528 € 2.188.203 € -87.325 € 26,17 € -1,05 € -3,86%

Rheinhessen Oppenheim 28,36 € 657.203 € 632.955 € -24.248 € 27,31 € -1,05 € -3,69%

Rheinhessen Worms-Wonnegau 27,14 € 1.405.714 € 1.357.256 € -48.458 € 26,20 € -0,94 € -3,45%

Nord-Nassau Gladenbach 29,14 € 961.658 € 931.081 € -30.577 € 28,22 € -0,92 € -3,16%

Oberhessen Kirchberg 26,90 € 646.666 € 633.467 € -13.199 € 26,35 € -0,55 € -2,05%

Süd-Nassau Wiesbaden 25,59 € 2.184.877 € 2.144.616 € -40.262 € 25,12 € -0,47 € -1,85%

Oberhessen Giessen 25,51 € 1.446.390 € 1.424.742 € -21.648 € 25,13 € -0,38 € -1,50%

Rhein-Main Ruesselsheim 25,85 € 895.026 € 884.873 € -10.153 € 25,55 € -0,30 € -1,15%

Oberhessen Vogelsberg 31,39 € 890.475 € 882.955 € -7.520 € 31,13 € -0,26 € -0,84%

Süd-Nassau Nassau 29,33 € 553.312 € 548.401 € -4.910 € 29,07 € -0,26 € -0,88%

Süd-Nassau Idstein 29,42 € 763.418 € 759.848 € -3.570 € 29,28 € -0,14 € -0,48%

Rhein-Main Frankfurt - Hoechst 24,88 € 668.364 € 666.721 € -1.643 € 24,82 € -0,06 € -0,23%

Starkenburg Da-Stadt 24,68 € 1.197.718 € 1.197.674 € -44 € 24,68 € 0,00 € -0,01%

Rheinhessen Mainz 25,11 € 1.301.833 € 1.302.960 € 1.127 € 25,13 € 0,02 € 0,10%

Rheinhessen Ingelheim 27,52 € 865.460 € 867.012 € 1.552 € 27,57 € 0,05 € 0,17%

Süd-Nassau Kronberg 25,37 € 1.657.119 € 1.666.659 € 9.540 € 25,52 € 0,15 € 0,59%

Rhein-Main Dreieich 24,93 € 893.216 € 899.716 € 6.500 € 25,11 € 0,18 € 0,74%

Starkenburg Vorderer Odenwald 26,70 € 1.663.074 € 1.686.182 € 23.107 € 27,07 € 0,37 € 1,37%

Rhein-Main Frankfurt Mitte - Ost 24,86 € 800.529 € 815.086 € 14.557 € 25,31 € 0,45 € 1,82%

Rhein-Main Gross Gerau 25,42 € 762.200 € 781.105 € 18.905 € 26,06 € 0,64 € 2,50%

Süd-Nassau Diez 28,01 € 680.174 € 696.989 € 16.815 € 28,70 € 0,69 € 2,48%

Starkenburg Da-Land 24,62 € 1.246.456 € 1.283.117 € 36.662 € 25,35 € 0,73 € 2,95%

Nord-Nassau Dillenburg 27,71 € 877.036 € 900.676 € 23.641 € 28,45 € 0,74 € 2,68%

Süd-Nassau Hochtaunus 25,95 € 1.581.447 € 1.634.700 € 53.253 € 26,82 € 0,87 € 3,35%

Süd-Nassau Bad Schwalbach 28,95 € 930.058 € 961.755 € 31.697 € 29,94 € 0,99 € 3,41%

Starkenburg Bergstraße 25,77 € 1.911.441 € 1.998.928 € 87.487 € 26,95 € 1,18 € 4,58%

Nord-Nassau Herborn 27,95 € 762.107 € 798.796 € 36.689 € 29,30 € 1,35 € 4,81%

Rhein-Main Frankfurt - Süd 24,12 € 747.522 € 790.099 € 42.577 € 25,49 € 1,37 € 5,69%

Starkenburg Ried 25,53 € 956.395 € 1.012.291 € 55.896 € 27,02 € 1,49 € 5,83%

Rhein-Main Rodgau 24,42 € 1.183.560 € 1.257.561 € 74.001 € 25,95 € 1,53 € 6,26%

Nord-Nassau Runkel 28,56 € 877.123 € 925.095 € 47.972 € 30,12 € 1,56 € 5,47%

Nord-Nassau Biedenkopf 29,28 € 748.633 € 810.590 € 61.957 € 31,70 € 2,42 € 8,28%

Starkenburg Odenwald 26,98 € 1.106.002 € 1.213.112 € 107.110 € 29,59 € 2,61 € 9,69%

Nord-Nassau Bad Marienberg 26,35 € 852.893 € 984.666 € 131.772 € 30,42 € 4,07 € 15,45%

Nord-Nassau Selters 27,37 € 724.733 € 853.389 € 128.655 € 32,23 € 4,86 € 17,76%

Variante 2: Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied im Vergleich zur derzeitigen Zuweisung (nach Abweichungen 
aufsteigend sortiert)
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Variante 2: Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied im Vergleich zur derzeitigen Zuweisung
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Zuwachs/Verlust pro Gem.Glied
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Dekanat Durchschn. Zuw. je 
Gemeindeglied 
"bisher"

Zuwachs/Verlust 
pro Gem.Glied 
Variante 1

Zuwachs/Verlust 
pro Gem.Glied 
Variante 2

Alsfeld 34,81 € -7,13 € -3,35 €
Sankt Goarshausen 33,94 € -6,35 € -2,07 €
Schotten 33,37 € -6,41 € -3,19 €
Woellstein 32,39 € -5,03 € -4,31 €
Alzey 31,89 € -4,86 € -4,41 €
Gruenberg 31,86 € -4,45 € -3,08 €
Vogelsberg 31,39 € -3,95 € -0,26 €
Weilburg 31,03 € -2,77 € -1,54 €
Nidda 30,36 € -2,37 € -1,58 €
Buedingen 29,93 € -2,84 € -2,55 €
Idstein 29,42 € -1,51 € -0,14 €
Nassau 29,33 € -1,80 € -0,26 €
Biedenkopf 29,28 € -0,49 € 2,42 €
Hungen 29,22 € -2,13 € -1,63 €
Gladenbach 29,14 € -1,19 € -0,92 €
Bad Schwalbach 28,95 € -1,40 € 0,99 €
Runkel 28,56 € -0,09 € 1,56 €
Oppenheim 28,36 € -0,78 € -1,05 €
Diez 28,01 € -0,30 € 0,69 €
Herborn 27,95 € 0,69 € 1,35 €
Dillenburg 27,71 € 0,61 € 0,74 €
Ingelheim 27,52 € -0,17 € 0,05 €
Selters 27,37 € 0,38 € 4,86 €
Wetterau 27,22 € -0,32 € -1,05 €
Worms-Wonnegau 27,14 € -0,16 € -0,94 €
Odenwald 26,98 € 0,61 € 2,61 €
Kirchberg 26,90 € 0,19 € -0,55 €
Offenbach 26,79 € -0,09 € -2,05 €
Vorderer Odenwald 26,70 € 0,38 € 0,37 €
Bad Marienberg 26,35 € 1,45 € 4,07 €
Hochtaunus 25,95 € 1,33 € 0,87 €
Ruesselsheim 25,85 € 1,06 € -0,30 €
Frankfurt - Nord 25,84 € 0,96 € -1,18 €
Bergstraße 25,77 € 1,66 € 1,18 €
Wiesbaden 25,59 € 1,31 € -0,47 €
Ried 25,53 € 1,35 € 1,49 €
Giessen 25,51 € 1,29 € -0,38 €
Gross Gerau 25,42 € 1,63 € 0,64 €
Kronberg 25,37 € 1,64 € 0,15 €
Mainz 25,11 € 1,90 € 0,02 €
Dreieich 24,93 € 1,95 € 0,18 €
Frankfurt - Hoechst 24,88 € 2,02 € -0,06 €
Frankfurt Mitte - Ost 24,86 € 1,95 € 0,45 €
Da-Stadt 24,68 € 2,02 € 0,00 €
Da-Land 24,62 € 2,33 € 0,73 €
Rodgau 24,42 € 2,60 € 1,53 €
Frankfurt - Süd 24,12 € 3,14 € 1,37 €

Gegenüberstellung der Pro-Kopf-Abweichung (dekanatsbezogen) von Variante 1 
zu Variante 2
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Gegenüberstellung Pro-Kopf-Abweichung von Variante 1 zu Variante 2
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Zuwachs/Verlust pro Gem.Glied Variante 1

Zuwachs/Verlust pro Gem.Glied Variante 2

Dekanate mit heute überdurchschnittlicher 
Pro-Kopf-Zuweisung

Dekanate mit heute unterdurchschnittlicher 
Pro-Kopf-Zuweisung
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Auswirkungen der Varianten 1 und 2 nach Propsteien
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kein Mindest-/Sockelbetrag, 26,70 € je Gem.Glied (Var. 1),
Abweichung gegenüber bisheriger Zuweisung

-16.564 € -670.112 € -147.546 € 532.293 € 439.108 € 74.018 €

Zuw. aufgeteilt n. Pfarrst./Gem.Gliedern inkl.zus.
Predigtstellen (Var. 2), Abweichung gegenüber bisheriger
Zuweisung

368.154 € -501.254 € -260.029 € 53.284 € 310.219 € 29.626 €

Nord-Nassau Oberhessen Rheinhessen Rhein-Main Starkenburg Süd-Nassau
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Auswirkungen der Varianten 1 und 2 nach Propsteien in Prozent

-8,00%

-6,00%
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-2,00%

0,00%
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6,00%

8,00%

kein Mindest-/Sockelbetrag, 26,70 € je Gem.Glied
(Var. 1), Abweichung gegenüber bisheriger
Zuweisung in %

-0,26% -6,90% -2,62% 7,04% 5,43% 0,83%

Zuw. aufgeteilt n. Pfarrst./Gem.Gliedern inkl.zus.
Predigtstellen (Var. 2), Abweichung gegenüber
bisheriger Zuweisung in %

5,71% -5,16% -4,62% 0,70% 3,84% 0,33%

Nord-Nassau Oberhessen Rheinhessen Rhein-Main Starkenburg Süd-Nassau

Anlage 8 zu Drucksache Nr. 5/13

2



Vergleich von Zuweisungsberechnungen nach Propsteien
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10.000.000 €

11.000.000 €

Grundzuweisung "bisher" inkl. zus. Predigtstellen 6.449.634 € 9.712.105 € 5.628.832 € 7.565.502 € 8.081.086 € 8.891.264 €

kein Mindest-/Sockelbetrag, 26,70 € je Gem.Glied (Var. 1) 6.433.070 € 9.041.993 € 5.481.286 € 8.097.795 € 8.520.195 € 8.965.283 €

Zuw. aufgeteilt n. Pfarrst./Gem.Gliedern inkl.zus. Predigtstellen (Var.
2)

6.817.788 € 9.210.851 € 5.368.803 € 7.618.786 € 8.391.305 € 8.920.890 €

Nord-Nassau Oberhessen Rheinhessen Rhein-Main Starkenburg Süd-Nassau
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Propstei Dekanat Durchschn. 
Zuw. je 
Gemeindeglied 
"bisher"

Grundzuweisung 
"bisher" inkl. zus. 
Predigtstellen

Zuw. aufgeteilt n. 
Pfarrst./Gem. 
Gliedern im 
Verhältnis 2 zu 1 
inkl. zus. 
Predigtstellen

mehr/weniger Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
"neu"

Zuwachs/
Verlust 
pro 
Gem.Glied

Abweichung 
in %

Rheinhessen Alzey 31,89 € 804.335 € 698.112 € -106.224 € 27,68 € -4,21 € -13,22%

Rheinhessen Woellstein 32,39 € 594.287 € 520.549 € -73.738 € 28,37 € -4,02 € -12,42%

Rhein-Main Offenbach 26,79 € 580.594 € 522.866 € -57.728 € 24,13 € -2,66 € -9,93%

Oberhessen Gruenberg 31,86 € 777.758 € 714.840 € -62.918 € 29,28 € -2,58 € -8,08%

Oberhessen Buedingen 29,93 € 936.182 € 860.677 € -75.505 € 27,52 € -2,41 € -8,06%

Oberhessen Schotten 33,37 € 542.939 € 509.320 € -33.619 € 31,30 € -2,07 € -6,20%

Oberhessen Alsfeld 34,81 € 1.096.698 € 1.031.971 € -64.727 € 32,76 € -2,05 € -5,90%

Rhein-Main Frankfurt - Nord 25,84 € 1.034.491 € 960.545 € -73.946 € 23,99 € -1,85 € -7,17%

Oberhessen Hungen 29,22 € 544.857 € 518.472 € -26.385 € 27,80 € -1,42 € -4,85%

Oberhessen Nidda 30,36 € 554.611 € 531.334 € -23.277 € 29,09 € -1,27 € -4,19%

Oberhessen Wetterau 27,22 € 2.275.528 € 2.171.308 € -104.219 € 25,97 € -1,25 € -4,60%

Rheinhessen Worms-Wonnegau 27,14 € 1.405.714 € 1.345.911 € -59.803 € 25,98 € -1,16 € -4,26%

Rheinhessen Oppenheim 28,36 € 657.203 € 631.834 € -25.369 € 27,26 € -1,10 € -3,86%

Nord-Nassau Weilburg 31,03 € 645.451 € 622.877 € -22.573 € 29,94 € -1,09 € -3,51%

Süd-Nassau Wiesbaden 25,59 € 2.184.877 € 2.097.302 € -87.575 € 24,56 € -1,03 € -4,02%

Oberhessen Giessen 25,51 € 1.446.390 € 1.395.452 € -50.938 € 24,61 € -0,90 € -3,52%

Nord-Nassau Gladenbach 29,14 € 961.658 € 935.337 € -26.321 € 28,35 € -0,79 € -2,72%

Oberhessen Kirchberg 26,90 € 646.666 € 628.506 € -18.161 € 26,14 € -0,76 € -2,81%

Rhein-Main Ruesselsheim 25,85 € 895.026 € 870.616 € -24.411 € 25,14 € -0,71 € -2,74%

Rhein-Main Frankfurt - Hoechst 24,88 € 668.364 € 649.278 € -19.086 € 24,17 € -0,71 € -2,84%

Starkenburg Da-Stadt 24,68 € 1.197.718 € 1.166.948 € -30.770 € 24,04 € -0,64 € -2,58%

Süd-Nassau Sankt Goarshausen 33,94 € 540.860 € 531.341 € -9.519 € 33,34 € -0,60 € -1,76%

Rheinhessen Mainz 25,11 € 1.301.833 € 1.272.636 € -29.197 € 24,55 € -0,56 € -2,23%

Rhein-Main Dreieich 24,93 € 893.216 € 880.161 € -13.055 € 24,57 € -0,36 € -1,45%

Süd-Nassau Kronberg 25,37 € 1.657.119 € 1.636.825 € -20.294 € 25,06 € -0,31 € -1,21%

Rhein-Main Frankfurt Mitte - Ost 24,86 € 800.529 € 800.307 € -223 € 24,85 € -0,01 € -0,02%

Rheinhessen Ingelheim 27,52 € 865.460 € 870.596 € 5.135 € 27,68 € 0,16 € 0,59%

Starkenburg Da-Land 24,62 € 1.246.456 € 1.258.184 € 11.728 € 24,85 € 0,23 € 0,95%

Süd-Nassau Nassau 29,33 € 553.312 € 558.851 € 5.539 € 29,63 € 0,30 € 1,01%

Rhein-Main Gross Gerau 25,42 € 762.200 € 772.404 € 10.204 € 25,76 € 0,34 € 1,36%

Süd-Nassau Idstein 29,42 € 763.418 € 772.739 € 9.321 € 29,77 € 0,35 € 1,21%

Starkenburg Vorderer Odenwald 26,70 € 1.663.074 € 1.688.491 € 25.416 € 27,10 € 0,40 € 1,51%

Süd-Nassau Hochtaunus 25,95 € 1.581.447 € 1.627.930 € 46.483 € 26,71 € 0,76 € 2,92%

Nord-Nassau Dillenburg 27,71 € 877.036 € 903.348 € 26.312 € 28,54 € 0,83 € 2,98%

Rhein-Main Frankfurt - Süd 24,12 € 747.522 € 773.150 € 25.628 € 24,95 € 0,83 € 3,43%

Oberhessen Vogelsberg 31,39 € 890.475 € 919.000 € 28.525 € 32,40 € 1,01 € 3,21%

Starkenburg Bergstraße 25,77 € 1.911.441 € 1.990.018 € 78.577 € 26,83 € 1,06 € 4,12%

Süd-Nassau Diez 28,01 € 680.174 € 706.001 € 25.827 € 29,08 € 1,07 € 3,80%

Rhein-Main Rodgau 24,42 € 1.183.560 € 1.242.195 € 58.635 € 25,63 € 1,21 € 4,96%

Starkenburg Ried 25,53 € 956.395 € 1.015.549 € 59.154 € 27,11 € 1,58 € 6,17%

Nord-Nassau Herborn 27,95 € 762.107 € 805.867 € 43.760 € 29,55 € 1,60 € 5,74%

Süd-Nassau Bad Schwalbach 28,95 € 930.058 € 988.670 € 58.612 € 30,78 € 1,83 € 6,31%

Nord-Nassau Runkel 28,56 € 877.123 € 943.232 € 66.110 € 30,71 € 2,15 € 7,54%

Starkenburg Odenwald 26,98 € 1.106.002 € 1.242.110 € 136.108 € 30,30 € 3,32 € 12,31%

Nord-Nassau Biedenkopf 29,28 € 748.633 € 836.467 € 87.834 € 32,72 € 3,44 € 11,73%

Nord-Nassau Bad Marienberg 26,35 € 852.893 € 1.014.260 € 161.367 € 31,33 € 4,98 € 18,92%

Nord-Nassau Selters 27,37 € 724.733 € 894.040 € 169.307 € 33,77 € 6,40 € 23,37%

Variante 2a: Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied im Vergleich zur derzeitigen Zuweisung (nach 
Abweichungen aufsteigend sortiert)
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Variante 2a: Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied im Vergleich zur derzeitigen Zuweisung 
(Anzahl Pfarrstellen : Gemeindegliedern im Verhältnis 2 : 1)
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Zuwachs/Verlust pro Gem.Glied
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Propstei Dekanat Zuw. aufgeteilt n. 
Pfarrst./Gem. 
Gliedern inkl. zus. 
Predigtstellen 
(Aufteilung 1 : 1)

Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
"neu" Var. 2

Zuw. aufgeteilt n. 
Pfarrst./Gem. 
Gliedern inkl. zus. 
Predigtstellen 
(Aufteilung 2 : 1)

Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
"neu" Var. 2a

Abw. je 
Gemeindeglied Var. 
2a zu Var. 2

Oberhessen Alsfeld 991.298 31,46 € 1.031.971 32,76 € 1,29 €

Rheinhessen Alzey 693.451 27,49 € 698.112 27,68 € 0,18 €

Nord-Nassau Bad Marienberg 973.638 30,08 € 1.014.260 31,33 € 1,25 €

Süd-Nassau Bad Schwalbach 962.007 29,95 € 988.670 30,78 € 0,83 €

Starkenburg Bergstraße 1.999.406 26,96 € 1.990.018 26,83 € -0,13 €

Nord-Nassau Biedenkopf 788.225 30,83 € 836.467 32,72 € 1,89 €

Oberhessen Buedingen 856.541 27,39 € 860.677 27,52 € 0,13 €

Starkenburg Da-Land 1.294.701 25,58 € 1.258.184 24,85 € -0,72 €

Starkenburg Da-Stadt 1.209.235 24,92 € 1.166.948 24,04 € -0,87 €

Süd-Nassau Diez 697.163 28,71 € 706.001 29,08 € 0,36 €

Nord-Nassau Dillenburg 889.604 28,10 € 903.348 28,54 € 0,43 €

Rhein-Main Dreieich 899.924 25,12 € 880.161 24,57 € -0,55 €

Rhein-Main Frankfurt - Hoechst 666.873 24,83 € 649.278 24,17 € -0,66 €

Rhein-Main Frankfurt - Nord 976.436 24,39 € 960.545 23,99 € -0,40 €

Rhein-Main Frankfurt - Süd 790.278 25,50 € 773.150 24,95 € -0,55 €

Rhein-Main Frankfurt Mitte - Ost 815.277 25,32 € 800.307 24,85 € -0,46 €

Oberhessen Giessen 1.425.073 25,13 € 1.395.452 24,61 € -0,52 €

Nord-Nassau Gladenbach 920.019 27,88 € 935.337 28,35 € 0,46 €

Rhein-Main Gross Gerau 781.291 26,06 € 772.404 25,76 € -0,30 €

Oberhessen Gruenberg 691.528 28,33 € 714.840 29,28 € 0,96 €

Nord-Nassau Herborn 798.987 29,30 € 805.867 29,55 € 0,25 €

Süd-Nassau Hochtaunus 1.635.093 26,83 € 1.627.930 26,71 € -0,12 €

Oberhessen Hungen 514.715 27,60 € 518.472 27,80 € 0,20 €

Süd-Nassau Idstein 760.039 29,29 € 772.739 29,77 € 0,49 €

Rheinhessen Ingelheim 867.225 27,57 € 870.596 27,68 € 0,11 €

Oberhessen Kirchberg 633.619 26,36 € 628.506 26,14 € -0,21 €

Süd-Nassau Kronberg 1.667.046 25,52 € 1.636.825 25,06 € -0,46 €

Rheinhessen Mainz 1.314.544 25,36 € 1.272.636 24,55 € -0,81 €

Süd-Nassau Nassau 559.828 29,68 € 558.851 29,63 € -0,05 €

Oberhessen Nidda 525.886 28,79 € 531.334 29,09 € 0,30 €

Starkenburg Odenwald 1.213.426 29,60 € 1.242.110 30,30 € 0,70 €

Rhein-Main Offenbach 536.250 24,75 € 522.866 24,13 € -0,62 €

Rheinhessen Oppenheim 633.107 27,32 € 631.834 27,26 € -0,05 €

Starkenburg Ried 1.012.544 27,03 € 1.015.549 27,11 € 0,08 €

Rhein-Main Rodgau 1.257.859 25,96 € 1.242.195 25,63 € -0,32 €

Rhein-Main Ruesselsheim 885.081 25,56 € 870.616 25,14 € -0,42 €

Nord-Nassau Runkel 925.325 30,13 € 943.232 30,71 € 0,58 €

Süd-Nassau Sankt Goarshausen 508.063 31,88 € 531.341 33,34 € 1,46 €

Oberhessen Schotten 491.285 30,19 € 509.320 31,30 € 1,11 €

Nord-Nassau Selters 842.338 31,81 € 894.040 33,77 € 1,95 €

Oberhessen Vogelsberg 917.055 32,33 € 919.000 32,40 € 0,07 €

Starkenburg Vorderer Odenwald 1.686.597 27,07 € 1.688.491 27,10 € 0,03 €

Nord-Nassau Weilburg 613.648 29,50 € 622.877 29,94 € 0,44 €

Oberhessen Wetterau 2.188.731 26,18 € 2.171.308 25,97 € -0,21 €

Süd-Nassau Wiesbaden 2.145.110 25,12 € 2.097.302 24,56 € -0,56 €

Rheinhessen Woellstein 515.472 28,09 € 520.549 28,37 € 0,28 €

Rheinhessen Worms-Wonnegau 1.357.582 26,21 € 1.345.911 25,98 € -0,23 €

Vergleich von Variante 2 mit Variante 2a

Anlage 10 zu Drucksache Nr. 5/13

1



Vergleich Variante 2 und Variante 2a
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Durchschn. Zuweisung je Gemeindeglied "neu" Var. 2

Durchschn. Zuweisung je Gemeindeglied "neu" Var. 2a

Abw. je Gemeindeglied Var. 2a zu Var. 2
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Dekanat Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
"neu" Var. 1, 
zus. 
Predigtstelle 
4.000,00 €

Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
Var. 1, jedoch ohne 
Anhebung 
Predigstellen-
pauschale

Durchschn. 
Zuweisung je 
Gemeindeglied 
Var. 2

Abw. bei Anhebung 
Zuw. Predigtstellen 
pro Kopf

Da-Stadt 26,70 € 26,70 € 24,68 € 0,00 €

Offenbach 26,70 € 26,70 € 24,74 € 0,00 €

Frankfurt Mitte - Ost 26,82 € 26,81 € 25,32 € 0,01 €

Ruesselsheim 26,93 € 26,91 € 25,57 € 0,02 €

Giessen 26,84 € 26,80 € 25,17 € 0,04 €

Frankfurt - Nord 26,90 € 26,80 € 24,76 € 0,10 €

Wetterau 27,03 € 26,90 € 26,30 € 0,13 €

Ried 27,02 € 26,88 € 27,16 € 0,14 €

Alzey 27,18 € 27,03 € 27,63 € 0,14 €

Dillenburg 28,47 € 28,32 € 28,60 € 0,15 €

Mainz 27,16 € 27,01 € 25,28 € 0,15 €

Oppenheim 27,74 € 27,58 € 27,47 € 0,15 €

Dreieich 27,03 € 26,88 € 25,27 € 0,16 €

Gross Gerau 27,23 € 27,05 € 26,24 € 0,18 €

Frankfurt - Süd 27,47 € 27,26 € 25,71 € 0,22 €

Kronberg 27,25 € 27,01 € 25,76 € 0,24 €

Frankfurt - Hoechst 27,15 € 26,90 € 25,07 € 0,25 €

Worms-Wonnegau 27,24 € 26,98 € 26,46 € 0,26 €

Wiesbaden 27,17 € 26,90 € 25,38 € 0,27 €

Vorderer Odenwald 27,41 € 27,08 € 27,39 € 0,33 €

Rodgau 27,36 € 27,02 € 26,29 € 0,34 €

Da-Land 27,33 € 26,95 € 25,73 € 0,38 €

Gruenberg 27,85 € 27,41 € 29,22 € 0,44 €

Kirchberg 27,53 € 27,09 € 26,79 € 0,44 €

Hungen 27,56 € 27,09 € 28,06 € 0,46 €

Buedingen 27,60 € 27,09 € 27,89 € 0,51 €

Gladenbach 28,52 € 27,95 € 28,78 € 0,56 €

Woellstein 28,01 € 27,36 € 28,74 € 0,65 €

Alsfeld 28,35 € 27,68 € 32,13 € 0,67 €

Schotten 27,68 € 26,96 € 30,91 € 0,73 €

Ingelheim 28,10 € 27,35 € 28,32 € 0,75 €

Bergstraße 28,26 € 27,43 € 26,22 € 0,83 €

Nidda 28,89 € 27,99 € 29,68 € 0,90 €

Selters 28,66 € 27,75 € 33,15 € 0,91 €

Hochtaunus 28,21 € 27,28 € 27,75 € 0,93 €

Biedenkopf 29,83 € 28,79 € 29,61 € 1,04 €

Vogelsberg 28,53 € 27,44 € 32,22 € 1,09 €

Bad Marienberg 29,05 € 27,80 € 31,67 € 1,25 €

Idstein 29,17 € 27,91 € 30,53 € 1,25 €

Nassau 28,82 € 27,53 € 30,36 € 1,29 €

Sankt Goarshausen 28,96 € 27,59 € 33,24 € 1,37 €

Odenwald 29,04 € 27,59 € 31,04 € 1,45 €

Bad Schwalbach 29,07 € 27,55 € 31,46 € 1,52 €

Herborn 30,22 € 28,64 € 30,87 € 1,58 €

Weilburg 29,97 € 28,26 € 31,20 € 1,71 €

Diez 29,50 € 27,71 € 30,49 € 1,79 €

Runkel 30,48 € 28,47 € 32,13 € 2,00 €

Zuwachs/Verlust pro Gemeindeglied für Varianten 1 u. 2 bei 
Erhöhung der Zuweisung für zusätzliche Predigtstellen
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Gemeinde Gemeinde-
gliederanzahl

Anzahl Predigtstellen Grundzuweisung inkl. 
Zuw. Predigtst. 
"bisher"

Variante 1, 
Grundzuweisung inkl. Zuw. 
Predigtstellen "neu" (kein 
Mindest-/Sockelbetrag, 
26,70 € je Gem.Glied)

Variante 2, Aufteilung nach 
Pfarrstellen- und 
Gemeindegliederanzahl

Veränderung durch 
Erhöhung der 
Pauschale für 
zusätzliche 
Predigtstellen auf 
jeweils 4.000 €

Variante 1 einschl. 
Erhöhung der 
Pauschale auf 
4.000 €

Variante 2 einschl. 
Erhöhung der 
Pauschale auf 
4.000 €

Reinborn 325 1 monatl. 13.900,00 € 9.726,00 € 10.169,56 € 2.952,00 € 12.678,00 € 13.121,56 €

Hering-Hassenroth 899 1 wöchentl. 30.568,36 € 27.672,30 € 27.660,98 € 331,00 € 28.003,30 € 27.991,98 €

Oberdieten 980 2 wöchentl. 35.990,20 € 33.504,00 € 36.358,23 € 662,00 € 34.166,00 € 37.020,23 €

Steinbach/Odw. 1539 2 monatl. 42.844,96 € 43.187,30 € 46.262,78 € 5.904,00 € 49.091,30 € 52.166,78 €

Battenfeld 1562 1 wöchentl. 44.915,68 € 45.374,40 € 49.923,69 € 331,00 € 45.705,40 € 50.254,69 €

Neunkirchen 2064 1 wöchtentl., 2 monatl. 56.301,56 € 59.300,80 € 64.706,59 € 7.808,00 € 67.108,80 € 72.514,59 €

Bad Marienberg 6073 3 wöchentl. 149.871,72 € 173.156,10 € 189.061,81 € 993,00 € 174.149,10 € 190.054,81 €

Beispielrechnung für Varianten 1 u. 2

hier: Gemeinden mit Predigtstellen in Außenorten
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Variante 1: Beispielrechnung für Gemeinden mit Predigtstellen in Außenorten nach Erhöhung der 
Pauschale auf 4.000,00 €

-10.000,00 €

40.000,00 €

90.000,00 €

140.000,00 €

190.000,00 €

240.000,00 €

Reinborn Hering-Hassenroth Oberdieten Steinbach/Odw. Battenfeld Neunkirchen Bad Marienberg

Grundzuweisung inkl. Zuw. Predigtst. "bisher"

Variante 1 einschl. Erhöhung der Pauschale auf 4.000 €

Variante 2 einschl. Erhöhung der Pauschale auf 4.000 €
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)

Gemeinde Dekanat Anzahl 
der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 1

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 2

Abweichung 
Variante 1 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung

Abweichung 
Variante 2 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung 

Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Alsfeld Alsfeld 5.184 119.627 138.413 157.982 15,7% 32,1% 0
Altenburg Alsfeld 829 25.385 22.134 25.264 -12,8% -0,5% 0
Appenrod Alsfeld 229 12.000 6.114 6.979 -49,0% -41,8% 0
Arnshain Alsfeld 275 12.000 7.343 8.381 -38,8% -30,2% 0
Atzenhain Alsfeld 637 20.923 17.008 19.412 -18,7% -7,2% 0
Bernsburg Alsfeld 351 13.556 9.372 10.697 -30,9% -21,1% 0
Bernsfeld Alsfeld 326 12.879 8.704 9.935 -32,4% -22,9% 0
Billertshausen Alsfeld 1.026 33.317 31.063 34.936 -6,8% 4,9% 331
Brauerschwend Alsfeld 885 30.265 27.299 30.639 -9,8% 1,2% 331
Buessfeld Alsfeld 218 12.000 5.821 6.644 -51,5% -44,6% 0
Burg-Gemuenden-Bleidenrod Alsfeld 792 26.680 23.242 26.232 -12,9% -1,7% 1.904
Dannenrod Alsfeld 159 12.000 4.245 4.845 -64,6% -59,6% 0
Deckenbach-Höingen Alsfeld 338 15.300 11.121 12.396 -27,3% -19,0% 1.904
Ehringshausen Michealisg Alsfeld 552 18.854 14.738 16.822 -21,8% -10,8% 0
Eifa Alsfeld 577 19.462 15.406 17.584 -20,8% -9,7% 0
Elbenrod Alsfeld 335 13.123 8.945 10.209 -31,8% -22,2% 0
Elpenrod Alsfeld 195 12.000 5.207 5.943 -56,6% -50,5% 0
Erbenhausen Alsfeld 187 12.000 4.993 5.699 -58,4% -52,5% 0
Ermenrod Martin-Luther Alsfeld 225 12.000 6.008 6.857 -49,9% -42,9% 0
Eudorf Alsfeld 336 13.150 8.971 10.240 -31,8% -22,1% 0
Grebenau Alsfeld 1.108 35.614 33.776 37.958 -5,2% 6,6% 3.808
Gross-Felda Alsfeld 617 20.436 16.474 18.803 -19,4% -8,0% 0
Haarhausen Alsfeld 126 12.000 3.364 3.840 -72,0% -68,0% 0
Hainbach Alsfeld 139 12.000 3.711 4.236 -69,1% -64,7% 0
Heidelbach Alsfeld 258 12.000 6.889 7.863 -42,6% -34,5% 0
Helpershain Alsfeld 271 12.000 7.236 8.259 -39,7% -31,2% 0
Homberg Alsfeld 2.319 57.628 61.917 70.671 7,4% 22,6% 0
Hopfgarten Alsfeld 737 30.171 26.491 29.273 -12,2% -3,0% 5.187
Kestrich Alsfeld 221 12.000 5.901 6.735 -50,8% -43,9% 0
Kirtorf Alsfeld 987 28.804 26.353 30.079 -8,5% 4,4% 0
Koeddingen Alsfeld 339 13.231 9.051 10.331 -31,6% -21,9% 0
Lehrbach Alsfeld 227 12.000 6.061 6.918 -49,5% -42,4% 0
Leusel Alsfeld 575 19.414 15.353 17.523 -20,9% -9,7% 0
Maulbach Alsfeld 373 14.151 9.959 11.367 -29,6% -19,7% 0
Nieder-Gemuenden Alsfeld 574 21.485 17.422 19.589 -18,9% -8,8% 1.904
Nieder-Ofleiden Alsfeld 577 19.462 15.406 17.584 -20,8% -9,7% 0
Nieder-Ohmen Alsfeld 1.707 44.384 45.577 52.021 2,7% 17,2% 0
Ober-Breidenbach Alsfeld 472 18.926 14.698 16.480 -22,3% -12,9% 1.904
Ober-Gleen Alsfeld 424 15.531 11.321 12.921 -27,1% -16,8% 0
Ober-Ofleiden-Gontershausen Alsfeld 550 18.805 14.685 16.761 -21,9% -10,9% 0
Oberrod Alsfeld 366 13.961 9.772 11.154 -30,0% -20,1% 0
Romrod Alsfeld 1.103 33.410 31.546 35.710 -5,6% 6,9% 1.904
Ruelfenrod St. Martinsgem Alsfeld 66 12.000 1.762 2.011 -85,3% -83,2% 0
Schadenbach Alsfeld 173 12.000 4.619 5.272 -61,5% -56,1% 0
Schwabenrod u. Münch-Leus Alsfeld 288 12.000 7.690 8.777 -35,9% -26,9% 0
Schwarz Alsfeld 534 18.415 14.258 16.274 -22,6% -11,6% 0
Storndorf Alsfeld 663 21.557 17.702 20.205 -17,9% -6,3% 0
Stumpertenrod Alsfeld 309 12.419 8.250 9.417 -33,6% -24,2% 0
Udenhausen Alsfeld 245 12.000 6.542 7.466 -45,5% -37,8% 0
Wahlen Alsfeld 402 17.032 12.829 14.347 -24,7% -15,8% 1.904
Wettsaasen Alsfeld 150 12.000 4.005 4.571 -66,6% -61,9% 0
Windhausen Alsfeld 208 12.000 5.554 6.339 -53,7% -47,2% 0
Zeilbach Johannesgem. Alsfeld 169 12.000 4.512 5.150 -62,4% -57,1% 0
Zell Alsfeld 572 19.341 15.272 17.432 -21,0% -9,9% 0

Alsfeld 31.505 1.096.698 872.103 991.029 -20,5% -9,6% 21.081
Albig Alzey 940 27.787 25.098 25.522 -9,7% -8,1% 0
Alzey Alzey 6.717 157.518 184.061 187.092 16,9% 18,8% 3.283
Armsheim Alzey 1.168 32.721 31.186 31.713 -4,7% -3,1% 0
Bechenheim Alzey 256 12.000 6.835 6.951 -43,0% -42,1% 0
Bechtolsheim Alzey 853 25.904 22.775 23.160 -12,1% -10,6% 0
Bermersheim v.d.H. Alzey 158 12.000 4.219 4.290 -64,8% -64,3% 0
Biebelnheim Alzey 311 12.473 8.304 8.444 -33,4% -32,3% 0
Bornheim Alzey 384 14.449 10.253 10.426 -29,0% -27,8% 0
Dautenheim Alzey 288 12.000 7.690 7.820 -35,9% -34,8% 0
Dintesheim Alzey 84 12.000 2.243 2.281 -81,3% -81,0% 0
Ensheim Alzey 228 12.000 6.088 6.190 -49,3% -48,4% 0
Eppelsheim Alzey 694 22.311 18.530 18.843 -16,9% -15,5% 0
Erbes-Buedesheim Alzey 526 18.221 14.044 14.282 -22,9% -21,6% 0
Esselborn Alzey 247 12.000 6.595 6.706 -45,0% -44,1% 0
Flomborn Alzey 504 17.685 13.457 13.684 -23,9% -22,6% 0
Flonheim Uffhofen Alzey 1.400 41.410 41.049 41.681 -0,9% 0,7% 331
Framersheim Jakobusgem. Alzey 936 27.700 24.991 25.414 -9,8% -8,3% 0
Freimersheim Alzey 364 13.907 9.719 9.883 -30,1% -28,9% 0
Gau-Heppenheim Alzey 298 12.121 7.957 8.091 -34,4% -33,3% 0
Gau-Koengernheim Alzey 204 12.000 5.447 5.539 -54,6% -53,8% 0
Gau-Odernheim Alzey 1.611 42.307 43.014 43.741 1,7% 3,4% 0
Gundersheim Alzey 865 26.164 23.096 23.486 -11,7% -10,2% 0
Hangen-Weisheim Alzey 268 12.000 7.156 7.277 -40,4% -39,4% 0
Heimersheim Alzey 447 16.153 11.935 12.137 -26,1% -24,9% 0
Hochborn Alzey 199 12.000 5.313 5.403 -55,7% -55,0% 0
Kettenheim Alzey 184 12.000 4.913 4.996 -59,1% -58,4% 0
Lonsheim Alzey 279 12.000 7.449 7.575 -37,9% -36,9% 0
Nack Alzey 277 12.000 7.396 7.521 -38,4% -37,3% 0
Nieder-Wiesen Alzey 438 15.910 11.695 11.892 -26,5% -25,3% 0
Ober-Floersheim Alzey 583 19.609 15.566 15.829 -20,6% -19,3% 0
Offenheim Alzey 337 13.177 8.998 9.150 -31,7% -30,6% 0
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)

Gemeinde Dekanat Anzahl 
der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 1

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 2

Abweichung 
Variante 1 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung

Abweichung 
Variante 2 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung 

Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Schornsheim Alzey 901 26.943 24.057 24.463 -10,7% -9,2% 0
Spiesheim Alzey 428 15.639 11.428 11.621 -26,9% -25,7% 0
Udenheim Alzey 556 18.951 14.845 15.096 -21,7% -20,3% 0
Wahlheim Alzey 335 13.123 8.945 9.096 -31,8% -30,7% 0
Weinheim Alzey 957 28.154 25.552 25.984 -9,2% -7,7% 0

Alzey 25.225 804.335 681.894 693.277 -15,2% -13,8% 3.614
Alpenrod Bad Marienberg 1.513 41.234 41.445 45.408 0,5% 10,1% 2.952
Altstadt Bad Marienberg 2.514 61.848 67.124 73.708 8,5% 19,2% 0
Bad Marienberg Bad Marienberg 6.073 149.872 173.156 189.062 15,5% 26,1% 993
Emmerichenhain Bad Marienberg 1.480 39.472 39.516 43.392 0,1% 9,9% 0
Gemuenden (Westerwald) Bad Marienberg 1.705 44.341 45.524 49.989 2,7% 12,7% 0
Hachenburg Bad Marienberg 1.806 46.527 48.220 52.950 3,6% 13,8% 0
Kirburg Bad Marienberg 2.398 59.338 64.027 70.307 7,9% 18,5% 0
Kroppach Bad Marienberg 2.869 74.770 81.842 89.356 9,5% 19,5% 6.760
Liebenscheid Bad Marienberg 535 18.440 14.285 15.686 -22,5% -14,9% 0
Neukirch Bad Marienberg 773 24.173 20.639 22.664 -14,6% -6,2% 0
Neunkirchen Bad Marienberg 2.064 56.302 59.301 64.707 5,3% 14,9% 7.808
Rabenscheid Bad Marienberg 303 12.257 8.090 8.884 -34,0% -27,5% 0
Rennerod Bad Marienberg 1.819 52.573 54.332 59.096 3,3% 12,4% 6.235
Unnau Bad Marienberg 1.939 53.597 55.963 61.042 4,4% 13,9% 11.808
Westerburg Bad Marienberg 3.254 77.862 86.882 95.404 11,6% 22,5% 0
Willmenrod Bad Marienberg 1.324 40.288 39.543 43.010 -1,9% 6,8% 3.808

Bad Marienberg 32.369 852.893 899.888 984.666 5,5% 15,5% 40.364
Aarbergen-Michelbach Bad Schwalbach 837 25.558 22.348 24.348 -12,6% -4,7% 0
Adolfseck Bad Schwalbach 123 12.000 3.284 3.578 -72,6% -70,2% 0
Bad Schwalbach Bad Schwalbach 3.269 86.570 95.666 103.478 10,5% 19,5% 11.616
Baerstadt Bad Schwalbach 1.392 40.712 40.310 43.637 -1,0% 7,2% 8.856
Bleidenstadt Bad Schwalbach 3.026 75.024 82.890 90.121 10,5% 20,1% 1.904
Born Bad Schwalbach 497 17.506 13.270 14.458 -24,2% -17,4% 0
Breithardt Bad Schwalbach 792 24.584 21.146 23.039 -14,0% -6,3% 0
Dickschied Bad Schwalbach 464 18.709 14.485 15.594 -22,6% -16,7% 1.904
Egenroth Bad Schwalbach 435 15.829 11.615 12.654 -26,6% -20,1% 0
Geisenheim Bad Schwalbach 2.280 57.832 61.924 67.373 7,1% 16,5% 2.952
Hahn Bad Schwalbach 2.677 67.471 73.572 79.969 9,0% 18,5% 1.904
Hohenstein Bad Schwalbach 236 12.000 6.301 6.865 -47,5% -42,8% 0
Holzhausen ueber Aar Bad Schwalbach 618 20.461 16.501 17.977 -19,4% -12,1% 0
Kemel Bad Schwalbach 964 29.354 26.787 29.090 -8,7% -0,9% 2.952
Kettenbach Bad Schwalbach 1.187 34.180 32.741 35.577 -4,2% 4,1% 2.952
Laufenselden Bad Schwalbach 1.040 29.951 27.768 30.253 -7,3% 1,0% 0
Neuhof Bad Schwalbach 1.248 34.452 33.322 36.304 -3,3% 5,4% 0
Niederlibbach Bad Schwalbach 691 22.238 18.450 20.101 -17,0% -9,6% 0
Niedermeilingen Bad Schwalbach 263 12.000 7.022 7.651 -41,5% -36,2% 0
Oestrich-Winkel Bad Schwalbach 2.584 64.411 70.041 76.216 8,7% 18,3% 2.952
Orlen Bad Schwalbach 533 18.391 14.231 15.505 -22,6% -15,7% 0
Rueckershausen Bad Schwalbach 425 15.558 11.348 12.363 -27,1% -20,5% 0
Ruedesheim am Rhein Bad Schwalbach 1.812 48.753 50.476 54.807 3,5% 12,4% 1.904
Schlangenbad Bad Schwalbach 1.086 33.042 31.092 33.687 -5,9% 2,0% 5.904
Springen Bad Schwalbach 213 12.000 5.687 6.196 -52,6% -48,4% 0
Steckenroth Bad Schwalbach 283 12.000 7.556 8.232 -37,0% -31,4% 0
Strinz-Margarethae Bad Schwalbach 539 18.537 14.391 15.679 -22,4% -15,4% 0
Wehen Bad Schwalbach 2.331 57.888 62.238 67.808 7,5% 17,1% 0
Zorn Bad Schwalbach 280 13.048 8.524 9.193 -34,7% -29,5% 2.952

Bad Schwalbach 32.125 930.058 884.986 961.755 -4,8% 3,4% 48.752
Affolterbach Bergstraße 1.190 33.197 31.773 31.197 -4,3% -6,0% 0
Alsbach a.d. Bergstraße Bergstraße 2.269 56.546 60.582 59.484 7,1% 5,2% 0
Beedenkirchen Bergstraße 468 16.722 12.496 12.269 -25,3% -26,6% 0
Bensheim Michaelsgem. Bergstraße 3.817 93.714 105.583 103.735 12,7% 10,7% 331
Bensheim Stephanusgem. Bergstraße 2.801 68.059 74.787 73.431 9,9% 7,9% 0
Bensheim-Auerbach Bergstraße 3.909 94.132 106.466 104.574 13,1% 11,1% 1.904
Bickenbach Bergstraße 2.267 56.503 60.529 59.431 7,1% 5,2% 0
Birkenau Bergstraße 2.915 76.291 83.596 82.184 9,6% 7,7% 6.235
Einhausen Bergstraße 1.752 45.358 46.778 45.930 3,1% 1,3% 0
Fuerth Bergstraße 2.847 70.102 77.063 75.684 9,9% 8,0% 2.952
Gadernheim Bergstraße 1.120 31.682 29.904 29.362 -5,6% -7,3% 0
Gorxheimertal Bergstraße 901 26.943 24.057 23.620 -10,7% -12,3% 0
Gronau Bergstraße 1.171 36.454 34.935 34.368 -4,2% -5,7% 331
Haehnlein Bergstraße 1.825 46.938 48.728 47.844 3,8% 1,9% 0
Hammelbach Bergstraße 1.195 33.305 31.907 31.328 -4,2% -5,9% 0
Heppenheim Christuskirche Bergstraße 2.561 62.865 68.379 67.139 8,8% 6,8% 0
Heppenheim Evang. Heilig-Geist Bergstraße 2.564 69.218 74.747 73.505 8,0% 6,2% 5.712
Jugenheim a.d. Bergstr. Bergstraße 2.092 54.812 57.952 56.940 5,7% 3,9% 1.904
Lindenfels Bergstraße 1.006 29.215 26.860 26.373 -8,1% -9,7% 0
Lorsch Bergstraße 2.753 67.020 73.505 72.172 9,7% 7,7% 0
Moerlenbach Bergstraße 2.533 65.403 70.775 69.549 8,2% 6,3% 4.856
Ober-Beerbach Bergstraße 995 31.073 28.663 28.181 -7,8% -9,3% 1.904
Reichenbach Bergstraße 2.637 67.654 73.552 72.275 8,7% 6,8% 4.856
Reisen Bergstraße 1.471 42.421 42.420 41.707 0,0% -1,7% 4.856
Rimbach Bergstraße 3.024 72.884 80.741 79.277 10,8% 8,8% 0
Schlierbach/Odenwald Evang.-reformBergstraße 2.118 55.375 58.647 57.621 5,9% 4,1% 5.904
Schoenberg-Wilmshausen Bergstraße 611 20.290 16.314 16.018 -19,6% -21,1% 0
Schwanheim Bergstraße 1.594 46.131 46.752 45.980 1,3% -0,3% 3.808
Seeheim Bergstraße 3.651 86.453 97.482 95.714 12,8% 10,7% 0
Viernheim-Auferst.Gem. Bergstraße 2.764 68.306 74.847 73.509 9,6% 7,6% 2.952
Viernheim-Christuskigem. Bergstraße 4.056 95.217 108.295 106.331 13,7% 11,7% 0
Wald-Michelbach Bergstraße 3.628 96.960 107.873 106.116 11,3% 9,4% 12.995
Zotzenbach Bergstraße 1.121 31.703 29.931 29.388 -5,6% -7,3% 0
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Zwingenberg Bergstraße 2.544 62.497 67.925 66.693 8,7% 6,7% 0

Bergstraße 74.170 1.911.441 2.034.839 1.998.928 6,5% 4,6% 61.500
Allendorf-Eder Biedenkopf 1.587 42.836 43.421 48.043 1,4% 12,2% 2.952
Battenberg/Eder Biedenkopf 1.747 45.250 46.645 51.733 3,1% 14,3% 0
Battenfeld Biedenkopf 1.562 44.916 45.374 49.924 1,0% 11,2% 331
Berghofen Biedenkopf 286 12.000 7.636 8.469 -36,4% -29,4% 0
Biedenkopf Biedenkopf 3.362 83.868 93.434 103.226 11,4% 23,1% 331
Breidenbach Biedenkopf 1.740 48.768 50.127 55.195 2,8% 13,2% 331
Breidenstein Biedenkopf 1.157 36.151 34.561 37.931 -4,4% 4,9% 331
Bromskirchen Biedenkopf 1.742 51.430 52.799 57.873 2,7% 12,5% 9.712
Buchenau/ Lahn Biedenkopf 1.622 44.641 45.403 50.127 1,7% 12,3% 1.904
Dexbach Biedenkopf 486 20.878 16.645 18.061 -20,3% -13,5% 331
Dodenau Biedenkopf 1.708 48.075 49.273 54.247 2,5% 12,8% 331
Eckelshausen Biedenkopf 1.527 44.681 44.963 49.410 0,6% 10,6% 3.808
Eifa Biedenkopf 274 12.000 7.316 8.114 -39,0% -32,4% 0
Frohnhausen Biedenkopf 589 21.851 17.822 19.538 -18,4% -10,6% 1.904
Hatzfeld/Eder Biedenkopf 1.236 35.240 34.049 37.649 -3,4% 6,8% 2.952
Holzhausen/Eder Biedenkopf 351 13.556 9.372 10.394 -30,9% -23,3% 0
Laisa Biedenkopf 455 16.370 12.149 13.474 -25,8% -17,7% 0
Oberdieten Biedenkopf 980 35.990 33.504 36.358 -6,9% 1,0% 662
Wallau/Lahn Biedenkopf 2.559 66.491 71.994 79.447 8,3% 19,5% 331
Wolzhausen Biedenkopf 598 23.643 19.636 21.377 -16,9% -9,6% 331

Biedenkopf 25.568 748.633 736.124 810.590 -1,7% 8,3% 26.542
Altenstadt Buedingen 1.591 41.874 42.480 42.947 1,4% 2,6% 0
Altenstadt-Waldsiedlung Buedingen 838 25.579 22.375 22.621 -12,5% -11,6% 0
Aulendiebach Buedingen 552 18.854 14.738 14.900 -21,8% -21,0% 0
Bergheim Buedingen 420 15.423 11.214 11.337 -27,3% -26,5% 0
Bindsachsen Buedingen 581 19.560 15.513 15.683 -20,7% -19,8% 0
Bleichenbach Buedingen 970 28.436 25.899 26.184 -8,9% -7,9% 0
Buedingen Buedingen 4.380 106.420 121.138 122.423 13,8% 15,0% 3.808
Buedingen-Peterskigem. Buedingen 1.009 29.280 26.940 27.236 -8,0% -7,0% 0
Burgbracht Buedingen 175 12.000 4.673 4.724 -61,1% -60,6% 0
Duedelsheim Buedingen 1.636 42.848 43.681 44.161 1,9% 3,1% 0
Eckartshausen Buedingen 1.464 41.222 41.185 41.614 -0,1% 1,0% 5.904
Effolderbach Buedingen 335 13.123 8.945 9.043 -31,8% -31,1% 0
Enzheim Buedingen 103 12.000 2.750 2.780 -77,1% -76,8% 0
Gelnhaar Buedingen 723 23.018 19.304 19.516 -16,1% -15,2% 0
Glauberg Buedingen 832 25.449 22.214 22.459 -12,7% -11,8% 0
Hainchen Buedingen 898 26.878 23.977 24.240 -10,8% -9,8% 0
Heegheim Buedingen 223 12.000 5.954 6.020 -50,4% -49,8% 0
Herrnhaag Buedingen 1.653 43.216 44.135 44.620 2,1% 3,2% 0
Hitzkirchen Buedingen 513 17.904 13.697 13.848 -23,5% -22,7% 0
Hoechst a. d. Nidda Buedingen 650 21.240 17.355 17.546 -18,3% -17,4% 0
Kefenrod Buedingen 725 23.066 19.358 19.570 -16,1% -15,2% 0
Langen-Bergheim Buedingen 1.295 35.469 34.577 34.957 -2,5% -1,4% 0
Lindheim Buedingen 964 28.306 25.739 26.022 -9,1% -8,1% 0
Oberau Buedingen 595 19.901 15.887 16.061 -20,2% -19,3% 0
Ortenberg Buedingen 1.117 31.617 29.824 30.152 -5,7% -4,6% 0
Rinderbuegen Buedingen 628 20.704 16.768 16.952 -19,0% -18,1% 0
Rodenbach Buedingen 471 16.803 12.576 12.714 -25,2% -24,3% 0
Rohrbach Buedingen 499 17.560 13.323 13.470 -24,1% -23,3% 0
Rommelshausen Buedingen 1.087 30.968 29.023 29.342 -6,3% -5,2% 0
Selters Buedingen 608 21.265 17.282 17.460 -18,7% -17,9% 2.952
Stockheim Buedingen 1.036 29.864 27.661 27.965 -7,4% -6,4% 0
Usenborn Buedingen 390 14.611 10.413 10.527 -28,7% -28,0% 0
Wenings Buedingen 1.376 40.891 40.408 40.812 -1,2% -0,2% 331
Wolferborn Buedingen 940 28.835 26.146 26.422 -9,3% -8,4% 2.952

Buedingen 31.277 936.182 847.149 856.327 -9,5% -8,5% 15.947
Ernsthofen Da-Land 1.255 36.699 35.605 33.595 -3,0% -8,5% 5.904
Erzhausen Da-Land 2.859 69.314 76.335 71.757 10,1% 3,5% 0
Eschollbruecken Da-Land 1.321 36.031 35.271 33.155 -2,1% -8,0% 0
Frankenhausen Da-Land 384 14.449 10.253 9.638 -29,0% -33,3% 0
Graefenhausen-Schneppenh Da-Land 2.874 69.638 76.736 72.133 10,2% 3,6% 0
Griesheim Luthergemeinde Da-Land 4.741 110.040 126.585 118.992 15,0% 8,1% 0
Griesheim Melanchthongem. Da-Land 4.264 99.718 113.849 107.020 14,2% 7,3% 0
Gundernhausen Da-Land 1.429 38.369 38.154 35.866 -0,6% -6,5% 0
Hahn b. Pfungstadt Da-Land 1.436 39.568 39.389 37.090 -0,5% -6,3% 2.952
Modau Da-Land 1.382 38.399 37.947 35.734 -1,2% -6,9% 2.952
Nieder-Beerbach Da-Land 944 27.873 25.205 23.693 -9,6% -15,0% 0
Nieder-Ramstadt Da-Land 3.157 79.954 88.484 83.428 10,7% 4,3% 3.808
Nieder-Ramstadt Lazarus Da-Land 306 12.338 8.170 7.680 -33,8% -37,8% 0
Ober-Ramstadt Da-Land 4.287 100.216 114.463 107.598 14,2% 7,4% 0
Pfungstadt Da-Land 7.081 160.678 189.063 177.723 17,7% 10,6% 0
Rohrbach Da-Land 1.294 37.543 36.646 34.574 -2,4% -7,9% 1.904
Rossdorf Da-Land 4.100 96.169 109.470 102.904 13,8% 7,0% 0
Traisa Da-Land 1.723 44.731 46.004 43.245 2,8% -3,3% 0
Weiterstadt Da-Land 5.785 134.728 156.556 147.291 16,2% 9,3% 1.904

Da-Land 50.622 1.246.456 1.364.183 1.283.117 9,4% 2,9% 19.424
Da-Andreasgemeinde Da-Stadt 1.551 41.009 41.412 38.274 1,0% -6,7% 0
Da-Arheilgen Auferst. Da-Stadt 3.576 84.830 95.479 88.245 12,6% 4,0% 0
Da-Arheilgen Kreuzkigem. Da-Stadt 2.825 68.578 75.428 69.713 10,0% 1,7% 0
Da-Dekanatskirchenamt Da-Stadt 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Da-Eberstadt Christuski. Da-Stadt 3.971 93.377 106.026 97.992 13,5% 4,9% 0
Da-Eberstadt Dreifaltigk. Da-Stadt 2.519 61.956 67.257 62.161 8,6% 0,3% 0
Da-Eberstadt-Sued Da-Stadt 1.722 44.709 45.977 42.494 2,8% -5,0% 0
Da-Friedensgemeinde Da-Stadt 1.943 49.492 51.878 47.947 4,8% -3,1% 0
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Da-Johannesgemeinde Da-Stadt 2.672 65.267 71.342 65.937 9,3% 1,0% 0
Da-Kranichstein Philippus Da-Stadt 2.996 72.278 79.993 73.932 10,7% 2,3% 0
Da-Martin-Luther Gemeinde Da-Stadt 3.691 87.318 98.550 91.083 12,9% 4,3% 0
Da-Matthaeusgemeinde Da-Stadt 3.781 89.266 100.953 93.304 13,1% 4,5% 0
Da-Michaelsgemeinde Da-Stadt 1.967 50.011 52.519 48.540 5,0% -2,9% 0
Da-Paul-Gerhardt-Gemeinde Da-Stadt 1.387 37.460 37.033 34.227 -1,1% -8,6% 0
Da-Paulusgemeinde Da-Stadt 3.107 74.680 82.957 76.671 11,1% 2,7% 0
Da-Petrusgemeinde Da-Stadt 2.384 59.035 63.653 58.830 7,8% -0,3% 0
Da-Stadtkirchengemeinde Da-Stadt 2.473 60.961 66.029 61.026 8,3% 0,1% 0
Da-Suedostgemeinde Da-Stadt 1.402 37.784 37.433 34.597 -0,9% -8,4% 0
Da-Thomasgemeinde Da-Stadt 1.952 49.686 52.118 48.170 4,9% -3,1% 0
Malchen Da-Stadt 356 13.691 9.505 8.785 -30,6% -35,8% 0
Wixhausen Da-Stadt 2.259 56.330 60.315 55.745 7,1% -1,0% 0

Da-Stadt 48.534 1.197.718 1.295.858 1.197.674 8,2% 0,0% 0
Ackerbach-Rettert Diez 622 24.227 20.276 20.892 -16,3% -13,8% 331
Burgschwalbach Diez 704 22.555 18.797 19.494 -16,7% -13,6% 0
Cramberg Diez 516 17.977 13.777 14.288 -23,4% -20,5% 0
Diez Freiendiez Jakobusg. Diez 2.602 63.752 69.473 72.048 9,0% 13,0% 0
Diez St. Peter Diez 2.925 75.982 83.338 86.232 9,7% 13,5% 14.760
Diez Stiftskirchengem. Diez 2.740 68.835 75.254 77.966 9,3% 13,3% 5.904
Doernberg Diez 722 25.089 21.373 22.088 -14,8% -12,0% 5.904
Doersdorf-Reckenroth Diez 1.014 33.580 31.266 32.269 -6,9% -3,9% 3.808
Eppenrod Diez 1.368 39.145 38.622 39.975 -1,3% 2,1% 1.904
Flacht Diez 2.096 52.802 55.963 58.037 6,0% 9,9% 0
Habenscheid Diez 649 22.264 18.376 19.019 -17,5% -14,6% 2.952
Hahnstaetten Diez 1.723 44.731 46.004 47.709 2,8% 6,7% 0
Hirschberg Diez 271 12.000 7.236 7.504 -39,7% -37,5% 0
Holzappel Diez 1.297 36.560 35.678 36.961 -2,4% 1,1% 2.952
Klingelbach Diez 2.791 68.890 75.568 78.330 9,7% 13,7% 2.952
Langenscheid Diez 647 23.263 19.371 20.011 -16,7% -14,0% 1.904
Oberneisen Diez 1.133 31.963 30.251 31.372 -5,4% -1,8% 0
Schoenborn Diez 462 16.559 12.335 12.793 -25,5% -22,7% 0

Diez 24.282 680.174 672.958 696.989 -1,1% 2,5% 43.371
Allendorf Dillenburg 1.911 52.468 54.693 54.940 4,2% 4,7% 331
Dillbrecht Dillenburg 1.579 48.953 49.497 49.702 1,1% 1,5% 662
Dillenburg Dillenburg 4.019 101.754 114.645 115.165 12,7% 13,2% 662
Donsbach Dillenburg 1.013 29.366 27.047 27.178 -7,9% -7,5% 0
Eibach Dillenburg 622 20.558 16.607 16.688 -19,2% -18,8% 0
Eibelshausen Dillenburg 2.205 55.161 58.874 59.159 6,7% 7,2% 0
Eiershausen Dillenburg 575 19.414 15.353 15.427 -20,9% -20,5% 0
Ewersbach Dillenburg 3.737 99.321 110.785 111.268 11,5% 12,0% 993
Frohnhausen Dillenburg 2.082 52.499 55.589 55.859 5,9% 6,4% 0
Haiger Dillenburg 2.907 77.690 84.955 85.331 9,4% 9,8% 662
Hirzenhain Dillenburg 1.399 41.388 41.022 41.203 -0,9% -0,4% 331
Langenaubach Dillenburg 1.693 47.751 48.872 49.091 2,3% 2,8% 331
Manderbach Dillenburg 1.398 37.698 37.327 37.507 -1,0% -0,5% 0
Nanzenbach Dillenburg 828 25.363 22.108 22.215 -12,8% -12,4% 0
Niederscheld Dillenburg 1.260 34.711 33.642 33.805 -3,1% -2,6% 0
Oberrossbach Dillenburg 1.180 40.318 38.844 38.997 -3,7% -3,3% 662
Oberscheld Dillenburg 1.392 37.568 37.166 37.346 -1,1% -0,6% 0
Sechshelden Dillenburg 955 28.111 25.499 25.622 -9,3% -8,9% 0
Wissenbach Dillenburg 901 26.943 24.057 24.173 -10,7% -10,3% 0

Dillenburg 31.656 877.036 896.581 900.676 2,2% 2,7% 4.634
Buchschlag-Sprendlingen Dreieich 2.432 60.073 64.934 60.651 8,1% 1,0% 0
Dreieich Christuskirche Dreieich 2.876 69.682 76.789 71.724 10,2% 2,9% 0
Dreieichenhain Burgkirche Dreieich 3.259 80.066 89.111 83.371 11,3% 4,1% 1.904
Egelsbach Dreieich 3.812 89.937 101.780 95.066 13,2% 5,7% 0
Goetzenhain Dreieich 1.801 46.419 48.087 44.915 3,6% -3,2% 0
Gravenbruch Dreieich 1.260 34.711 33.642 31.423 -3,1% -9,5% 0
Langen-Gesamtgemeinde Dreieich 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Langen-Johannesgem. Dreieich 1.727 44.817 46.111 43.069 2,9% -3,9% 0
Langen-Martin-Luther-Gem. Dreieich 2.383 59.013 63.626 59.429 7,8% 0,7% 0
Langen-Petrusgem. Dreieich 2.156 54.101 57.565 53.768 6,4% -0,6% 0
Langen-Stadtkirchengem. Dreieich 3.542 84.094 94.571 88.333 12,5% 5,0% 0
Neu-Isenburg Buchenbusch Dreieich 1.666 43.497 44.482 41.548 2,3% -4,5% 0
Neu-Isenburg Ev.ref. Gem. Dreieich 2.152 58.206 61.650 57.860 5,9% -0,6% 3.808
Neu-Isenburg Johannesgem. Dreieich 3.424 81.540 91.421 85.390 12,1% 4,7% 0
Offenthal Dreieich 1.942 49.470 51.851 48.431 4,8% -2,1% 0
Sprendlingen-Erasmus-Albe Dreieich 1.393 37.590 37.193 34.740 -1,1% -7,6% 0

Dreieich 35.825 893.216 962.816 899.716 7,8% 0,7% 5.712
Frankfurt/M. Ev.Regionalv *** ohne Dekanat 0 0 0 30.396 48.000

0 0 0 0,0% 0,0% 0
Frankfurt am Main - Nied Frankfurt - Hoechst 3.301 79.927 89.185 82.345 0,0% 3,0% -1.048
Frankfurt Apostel KiGem. Frankfurt - Hoechst 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Frankfurt Christuskirche Frankfurt - Hoechst 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Frankfurt Cyriakus KiGem. Frankfurt - Hoechst 3.515 83.510 93.851 86.567 12,4% 3,7% 0
Frankfurt Dankeskirche Frankfurt - Hoechst 2.374 58.818 63.386 58.467 7,8% -0,6% 0
Frankfurt Friedenau - Tau Frankfurt - Hoechst 1.244 34.365 33.215 30.637 -3,3% -10,8% 0
Frankfurt Griesheim Frankfurt - Hoechst 3.335 79.614 89.045 82.134 11,8% 3,2% 0
Frankfurt Höchst am Main Frankfurt - Hoechst 2.023 51.223 54.014 49.822 5,4% -2,7% 0
Frankfurt Martinus Frankfurt - Hoechst 2.062 52.067 55.055 50.783 5,7% -2,5% 0
Frankfurt Regenbogen Frankfurt - Hoechst 2.741 68.856 75.281 69.601 9,3% 1,1% -2.096
Frankfurt Sindlingen Frankfurt - Hoechst 1.897 48.496 50.650 46.719 4,4% -3,7% 0
Frankfurt Unterliederbach Frankfurt - Hoechst 3.018 74.851 82.677 76.423 10,5% 2,1% -2.096
Frankfurt Zeilsheim Frankfurt - Hoechst 1.349 36.637 36.018 33.223 -1,7% -9,3% 0

Frankfurt - Hoechst *) 26.859 668.364 722.375 666.721 8,1% -0,2% -5.240
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)

Gemeinde Dekanat Anzahl 
der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 1

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 2

Abweichung 
Variante 1 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung

Abweichung 
Variante 2 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung 

Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Frankfurt Am Bügel KiGem. Frankfurt - Nord 901 26.943 24.057 22.126 -10,7% -17,9% 0
Frankfurt Andreas KiGem. Frankfurt - Nord 2.468 60.853 65.896 60.606 8,3% -0,4% 0
Frankfurt Auferst. KiGem. Frankfurt - Nord 1.840 47.263 49.128 45.185 3,9% -4,4% 0
Frankfurt Bethanien KiGem Frankfurt - Nord 1.349 36.637 36.018 33.127 -1,7% -9,6% 0
Frankfurt Bethlehem KiGem Frankfurt - Nord 3.268 78.165 87.256 80.252 11,6% 2,7% 0
Frankfurt Cantate Domino Frankfurt - Nord 1.484 39.559 39.623 36.442 0,2% -7,9% 0
Frankfurt Dietrich Bonhoe Frankfurt - Nord 1.137 32.050 30.358 27.921 -5,3% -12,9% 0
Frankfurt Dornbusch KiGem Frankfurt - Nord 2.964 71.586 79.139 72.787 10,6% 1,7% 0
Frankfurt Emmaus KiGem. Frankfurt - Nord 2.976 71.846 79.459 73.081 10,6% 1,7% 0
Frankfurt Festeburg KiGem Frankfurt - Nord 1.118 31.639 29.851 27.455 -5,7% -13,2% 0
Frankfurt Harheim Frankfurt - Nord 1.018 29.475 27.181 24.999 -7,8% -15,2% 0
Frankfurt Hausen Frankfurt - Nord 2.072 54.379 57.418 52.978 5,6% -2,6% -2.096
Frankfurt Kreuz Frankfurt - Nord 1.959 49.838 52.305 48.107 5,0% -3,5% 0
Frankfurt Michaelis Frankfurt - Nord 927 27.505 24.751 22.764 -10,0% -17,2% 0
Frankfurt Miriam Frankfurt - Nord 2.387 61.196 65.829 60.713 7,6% -0,8% -2.096
Frankfurt Nazareth Frankfurt - Nord 2.159 54.166 57.645 53.018 6,4% -2,1% 0
Frankfurt Nieder - Erlenb Frankfurt - Nord 1.547 40.922 41.305 37.989 0,9% -7,2% 0
Frankfurt Nieder - Eschba Frankfurt - Nord 2.005 50.833 53.534 49.237 5,3% -3,1% 0
Frankfurt Niederursel Frankfurt - Nord 1.695 44.125 45.257 41.624 2,6% -5,7% 0
Frankfurt Riedberg Frankfurt - Nord 895 26.813 23.897 21.978 -10,9% -18,0% 0
Frankfurt St. Thomas Frankfurt - Nord 2.779 67.583 74.199 68.244 9,8% 1,0% 0
Frankfurt Wichern Frankfurt - Nord 1.094 31.119 29.210 26.865 -6,1% -13,7% 0

Frankfurt - Nord *) 40.042 1.034.491 1.073.313 987.498 3,8% -4,5% -4.192
Frankfurt Bockenheim KiGe Frankfurt - Süd 4.618 107.379 123.301 115.153 14,8% 7,2% 0
Frankfurt Dreifaltigkeits Frankfurt - Süd 1.350 36.659 36.045 33.663 -1,7% -8,2% 0
Frankfurt Dreikoenig KiGe Frankfurt - Süd 6.192 148.778 172.664 161.739 16,1% 8,7% -7.338
Frankfurt Erlöser KiGem. Frankfurt - Süd 2.707 66.024 72.277 67.501 9,5% 2,2% 0
Frankfurt Frieden und Versöhnung Frankfurt - Süd 3.059 75.738 83.771 78.374 10,6% 3,5% -2.096
Frankfurt Hoffnungsgemein Frankfurt - Süd 3.388 82.857 92.556 86.578 11,7% 4,5% -2.096
Frankfurt Maria Magdalena Frankfurt - Süd 5.442 128.879 148.970 139.368 15,6% 8,1% -3.669
Frankfurt Paul - Gerhardt Frankfurt - Süd 4.236 101.208 115.197 107.723 13,8% 6,4% -2.096
Frankfurt Versöhnungsgem. Frankfurt - Süd 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0

Frankfurt - Süd *) 30.992 747.522 844.781 790.099 13,0% 5,7% -17.295
Frankfurt Christus-Immanu Frankfurt Mitte - Ost 177 12.000 4.726 4.460 -60,6% -62,8% 0
Frankfurt Fechenheim Frankfurt Mitte - Ost 2.767 70.992 77.548 73.395 9,2% 3,4% -3.669
Frankfurt Gehörlosengemei Frankfurt Mitte - Ost 93 12.000 2.483 2.344 -79,3% -80,5% 0
Frankfurt Gemeinde Bornhe Frankfurt Mitte - Ost 5.397 124.236 144.100 136.001 16,0% 9,5% 0
Frankfurt Gethsemane Frankfurt Mitte - Ost 1.691 44.038 45.150 42.612 2,5% -3,2% 0
Frankfurt Luther Frankfurt Mitte - Ost 2.887 69.920 77.083 72.750 10,2% 4,0% 0
Frankfurt Marien Frankfurt Mitte - Ost 2.354 58.386 62.852 59.319 7,6% 1,6% 0
Frankfurt Philippus Frankfurt Mitte - Ost 1.269 34.906 33.882 31.978 -2,9% -8,4% 0
Frankfurt St. Katharinen Frankfurt Mitte - Ost 2.877 69.703 76.816 72.498 10,2% 4,0% 0
Frankfurt St. Nicolai Frankfurt Mitte - Ost 5.092 117.636 135.956 128.315 15,6% 9,1% 0
Frankfurt St. Pauls Frankfurt Mitte - Ost 1.206 33.543 32.200 30.390 -4,0% -9,4% 0
Frankfurt St. Peters Frankfurt Mitte - Ost 4.333 101.211 115.691 109.188 14,3% 7,9% 0
Frankfurt Wartburg Frankfurt Mitte - Ost 2.057 51.958 54.922 51.835 5,7% -0,2% 0

Frankfurt Mitte - Ost *) 32.200 800.529 863.409 815.086 7,9% 1,8% -3.669
Albach Giessen 676 21.873 18.049 16.918 -17,5% -22,7% 0
Allendorf Giessen 1.032 29.777 27.554 25.827 -7,5% -13,3% 0
Bieber Giessen 1.000 29.085 26.700 25.026 -8,2% -14,0% 0
Fellingshausen Giessen 1.084 30.903 28.943 27.129 -6,3% -12,2% 0
Frankenbach Giessen 541 18.586 14.445 13.539 -22,3% -27,2% 0
Garbenteich Giessen 1.402 37.784 37.433 35.087 -0,9% -7,1% 0
Gießen-Andreasgemeinde Giessen 1.315 35.902 35.111 32.910 -2,2% -8,3% 0
Gießen-Gesamtgemeinde Giessen 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Gießen-Johannesgemeinde Giessen 1.403 37.806 37.460 35.112 -0,9% -7,1% 0
Gießen-Kleinlinden Giessen 2.295 57.109 61.277 57.436 7,3% 0,6% 0
Gießen-Lukasgemeinde Giessen 2.572 65.199 70.768 66.464 8,5% 1,9% 1.904
Gießen-Luthergemeinde Giessen 2.150 53.971 57.405 53.807 6,4% -0,3% 0
Gießen-Pankratiusgemeinde Giessen 2.622 64.185 70.007 65.619 9,1% 2,2% 0
Gießen-Paulusgemeinde Giessen 2.205 55.161 58.874 55.183 6,7% 0,0% 0
Gießen-Petrusgemeinde Giessen 2.531 62.216 67.578 63.342 8,6% 1,8% 0
Gießen-Stephanusgemeinde Giessen 2.936 70.980 78.391 73.478 10,4% 3,5% 0
Gießen-Thomasgemeinde Giessen 1.680 43.800 44.856 42.044 2,4% -4,0% 0
Gießen-Wicherngemeinde Giessen 1.764 45.618 47.099 44.147 3,2% -3,2% 0
Gießen-Wieseck Michaelsg. Giessen 4.246 99.328 113.368 106.262 14,1% 7,0% 0
Großen-Linden Giessen 3.134 75.265 83.678 78.433 11,2% 4,2% 0
Hausen Giessen 1.203 33.478 32.120 30.107 -4,1% -10,1% 0
Heuchelheim Giessen 2.786 67.734 74.386 69.724 9,8% 2,9% 0
Kinzenbach Giessen 1.130 31.898 30.171 28.280 -5,4% -11,3% 0
Koenigsberg Giessen 483 17.127 12.896 12.088 -24,7% -29,4% 0
Krumbach Giessen 494 17.425 13.190 12.363 -24,3% -29,1% 0
Langgoens Giessen 3.513 83.466 93.797 87.918 12,4% 5,3% 0
Leihgestern Giessen 2.840 68.903 75.828 71.075 10,1% 3,2% 0
Rodheim-Vetzberg Giessen 2.476 64.695 69.778 65.635 7,9% 1,5% 331
Steinbach Giessen 1.693 44.082 45.203 42.370 2,5% -3,9% 0
Watzenborn-Steinberg Giessen 3.493 83.034 93.263 87.418 12,3% 5,3% 0

Giessen 56.699 1.446.390 1.519.628 1.424.742 5,1% -1,5% 2.235
Bad Endbach Gladenbach 1.142 32.158 30.491 30.792 -5,2% -4,2% 0
Bischoffen Gladenbach 686 22.117 18.316 18.497 -17,2% -16,4% 0
Bottenhorn Gladenbach 1.152 36.043 34.427 34.731 -4,5% -3,6% 331
Damshausen Gladenbach 181 12.000 4.833 4.880 -59,7% -59,3% 0
Dautphe Gladenbach 2.611 67.616 73.383 74.070 8,5% 9,5% 331
Diedenshausen Gladenbach 120 12.000 3.204 3.236 -73,3% -73,0% 0
Erdhausen Gladenbach 787 24.476 21.013 21.220 -14,1% -13,3% 0
Friedensdorf Gladenbach 1.380 39.404 38.942 39.305 -1,2% -0,3% 1.904
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)

Gemeinde Dekanat Anzahl 
der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 1

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
Variante 2

Abweichung 
Variante 1 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung

Abweichung 
Variante 2 zur 
bisherigen 
Zuweisungs-
regelung 

Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Gladenbach Gladenbach 2.920 74.826 82.156 82.925 9,8% 10,8% 3.808
Goennern Gladenbach 892 26.748 23.816 24.051 -11,0% -10,1% 0
Guenterod Gladenbach 603 20.096 16.100 16.259 -19,9% -19,1% 0
Hartenrod Gladenbach 1.719 44.644 45.897 46.350 2,8% 3,8% 0
Hermannstein Gladenbach 1.760 45.531 46.992 47.455 3,2% 4,2% 0
Herzhausen Gladenbach 411 15.179 10.974 11.082 -27,7% -27,0% 0
Holzhausen am Huenstein Gladenbach 1.349 36.637 36.018 36.373 -1,7% -0,7% 0
Lixfeld Gladenbach 1.479 43.120 43.158 43.548 0,1% 1,0% 331
Mornshausen a.S. Gladenbach 1.208 37.778 36.446 36.764 -3,5% -2,7% 3.808
Naunheim Gladenbach 2.186 54.750 58.366 58.942 6,6% 7,7% 0
Niederweidbach Gladenbach 1.153 39.734 38.123 38.427 -4,1% -3,3% 662
Obereisenhausen Gladenbach 1.791 46.202 47.820 48.291 3,5% 4,5% 0
Oberhoerlen Gladenbach 767 27.712 24.148 24.350 -12,9% -12,1% 331
Roth Gladenbach 467 16.695 12.469 12.592 -25,3% -24,6% 0
Runzhausen Gladenbach 672 25.968 22.134 22.311 -14,8% -14,1% 3.808
Simmersbach Gladenbach 796 24.670 21.253 21.463 -13,9% -13,0% 0
Waldgirmes Gladenbach 2.097 52.824 55.990 56.542 6,0% 7,0% 0
Weidenhausen Gladenbach 1.754 49.071 50.501 50.962 2,9% 3,9% 331
Wilsbach Gladenbach 336 13.150 8.971 9.060 -31,8% -31,1% 0
Wommelshausen Gladenbach 577 20.510 16.454 16.606 -19,8% -19,0% 2.952

Gladenbach 32.996 961.658 922.396 931.081 -4,1% -3,2% 18.597
Berkach Gross Gerau 393 14.692 10.493 10.102 -28,6% -31,2% 0
Buettelborn Gross Gerau 2.342 58.126 62.531 60.202 7,6% 3,6% 0
Dornheim Gross Gerau 2.030 51.374 54.201 52.182 5,5% 1,6% 0
Geinsheim Gross Gerau 1.745 45.207 46.592 44.856 3,1% -0,8% 0
Gross-Gerau-Stadtkircheng Gross Gerau 2.316 57.563 61.837 59.534 7,4% 3,4% 0
Gross-Gerau-Sued Gross Gerau 1.231 37.753 36.537 35.312 -3,2% -6,5% 331
Gross-Gerau-Versoehnungsg Gross Gerau 965 28.328 25.766 24.806 -9,0% -12,4% 0
Klein-Gerau Gross Gerau 1.335 36.334 35.645 34.317 -1,9% -5,6% 0
Moerfelden Gross Gerau 3.944 94.889 107.401 103.478 13,2% 9,1% 1.904
Nauheim Gross Gerau 3.145 75.503 83.972 80.844 11,2% 7,1% 0
Trebur Gross Gerau 3.152 79.323 87.827 84.693 10,7% 6,8% 331
Walldorf Gross Gerau 4.452 104.834 119.916 115.489 14,4% 10,2% 2.952
Wallerstaedten Gross Gerau 1.329 36.205 35.484 34.163 -2,0% -5,6% 0
Worfelden Gross Gerau 1.600 42.069 42.720 41.129 1,5% -2,2% 0

Gross Gerau 29.979 762.200 810.921 781.105 6,4% 2,5% 5.518
Beltershain Gruenberg 440 15.964 11.748 12.354 -26,4% -22,6% 0
Ettingshausen Gruenberg 1.025 29.626 27.368 28.778 -7,6% -2,9% 0
Flensungen Gruenberg 587 19.706 15.673 16.481 -20,5% -16,4% 0
Freienseen Gruenberg 572 19.341 15.272 16.060 -21,0% -17,0% 0
Geilshausen Gruenberg 576 19.438 15.379 16.172 -20,9% -16,8% 0
Gross-Eichen Gruenberg 681 21.995 18.183 19.120 -17,3% -13,1% 0
Gruenberg Gruenberg 3.223 77.191 86.054 90.490 11,5% 17,2% 0
Harbach Gruenberg 498 17.533 13.297 13.982 -24,2% -20,3% 0
Hattenrod Gruenberg 405 15.017 10.814 11.371 -28,0% -24,3% 0
Ilsdorf Gruenberg 142 12.000 3.791 3.987 -68,4% -66,8% 0
Lardenbach Gruenberg 473 17.905 13.677 14.328 -23,6% -20,0% -1.048
Laubach Gruenberg 2.247 56.070 59.995 63.087 7,0% 12,5% 0
Lauter Gruenberg 558 19.000 14.899 15.667 -21,6% -17,5% 0
Londorf Gruenberg 2.614 68.204 73.986 77.583 8,5% 13,8% 3.808
Lumda Gruenberg 469 16.749 12.522 13.168 -25,2% -21,4% 0
Merlau Gruenberg 726 23.091 19.384 20.383 -16,1% -11,7% 0
Muenster Gruenberg 481 17.073 12.843 13.505 -24,8% -20,9% 0
Ober-Bessingen Gruenberg 373 14.151 9.959 10.472 -29,6% -26,0% 0
Ober-Ohmen Gruenberg 535 18.440 14.285 15.021 -22,5% -18,5% 0
Odenhausen Gruenberg 339 13.231 9.051 9.518 -31,6% -28,1% 0
Odenhausen Kirchspie Gruenberg 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Queckborn Gruenberg 882 26.531 23.549 24.763 -11,2% -6,7% 0
Roethges Gruenberg 263 12.000 7.022 7.384 -41,5% -38,5% 0
Rueddingshausen Gruenberg 701 22.482 18.717 19.681 -16,7% -12,5% 0
Ruppertenrod Gruenberg 619 20.485 16.527 17.379 -19,3% -15,2% 0
Ruppertsburg Gruenberg 596 19.925 15.913 16.733 -20,1% -16,0% 0
Sellnrod Gruenberg 804 26.940 23.563 24.669 -12,5% -8,4% 1.904
Stangenrod-Lehnheim Gruenberg 964 34.071 31.504 32.831 -7,5% -3,6% 2.235
Stockhausen Gruenberg 209 12.000 5.580 5.868 -53,5% -51,1% 0
Unter-Seibertenrod Gruenberg 176 12.000 4.699 4.941 -60,8% -58,8% 0
Weickartshain Gruenberg 417 15.342 11.134 11.708 -27,4% -23,7% 0
Weitershain Gruenberg 417 15.342 11.134 11.708 -27,4% -23,7% 0
Wetterfeld Gruenberg 596 19.925 15.913 16.733 -20,1% -16,0% 0
Wirberg Gruenberg 802 28.992 25.605 26.709 -11,7% -7,9% 3.808

Gruenberg 24.410 777.758 669.040 702.634 -14,0% -9,7% 10.707
Ambachtal Herborn 1.805 53.843 55.532 56.712 3,1% 5,3% 662
Ballersbach Herborn 1.084 30.903 28.943 29.652 -6,3% -4,0% 0
Beilstein-Rodenroth Herborn 1.399 39.815 39.449 40.365 -0,9% 1,4% 1.904
Bicken Herborn 1.162 32.591 31.025 31.786 -4,8% -2,5% 0
Breitscheid Herborn 1.620 46.171 46.923 47.983 1,6% 3,9% 331
Driedorf Herborn 2.889 86.731 93.904 95.794 8,3% 10,4% 15.232
Fleisbach Herborn 1.170 32.764 31.239 32.004 -4,7% -2,3% 0
Herborn Herborn 3.937 92.642 105.118 107.693 13,5% 16,2% 0
Herbornseelbach Herborn 2.359 59.542 64.033 65.577 7,5% 10,1% 2.952
Hoerbach Herborn 1.207 37.756 36.419 37.209 -3,5% -1,5% 3.808
Merkenbach Herborn 1.001 29.107 26.727 27.382 -8,2% -5,9% 0
Nenderoth Herborn 1.504 43.136 43.301 44.285 0,4% 2,7% 8.856
Offenbach Herborn 874 26.358 23.336 23.908 -11,5% -9,3% 0
Schoenbach-Roth Herborn 1.491 47.048 47.148 48.123 0,2% 2,3% 662
Siegbach Herborn 1.958 57.152 59.615 60.895 4,3% 6,5% 8.664
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)
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Sinn Herborn 1.807 46.548 48.247 49.429 3,6% 6,2% 0

Herborn 27.267 762.107 780.958 798.796 2,5% 4,8% 43.071
Anspach Hochtaunus 3.899 91.819 104.103 102.322 13,4% 11,4% 0
Arnoldshain Hochtaunus 1.798 48.450 50.103 49.281 3,4% 1,7% 5.904
Bad Homburg Christusk. Hochtaunus 1.027 29.669 27.421 26.952 -7,6% -9,2% 0
Bad Homburg Erloeserk. Hochtaunus 2.361 58.537 63.039 61.960 7,7% 5,8% 0
Bad Homburg Gedaechtnisk. Hochtaunus 4.629 107.617 123.594 121.479 14,8% 12,9% 0
Bad Homburg Gonzenheim Hochtaunus 2.550 62.627 68.085 66.920 8,7% 6,9% 0
Burgholzhausen Hochtaunus 1.223 33.911 32.654 32.095 -3,7% -5,4% 0
Dornholzhausen/Ts. Hochtaunus 1.579 41.615 42.159 41.438 1,3% -0,4% 0
Emmershausen Hochtaunus 307 12.365 8.197 8.057 -33,7% -34,8% 0
Eschbach Hochtaunus 1.494 39.775 39.890 39.207 0,3% -1,4% 0
Friedrichsdorf Hochtaunus 2.934 71.985 79.386 78.045 10,3% 8,4% 2.952
Gemuenden Hochtaunus 270 12.000 7.209 7.086 -39,9% -41,0% 0
Graevenwiesbach Hochtaunus 2.751 73.265 79.740 78.483 8,8% 7,1% 17.712
Hausen-Arnsbach Hochtaunus 900 26.921 24.030 23.619 -10,7% -12,3% 0
Koeppern Hochtaunus 2.276 56.698 60.769 59.729 7,2% 5,3% 0
Merzhausen - Lauken Hochtaunus 1.008 33.450 31.106 30.645 -7,0% -8,4% 3.808
Ober-Eschbach Hochtaunus 3.093 78.047 86.252 84.839 10,5% 8,7% 331
Oberstedten Hochtaunus 2.144 53.841 57.245 56.265 6,3% 4,5% 0
Oberursel Auferstehungski Hochtaunus 1.917 48.929 51.184 50.308 4,6% 2,8% 0
Oberursel Christuskirchen Hochtaunus 1.720 44.666 45.924 45.138 2,8% 1,1% 0
Oberursel Heilig-Geist-Ki Hochtaunus 2.534 62.281 67.658 66.500 8,6% 6,8% 0
Oberursel Kreuzkirchengem Hochtaunus 1.647 43.086 43.975 43.222 2,1% 0,3% 0
Oberursel Versoehnungsgem Hochtaunus 2.508 61.718 66.964 65.817 8,5% 6,6% 0
Rod am Berg Hochtaunus 1.124 33.864 32.107 31.593 -5,2% -6,7% 1.904
Rod an der Weil Hochtaunus 750 24.723 21.073 20.730 -14,8% -16,2% 2.952
Seulberg Hochtaunus 1.839 49.337 51.197 50.357 3,8% 2,1% 1.904
Steinbach St. Georgsgem. Hochtaunus 2.659 64.986 70.995 69.780 9,2% 7,4% 0
Usingen Hochtaunus 2.843 70.016 76.956 75.657 9,9% 8,1% 2.952
Wehrheim Hochtaunus 3.570 89.940 100.559 98.928 11,8% 10,0% 6.760
Weilnau Hochtaunus 1.022 35.849 33.575 33.108 -6,3% -7,6% 9.712
Westerfeld Hochtaunus 577 19.462 15.406 15.142 -20,8% -22,2% 0

Hochtaunus 60.953 1.581.447 1.662.554 1.634.700 5,1% 3,4% 56.891
Bellersheim Hungen 696 22.360 18.583 18.932 -16,9% -15,3% 0
Bettenhausen Hungen 309 12.419 8.250 8.405 -33,6% -32,3% 0
Birklar Hungen 407 15.071 10.867 11.071 -27,9% -26,5% 0
Dorf-Guell Hungen 655 21.362 17.489 17.817 -18,1% -16,6% 0
Eberstadt/Kloster Arnsbg. Hungen 541 19.634 15.493 15.764 -21,1% -19,7% 2.952
Grueningen Hungen 865 26.164 23.096 23.529 -11,7% -10,1% 0
Holzheim Hungen 1.363 36.940 36.392 37.075 -1,5% 0,4% 0
Hungen Hungen 2.238 55.875 59.755 60.877 6,9% 9,0% 0
Langd Hungen 507 17.758 13.537 13.791 -23,8% -22,3% 0
Langsdorf Hungen 874 26.358 23.336 23.774 -11,5% -9,8% 0
Lich Marienstiftsgemeinde Hungen 4.089 95.931 109.176 111.226 13,8% 15,9% 0
Muschenheim Hungen 627 20.680 16.741 17.055 -19,0% -17,5% 0
Nieder-Bessingen Hungen 388 14.557 10.360 10.554 -28,8% -27,5% 0
Nonnenroth Hungen 494 17.425 13.190 13.437 -24,3% -22,9% 0
Obbornhofen Hungen 584 19.633 15.593 15.886 -20,6% -19,1% 0
Rodheim Hungen 773 26.269 22.735 23.123 -13,5% -12,0% 1.904
Trais-Horloff Hungen 1.521 44.551 44.803 45.565 0,6% 2,3% 3.808
Villingen Hungen 1.032 29.777 27.554 28.072 -7,5% -5,7% 0
Wohnbach Hungen 685 22.092 18.290 18.633 -17,2% -15,7% 0

Hungen 18.648 544.857 505.238 514.586 -7,3% -5,6% 8.664
Bad Camberg Niederselters Idstein 3.741 92.069 103.554 108.665 12,5% 18,0% 331
Bechtheim Idstein 401 14.909 10.707 11.255 -28,2% -24,5% 0
Bermbach Idstein 624 20.607 16.661 17.513 -19,1% -15,0% 0
Beuerbach Idstein 576 19.438 15.379 16.166 -20,9% -16,8% 0
Dasbach Idstein 148 12.000 3.952 4.154 -67,1% -65,4% 0
Esch Idstein 531 18.342 14.178 14.903 -22,7% -18,8% 0
Eschenhahn Idstein 250 12.000 6.675 7.017 -44,4% -41,5% 0
Glashütten-Oberrod Lukasgem. Idstein 2.018 59.499 62.265 65.022 4,6% 9,3% 7.616
Goersroth Idstein 935 27.678 24.965 26.242 -9,8% -5,2% 0
Heftrich Idstein 649 21.216 17.328 18.215 -18,3% -14,1% 0
Hennethal Idstein 211 12.000 5.634 5.922 -53,1% -50,7% 0
Idstein Idstein 4.397 102.596 117.400 123.408 14,4% 20,3% 0
Ketternschwalbach Idstein 270 12.000 7.209 7.578 -39,9% -36,9% 0
Limbach-Wallbach Idstein 829 27.481 24.230 25.363 -11,8% -7,7% 1.904
Niedernhausen Idstein 3.176 80.366 88.991 93.331 10,7% 16,1% 3.808
Niederseelbach Idstein 1.275 38.180 37.187 38.929 -2,6% 2,0% 4.856
Oberauroff Idstein 436 16.904 12.689 13.285 -24,9% -21,4% 2.952
Panrod Idstein 399 14.854 10.653 11.198 -28,3% -24,6% 0
Reinborn Idstein 325 13.900 9.726 10.170 -30,0% -26,8% 2.952
Steinfischbach-Reichenb Idstein 1.255 38.795 37.701 39.415 -2,8% 1,6% 7.808
Strinz-Trinitatis Idstein 557 18.975 14.872 15.633 -21,6% -17,6% 0
Wallrabenstein Idstein 989 32.516 30.075 31.427 -7,5% -3,3% 331
Walsdorf Idstein 664 21.581 17.729 18.636 -17,8% -13,6% 0
Woersdorf Idstein 1.297 35.512 34.630 36.402 -2,5% 2,5% 0

Idstein 25.953 763.418 724.387 759.848 -5,1% -0,5% 32.558
Appenheim Ingelheim 643 21.070 17.168 17.308 -18,5% -17,9% 0
Bingen Christuskirchengem Ingelheim 2.605 64.865 70.602 71.170 8,8% 9,7% 2.952
Bingen Johanneskirchengem Ingelheim 2.183 56.781 60.382 60.858 6,3% 7,2% 5.904
Bubenheim Ingelheim 403 14.963 10.760 10.848 -28,1% -27,5% 0
Engelstadt Ingelheim 374 14.178 9.986 10.067 -29,6% -29,0% 0
Essenheim Mauritius-Gem. Ingelheim 1.412 40.097 39.796 40.104 -0,7% 0,0% 1.904
Gau-Algesheim Ingelheim 1.989 51.535 54.154 54.588 5,1% 5,9% 2.952
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
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Gensingen-Grolsheim Ingelheim 1.859 49.770 51.731 52.137 3,9% 4,8% 5.904
Groß-Winternheim/Schwaben Ingelheim 1.643 46.669 47.537 47.895 1,9% 2,6% 331
Heidesheim am Rhein Ingelheim 1.727 44.817 46.111 46.487 2,9% 3,7% 0
Horrweiler-Aspisheim Ingelheim 778 27.950 24.442 24.611 -12,6% -11,9% 331
Ingelheim Burgkirchengem. Ingelheim 1.975 50.184 52.733 53.163 5,1% 5,9% 0
Ingelheim Gustav-Adolf-Ki Ingelheim 1.560 41.203 41.652 41.992 1,1% 1,9% 0
Ingelheim Saalkirchengem. Ingelheim 2.586 63.406 69.046 69.610 8,9% 9,8% 0
Ingelheim Versoehnungski. Ingelheim 1.502 39.948 40.103 40.431 0,4% 1,2% 0
Jugenheim in Rheinh Ingelheim 810 24.973 21.627 21.804 -13,4% -12,7% 0
Nieder-Hilbersheim Ingelheim 317 12.636 8.464 8.533 -33,0% -32,5% 0
Nieder-Olm Ingelheim 2.662 66.099 72.123 72.704 9,1% 10,0% 2.952
Ober-Hilbersheim Ingelheim 456 16.397 12.175 12.275 -25,7% -25,1% 0
Partenheim Ingelheim 823 25.255 21.974 22.154 -13,0% -12,3% 0
Stadecken-Elsheim Ingelheim 2.014 54.697 57.443 57.882 5,0% 5,8% 331
Vendersheim Ingelheim 273 12.000 7.289 7.349 -39,3% -38,8% 0
Wackernheim Ingelheim 856 25.969 22.855 23.042 -12,0% -11,3% 0

Ingelheim 31.450 865.460 860.154 867.012 -0,6% 0,2% 23.561
Allendorf a.d.Lumda Kirchberg 1.685 43.908 44.990 43.738 2,5% -0,4% 0
Alten-Buseck und Trohe Kirchberg 2.419 61.888 66.683 64.886 7,7% 4,8% 1.904
Annerod Kirchberg 1.399 37.719 37.353 36.314 -1,0% -3,7% 0
Beuern Kirchberg 1.225 33.954 32.708 31.797 -3,7% -6,4% 0
Burkhardsfelden Kirchberg 676 21.873 18.049 17.547 -17,5% -19,8% 0
Grossen-Buseck Kirchberg 3.026 73.976 81.842 79.594 10,6% 7,6% 2.952
Kirchberg Kirchberg 3.434 85.949 95.880 93.329 11,6% 8,6% 3.808
Kirchberg Ruttershausen Kirchberg 660 23.580 19.718 19.228 -16,4% -18,5% 1.904
Lindenstruth Kirchberg 546 18.708 14.578 14.173 -22,1% -24,2% 0
Lollar Kirchberg 2.423 59.879 64.694 62.894 8,0% 5,0% 0
Oppenrod Kirchberg 574 19.389 15.326 14.899 -21,0% -23,2% 0
Reiskirchen Kirchberg 2.374 58.818 63.386 61.622 7,8% 4,8% 0
Roedgen Kirchberg 953 28.068 25.445 24.737 -9,3% -11,9% 0
Treis a. d. Lumda Kirchberg 1.390 37.525 37.113 36.080 -1,1% -3,8% 0
Veitsberg-Saasen Kirchberg 728 23.139 19.438 18.897 -16,0% -18,3% 0
Winnerod-Bersrod Kirchberg 529 18.294 14.124 13.731 -22,8% -24,9% 0

Kirchberg 24.041 646.666 651.327 633.467 0,7% -2,0% 10.568
Bad Soden am Taunus Kronberg 3.639 86.193 97.161 91.724 12,7% 6,4% 0
Diedenbergen Kronberg 1.503 39.970 40.130 37.884 0,4% -5,2% 0
Eddersheim Kronberg 1.059 30.362 28.275 26.693 -6,9% -12,1% 0
Eppstein Emmausgemeinde Kronberg 1.814 53.513 55.247 52.536 3,2% -1,8% 5.187
Eppstein Talkirchengem. Kronberg 1.723 44.731 46.004 43.430 2,8% -2,9% 0
Eschborn Kronberg 3.454 82.190 92.222 87.061 12,2% 5,9% 0
Falkenstein Martin-Luther Kronberg 818 27.243 23.937 22.714 -12,1% -16,6% 1.904
Fischbach St.Johannes-Gem Kronberg 2.234 57.885 61.744 58.406 6,7% 0,9% 5.904
Floersheim Kronberg 2.640 64.575 70.488 66.543 9,2% 3,0% 0
Hattersheim Kronberg 3.122 75.005 83.357 78.693 11,1% 4,9% 0
Hofheim Johannesgemeinde Kronberg 2.890 69.985 77.163 72.845 10,3% 4,1% 0
Hofheim Thomasgemeinde Kronberg 3.396 80.934 90.673 85.599 12,0% 5,8% 0
Kelkheim Paulusgem. Kronberg 2.953 71.348 78.845 74.433 10,5% 4,3% 0
Kelkheim Stephanusgem. Kronberg 2.168 54.361 57.886 54.646 6,5% 0,5% 0
Koenigstein-Immanuelgem. Kronberg 2.435 60.138 65.015 61.376 8,1% 2,1% 0
Kriftel Kronberg 2.663 65.072 71.102 67.123 9,3% 3,2% 0
Kronberg/Ts. Kronberg 2.443 60.312 65.228 61.578 8,2% 2,1% 0
Langenhain Kronberg 1.338 36.399 35.725 33.725 -1,9% -7,3% 0
Liederbach Kronberg 2.617 67.746 73.543 69.633 8,6% 2,8% 331
Lorsbach Kronberg 999 29.063 26.673 25.181 -8,2% -13,4% 0
Neuenhain Kronberg 3.016 78.476 86.292 81.786 10,0% 4,2% 2.235
Niederhoechstadt-Andreas Kronberg 2.477 61.047 66.136 62.435 8,3% 2,3% 0
Oberhoechstadt Kronberg 2.094 52.759 55.910 52.781 6,0% 0,0% 0
Okriftel-Matthäusgemeinde Kronberg 2.136 53.668 57.031 53.840 6,3% 0,3% 0
Schneidhain Kronberg 816 25.103 21.787 20.568 -13,2% -18,1% 0
Schoenberg Markusgem. Kronberg 1.491 39.710 39.810 37.582 0,3% -5,4% 0
Schwalbach Kronberg 1.978 50.249 52.813 49.857 5,1% -0,8% 0
Schwalbach-Limesgemeinde Kronberg 1.797 46.332 47.980 45.295 3,6% -2,2% 0
Sulzbach a. Ts. Kronberg 2.667 65.159 71.209 67.224 9,3% 3,2% 0
Weilbach Kronberg 931 27.592 24.858 23.467 -9,9% -14,9% 0

Kronberg 65.311 1.657.119 1.764.243 1.666.659 6,5% 0,6% 15.561
Budenheim Mainz 1.847 47.414 49.315 45.845 4,0% -3,3% 0
Finthen Mainz 3.806 91.903 103.716 96.566 12,9% 5,1% 1.904
Laubenheim Mainz 2.199 55.031 58.713 54.582 6,7% -0,8% 0
Mainz-Altmuenstergem. Mainz 1.911 48.799 51.024 47.434 4,6% -2,8% 0
Mainz-Auferstehungsgem. Mainz 2.360 58.515 63.012 58.578 7,7% 0,1% 0
Mainz-Christusgemeinde Mainz 4.536 105.604 121.111 112.590 14,7% 6,6% 0
Mainz-Ebersheim Mainz 1.152 32.374 30.758 28.594 -5,0% -11,7% 0
Mainz-Emmaus-Kirchengem. Mainz 1.497 39.840 39.970 37.158 0,3% -6,7% 0
Mainz-Gesamtgemeinde Mainz 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Mainz-Gonsenheim Mainz 5.180 120.588 139.354 129.623 15,6% 7,5% 2.952
Mainz-Hechtsheim Mainz 3.511 89.188 99.509 92.913 11,6% 4,2% 2.235
Mainz-Johanniskirchengem Mainz 2.275 60.345 64.412 60.138 6,7% -0,3% 331
Mainz-Luthergemeinde Mainz 2.099 52.867 56.043 52.100 6,0% -1,5% 0
Mainz-Maria-Magdalena Mainz 1.442 38.650 38.501 35.792 -0,4% -7,4% 0
Mainz-Marienborn Mainz 1.175 32.872 31.373 29.165 -4,6% -11,3% 0
Mainz-Melanchthongem Mainz 1.682 43.843 44.909 41.749 2,4% -4,8% 0
Mainz-Mombach Mainz 2.692 65.700 71.876 66.819 9,4% 1,7% 0
Mainz-Paulusgemeinde Mainz 1.986 50.422 53.026 49.295 5,2% -2,2% 0
Mainz-Philippus-Gemeinde Mainz 4.314 100.800 115.184 107.079 14,3% 6,2% 0
Mainz-Thomasgemeinde Mainz 1.039 29.929 27.741 25.789 -7,3% -13,8% 0
Mainz-Weisenau Mainz 2.354 58.386 62.852 58.429 7,6% 0,1% 0
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Ober-Olm/Klein-Winternh. Mainz 1.833 50.780 52.610 49.167 3,6% -3,2% 331
Zornheim Mainz 949 27.981 25.338 23.555 -9,4% -15,8% 0

Mainz 51.839 1.301.833 1.400.348 1.302.960 7,6% 0,1% 7.753
Bad Ems Nassau 3.990 94.837 107.581 113.718 13,4% 19,9% 2.952
Becheln Nassau 392 14.665 10.466 11.069 -28,6% -24,5% 0
Braubach Nassau 1.701 48.447 49.609 52.225 2,4% 7,8% 3.808
Dausenau Nassau 724 23.042 19.331 20.444 -16,1% -11,3% 0
Dienethal Nassau 339 13.231 9.051 9.573 -31,6% -27,6% 0
Dornholzhausen Nassau 511 19.951 15.740 16.526 -21,1% -17,2% 1.904
Friedland Nassau 347 13.447 9.265 9.799 -31,1% -27,1% 0
Friedrichssegen Nassau 246 12.000 6.568 6.947 -45,3% -42,1% 0
Fruecht Nassau 615 23.532 19.565 20.510 -16,9% -12,8% 4.856
Hoemberg-Zimmerschied Nassau 286 12.000 7.636 8.076 -36,4% -32,7% 0
Koerdorf Nassau 1.115 34.718 32.915 34.629 -5,2% -0,3% 8.856
Nassau / Lahn Nassau 1.985 50.400 53.000 56.052 5,2% 11,2% 0
Niederlahnstein Nassau 1.794 46.267 47.900 50.659 3,5% 9,5% 0
Niedertiefenbach Nassau 502 17.636 13.403 14.175 -24,0% -19,6% 0
Oberlahnstein Nassau 2.091 52.694 55.830 59.046 6,0% 12,1% 0
Obernhof Nassau 402 14.936 10.733 11.352 -28,1% -24,0% 0
Scheuern Kigem. der Heime Nassau 433 17.870 13.657 14.323 -23,6% -19,9% 1.904
Schweighausen Nassau 273 12.000 7.289 7.709 -39,3% -35,8% 0
Singhofen Nassau 1.118 31.639 29.851 31.570 -5,7% -0,2% 0

Nassau 18.864 553.312 519.389 548.401 -6,1% -0,9% 24.280
Bingenheim Nidda 708 22.652 18.904 19.465 -16,5% -14,1% 0
Bisses Nidda 382 14.394 10.199 10.502 -29,1% -27,0% 0
Blofeld Nidda 261 12.000 6.969 7.175 -41,9% -40,2% 0
Borsdorf Nidda 718 22.896 19.171 19.739 -16,3% -13,8% 0
Dauernheim Nidda 913 27.202 24.377 25.100 -10,4% -7,7% 0
Echzell Nidda 1.433 38.455 38.261 39.396 -0,5% 2,4% 0
Fauerbach bei Nidda Nidda 490 17.317 13.083 13.471 -24,4% -22,2% 0
Geiß-Nidda u. Bad Salzh. Nidda 983 32.386 29.915 30.694 -7,6% -5,2% 331
Gettenau Nidda 548 18.756 14.632 15.066 -22,0% -19,7% 0
Hirzenhain Nidda 1.050 32.263 30.131 30.963 -6,6% -4,0% 1.904
Leidhecken Nidda 388 14.557 10.360 10.667 -28,8% -26,7% 0
Lissberg Nidda 610 20.266 16.287 16.770 -19,6% -17,3% 0
Nidda Nidda 3.633 89.207 100.145 103.023 12,3% 15,5% 4.856
Ober-Lais Nidda 1.049 33.814 31.677 32.508 -6,3% -3,9% 331
Ober-Mockstadt Nidda 1.442 42.319 42.170 43.313 -0,4% 2,3% 331
Ober-Widdersheim Nidda 908 28.142 25.292 26.011 -10,1% -7,6% 2.952
Ranstadt Nidda 1.112 33.605 31.786 32.667 -5,4% -2,8% 1.904
Schwickartshausen Nidda 943 32.044 29.370 30.117 -8,3% -6,0% 3.808
Wallernhausen Nidda 695 22.336 18.557 19.107 -16,9% -14,5% 0

Nidda 18.266 554.611 511.285 525.757 -7,8% -5,2% 16.417
Bad Koenig Odenwald 3.188 79.577 88.264 94.634 10,9% 18,9% 8.856
Beerfelden Odenwald 4.543 112.044 127.586 136.665 13,9% 22,0% 9.712
Darsberg Odenwald 344 14.414 10.233 10.920 -29,0% -24,2% 2.952
Erbach Odenwald 5.863 134.320 156.542 168.258 16,5% 25,3% 0
Guettersbach Odenwald 934 28.705 25.986 27.852 -9,5% -3,0% 2.952
Hirschhorn/Neckar Odenwald 1.113 33.626 31.813 34.037 -5,4% 1,2% 1.904
Hoechst i. Odw. Odenwald 2.877 69.703 76.816 82.565 10,2% 18,5% 0
Kirch-Brombach Odenwald 2.732 67.613 73.992 79.452 9,4% 17,5% 2.952
Luetzel-Wiebelsbach Odenwald 1.073 30.665 28.649 30.793 -6,6% 0,4% 0
Michelstadt Stadtkircheng Odenwald 4.153 97.316 110.885 119.184 13,9% 22,5% 0
Mossau Odenwald 721 22.969 19.251 20.692 -16,2% -9,9% 0
Muemling-Grumbach Odenwald 1.047 32.198 30.051 32.143 -6,7% -0,2% 1.904
Neckarsteinach Odenwald 1.328 37.231 36.506 39.159 -1,9% 5,2% 2.952
Neustadt Odenwald 1.652 47.386 48.300 51.602 1,9% 8,9% 3.808
Rimhorn Odenwald 514 17.928 13.724 14.751 -23,5% -17,7% 0
Rothenberg Odenwald 1.343 39.652 39.002 41.686 -1,6% 5,1% 4.856
Sandbach Odenwald 1.016 29.431 27.127 29.158 -7,8% -0,9% 0
Schoellenbach-Bullau Odenwald 551 23.021 18.904 20.005 -17,9% -13,1% 3.808
Seckmauern Odenwald 1.439 42.777 42.613 45.489 -0,4% 6,3% 3.808
Steinbach Odenwald 1.539 42.845 43.187 46.263 0,8% 8,0% 5.904
Vielbrunn Odenwald 977 29.635 27.134 29.086 -8,4% -1,9% 2.952
Wald-Amorbach Odenwald 210 12.000 5.607 6.027 -53,3% -49,8% 0
Weitengesaess Odenwald 587 19.706 15.673 16.846 -20,5% -14,5% 0
Wuerzberg Odenwald 575 19.414 15.353 16.502 -20,9% -15,0% 0
Zell Odenwald 674 21.824 17.996 19.343 -17,5% -11,4% 0

Odenwald 40.993 1.106.002 1.131.193 1.213.112 2,3% 9,7% 59.320
Offenbach am Main-Bieber Offenbach 3.184 76.347 85.013 78.774 11,4% 3,2% 0
Offenbach-Erloesergem. Offenbach 643 21.070 17.168 15.908 -18,5% -24,5% 0
Offenbach-Franz. Reform. Gem. Offenbach 198 12.000 5.287 4.899 -55,9% -59,2% 0
Offenbach-Friedenskigem. Offenbach 1.761 45.553 47.019 43.568 3,2% -4,4% 0
Offenbach/Main-Gesamtgem. Offenbach 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Offenbach-Gustav-Adolf Offenbach 2.075 52.348 55.403 51.336 5,8% -1,9% 0
Offenbach-Johannesgem. Offenbach 1.318 35.967 35.191 32.608 -2,2% -9,3% 0
Offenbach-Lauterborn-Gem. Offenbach 1.481 39.494 39.543 36.641 0,1% -7,2% 0
Offenbach-Lukasgemeinde Offenbach 957 28.154 25.552 23.677 -9,2% -15,9% 0
Offenbach-Luthergemeinde Offenbach 1.869 47.890 49.902 46.240 4,2% -3,4% 0
Offenbach-Markusgemeinde Offenbach 2.427 59.965 64.801 60.045 8,1% 0,1% 0
Offenbach-Matthaeusgem. Offenbach 936 27.700 24.991 23.157 -9,8% -16,4% 0
Offenbach-Paul-Gerhard Offenbach 1.347 36.594 35.965 33.325 -1,7% -8,9% 0
Offenbach-Rumpenheim Offenbach 1.845 47.371 49.262 45.646 4,0% -3,6% 0
Offenbach-Schloßkigem. Offenbach 838 25.579 22.375 20.733 -12,5% -18,9% 0
Offenbach-Stadtkirche Offenbach 791 24.562 21.120 19.570 -14,0% -20,3% 0

Offenbach 21.670 580.594 578.589 536.126 -0,3% -7,7% 0
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Bodenheim-Nackenheim Oppenheim 2.799 71.684 78.402 77.650 9,4% 8,3% 331
Dalheim Oppenheim 508 17.782 13.564 13.427 -23,7% -24,5% 0
Dexheim Oppenheim 627 20.680 16.741 16.572 -19,0% -19,9% 0
Dienheim Oppenheim 977 28.587 26.086 25.823 -8,7% -9,7% 0
Dolgesheim Oppenheim 503 17.661 13.430 13.295 -24,0% -24,7% 0
Eimsheim Erlöserkirche Oppenheim 251 12.000 6.702 6.634 -44,2% -44,7% 0
Friesenheim Oppenheim 264 12.000 7.049 6.978 -41,3% -41,9% 0
Guntersblum Oppenheim 1.916 48.907 51.157 50.642 4,6% 3,5% 0
Harxheim Oppenheim 1.198 35.466 34.083 33.760 -3,9% -4,8% 1.904
Mommenheim-Loerzweil Oppenheim 1.632 46.430 47.243 46.805 1,8% 0,8% 331
Nieder-Saulheim Oppenheim 1.970 50.076 52.599 52.069 5,0% 4,0% 0
Nierstein Oppenheim 2.647 64.726 70.675 69.963 9,2% 8,1% 0
Ober-Saulheim Oppenheim 844 25.709 22.535 22.308 -12,3% -13,2% 0
Oppenheim Oppenheim 2.562 66.556 72.074 71.385 8,3% 7,3% 331
Schwabsburg Oppenheim 662 21.532 17.675 17.497 -17,9% -18,7% 0
Selzen-Hahnheim-Köngernh Oppenheim 1.808 53.908 55.612 55.125 3,2% 2,3% 662
Uelversheim Oppenheim 500 17.588 13.350 13.216 -24,1% -24,9% 0
Undenheim Oppenheim 1.223 33.911 32.654 32.325 -3,7% -4,7% 0
Weinolsheim Oppenheim 283 12.000 7.556 7.480 -37,0% -37,7% 0

Oppenheim 23.174 657.203 639.187 632.955 -2,7% -3,7% 3.559
Allmendfeld Ried 296 12.067 7.903 7.944 -34,5% -34,2% 0
Biblis Ried 1.358 36.832 36.259 36.445 -1,6% -1,1% 0
Biebesheim Ried 3.015 72.690 80.501 80.914 10,7% 11,3% 0
Bobstadt Ried 719 22.920 19.197 19.296 -16,2% -15,8% 0
Buerstadt Ried 2.698 65.830 72.037 72.406 9,4% 10,0% 0
Crumstadt Ried 1.749 48.962 50.367 50.607 2,9% 3,4% 331
Erfelden Ried 1.832 47.089 48.914 49.166 3,9% 4,4% 0
Gernsheim Ried 2.532 62.237 67.604 67.952 8,6% 9,2% 0
Goddelau Ried 2.063 52.088 55.082 55.365 5,7% 6,3% 0
Gross-Rohrheim Ried 1.829 47.025 48.834 49.085 3,8% 4,4% 0
Hofheim-Ried Ried 1.987 50.444 53.053 53.325 5,2% 5,7% 0
Huettenfeld Ried 766 24.021 20.452 20.557 -14,9% -14,4% 0
Lampertheim Lukasgem. Ried 5.050 116.727 134.835 135.527 15,5% 16,1% 0
Lampertheim Martin-Luther Ried 3.391 83.970 93.684 94.149 11,6% 12,1% 4.856
Leeheim Ried 2.001 50.747 53.427 53.701 5,3% 5,8% 0
Neuschloss-Johannesgem. Ried 483 17.127 12.896 12.962 -24,7% -24,3% 0
Nordheim Ried 1.156 32.461 30.865 31.024 -4,9% -4,4% 0
Stockstadt am Rhein Ried 2.599 63.687 69.393 69.750 9,0% 9,5% 0
Wolfskehlen Ried 1.942 49.470 51.851 52.118 4,8% 5,4% 0

Ried 37.466 956.395 1.007.155 1.012.291 5,3% 5,8% 5.187
Dietzenbach Christuskigem. Rodgau 4.239 102.846 116.850 112.293 13,6% 9,2% 331
Dudenhofen Rodgau 2.711 66.111 72.384 69.469 9,5% 5,1% 0
Hainburg Rodgau 2.396 62.963 67.642 65.067 7,4% 3,3% 331
Heusenstamm Rodgau 3.693 87.362 98.603 94.633 12,9% 8,3% 0
Juegesheim Rodgau 2.532 62.237 67.604 64.883 8,6% 4,3% 0
Klein-Auheim Rodgau 1.619 42.480 43.227 41.487 1,8% -2,3% 0
Muehlheim-Dietr.-Bonh Rodgau 1.998 52.778 55.443 53.295 5,0% 1,0% 1.904
Muehlheim-Friedensgem. Rodgau 3.400 83.117 92.876 89.221 11,7% 7,3% 1.904
Nieder-Roden Rodgau 3.001 72.387 80.127 76.901 10,7% 6,2% 0
Ober-Roden Rodgau 3.308 79.030 88.324 84.768 11,8% 7,3% 0
Obertshausen Hausen Rodgau 4.608 107.162 123.034 118.080 14,8% 10,2% 0
Rodgau-Rembrücken Trinita Rodgau 2.423 59.879 64.694 62.089 8,0% 3,7% 0
Seligenstadt Rodgau 5.103 121.018 139.394 133.908 15,2% 10,7% 8.856
Steinberg Rodgau 2.290 57.001 61.143 58.681 7,3% 2,9% 0
Steinheim Rodgau 2.650 65.839 71.803 68.954 9,1% 4,7% 2.952
Urberach Rodgau 2.491 61.350 66.510 63.832 8,4% 4,0% 0

Rodgau 48.462 1.183.560 1.309.657 1.257.561 10,7% 6,3% 16.278
Bauschheim Ruesselsheim 1.853 47.544 49.475 46.957 4,1% -1,2% 0
Bischofsheim Ruesselsheim 3.783 89.309 101.006 95.865 13,1% 7,3% 0
Ginsheim Ruesselsheim 2.972 71.759 79.352 75.314 10,6% 5,0% 0
Gustavsburg Ruesselsheim 1.762 45.575 47.045 44.651 3,2% -2,0% 0
Kelsterbach Ev. Christuskigem Ruesselsheim 1.780 45.964 47.526 45.107 3,4% -1,9% 0
Kelsterbach Friedensgem. Ruesselsheim 322 12.771 8.597 8.160 -32,7% -36,1% 0
Kelsterbach St.Martinsgem Ruesselsheim 1.267 34.863 33.829 32.107 -3,0% -7,9% 0
Koenigstaedten Ruesselsheim 2.798 67.994 74.707 70.904 9,9% 4,3% 0
Mainz-Amoeneburg Ruesselsheim 349 17.170 12.987 12.513 -24,4% -27,1% 331
Mainz-Kastel Ruesselsheim 2.473 64.630 69.698 66.337 7,8% 2,6% 331
Mainz-Kostheim-Michaels Ruesselsheim 1.365 36.984 36.446 34.591 -1,5% -6,5% 0
Mainz-Kostheim-Stephanus Ruesselsheim 1.389 37.503 37.086 35.199 -1,1% -6,1% 0
Raunheim Mart.Luth.Gem. Ruesselsheim 1.687 43.952 45.043 42.750 2,5% -2,7% 0
Raunheim Phil.Mel.Gem Ruesselsheim 1.357 36.810 36.232 34.388 -1,6% -6,6% 0
Ruesselsheim-Gesamtgem. Ruesselsheim 0 0 0 0 0,0% 0,0% 0
Ruesselsheim-Ev. Bonhoeffer Geme Ruesselsheim 3.594 85.219 95.960 91.076 12,6% 6,9% 0
Ruesselsheim-Luthergem. Ruesselsheim 2.991 72.170 79.860 75.795 10,7% 5,0% 0
Ruesselsheim-Matthäusgem. Ruesselsheim 763 23.956 20.372 19.335 -15,0% -19,3% 0
Ruesselsheim-Stadtkigem. Ruesselsheim 1.196 33.326 31.933 30.308 -4,2% -9,1% 0
Ruesselsheim-Wicherngem. Ruesselsheim 928 27.527 24.778 23.517 -10,0% -14,6% 0

Ruesselsheim 34.629 895.026 931.932 884.873 4,1% -1,1% 662
Aumenau Runkel 912 27.181 24.350 25.853 -10,4% -4,9% 0
Blessenbach Runkel 390 14.611 10.413 11.056 -28,7% -24,3% 0
Dauborn Runkel 2.176 63.443 67.008 70.594 5,6% 11,3% 7.091
Hadamar Runkel 4.019 102.277 115.168 121.792 12,6% 19,1% 4.139
Heckholzhausen Runkel 1.321 39.175 38.415 40.592 -1,9% 3,6% 8.856
Heringen Runkel 612 20.315 16.340 17.349 -19,6% -14,6% 0
Kaltenholzhausen Runkel 329 12.960 8.784 9.326 -32,2% -28,0% 0
Kirberg-Ohren Runkel 1.463 41.200 41.158 43.569 -0,1% 5,7% 1.904

Seite 10 von 15

Anlage 12 zu Drucksache Nr. 5/13



Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)
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der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
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Grundzuweisung 
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Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Laubuseschbach Runkel 996 28.998 26.593 28.235 -8,3% -2,6% 0
Limburg a.d.Lahn Runkel 5.419 133.096 153.071 162.002 15,0% 21,7% 15.616
Mensfelden-Linter Runkel 1.944 53.182 55.574 58.777 4,5% 10,5% 331
Muenster Runkel 555 18.927 14.819 15.733 -21,7% -16,9% 0
Nauheim Runkel 707 22.628 18.877 20.042 -16,6% -11,4% 0
Neesbach Runkel 473 16.857 12.629 13.409 -25,1% -20,5% 0
Runkel Runkel 1.633 48.023 48.841 51.532 1,7% 7,3% 6.760
Schadeck Runkel 586 19.682 15.646 16.612 -20,5% -15,6% 0
Schupbach Runkel 1.455 43.123 43.041 45.438 -0,2% 5,4% 3.808
Seelbach Runkel 533 19.439 15.279 16.157 -21,4% -16,9% 2.952
Staffel Runkel 2.477 66.812 71.901 75.983 7,6% 13,7% 2.235
Steeden Runkel 1.170 35.908 34.383 36.311 -4,2% 1,1% 4.856
Weyer Runkel 762 23.935 20.345 21.601 -15,0% -9,8% 0
Wolfenhausen-Haintchen Runkel 779 25.351 21.847 23.131 -13,8% -8,8% 2.952

Runkel 30.711 877.123 874.484 925.095 -0,3% 5,5% 61.500
Bornich Sankt Goarshausen 774 24.194 20.666 23.982 -14,6% -0,9% 0
Dachsenhausen Sankt Goarshausen 745 23.553 19.892 23.084 -15,5% -2,0% 0
Diethardt Sankt Goarshausen 198 12.000 5.287 6.135 -55,9% -48,9% 0
Eschbach Sankt Goarshausen 121 12.000 3.231 3.749 -73,1% -68,8% 0
Gemmerich Sankt Goarshausen 489 17.290 13.056 15.152 -24,5% -12,4% 0
Himmighofen Sankt Goarshausen 245 12.000 6.542 7.591 -45,5% -36,7% 0
Holzhausen a.d.Haide Sankt Goarshausen 693 22.287 18.503 21.472 -17,0% -3,7% 0
Kaub Sankt Goarshausen 933 29.731 27.007 31.005 -9,2% 4,3% 1.904
Lierschied Sankt Goarshausen 248 12.000 6.622 7.684 -44,8% -36,0% 0
Lipporn-Strueth Sankt Goarshausen 271 12.000 7.236 8.397 -39,7% -30,0% 0
Marienfels Sankt Goarshausen 690 25.358 21.567 24.524 -14,9% -3,3% 4.856
Miehlen Sankt Goarshausen 1.360 36.875 36.312 42.139 -1,5% 14,3% 0
Nastaetten Sankt Goarshausen 2.845 71.107 78.058 90.248 9,8% 26,9% 5.904
Niederbachheim Sankt Goarshausen 538 18.513 14.365 16.670 -22,4% -10,0% 0
Niederwallmenach Sankt Goarshausen 301 12.203 8.037 9.326 -34,1% -23,6% 0
Nochern Sankt Goarshausen 352 13.583 9.398 10.907 -30,8% -19,7% 0
Obertiefenbach-Bettendorf Sankt Goarshausen 426 16.633 12.422 14.248 -25,3% -14,3% 2.952
Oberwallmenach Sankt Goarshausen 458 16.451 12.229 14.191 -25,7% -13,7% 0
Patersberg Sankt Goarshausen 288 12.000 7.690 8.924 -35,9% -25,6% 0
Reichenberg Sankt Goarshausen 120 12.000 3.204 3.718 -73,3% -69,0% 0
Reitzenhain Sankt Goarshausen 265 12.000 7.076 8.211 -41,0% -31,6% 0
Ruppertshofen Sankt Goarshausen 1.011 29.323 26.994 31.326 -7,9% 6,8% 0
Sankt Goarshausen Sankt Goarshausen 940 29.883 27.194 31.222 -9,0% 4,5% 5.904
Weisel - Doerscheid Sankt Goarshausen 1.000 32.754 30.369 34.654 -7,3% 5,8% 331
Welterod Sankt Goarshausen 290 12.000 7.743 8.986 -35,5% -25,1% 0
Weyer Sankt Goarshausen 335 13.123 8.945 10.380 -31,8% -20,9% 0

Sankt Goarshausen 15.936 540.860 439.640 507.923 -18,7% -6,1% 21.851
Betzenrod Schotten 405 15.017 10.814 12.120 -28,0% -19,3% 0
Bobenhausen 2 Schotten 990 33.061 30.625 33.819 -7,4% 2,3% 11.808
Breungeshain Schotten 280 12.000 7.476 8.379 -37,7% -30,2% 0
Burkhards Schotten 514 17.928 13.724 15.382 -23,5% -14,2% 0
Busenborn Schotten 191 12.000 5.100 5.716 -57,5% -52,4% 0
Eichelsachsen Schotten 514 17.928 13.724 15.382 -23,5% -14,2% 0
Eichelsdorf Schotten 936 27.700 24.991 28.011 -9,8% 1,1% 0
Einartshausen Schotten 323 12.798 8.624 9.666 -32,6% -24,5% 0
Eschenrod Schotten 467 16.695 12.469 13.976 -25,3% -16,3% 0
Feldkruecken Schotten 193 12.000 5.153 5.776 -57,1% -51,9% 0
Gedern Schotten 2.581 63.298 68.913 77.239 8,9% 22,0% 0
Goetzen Schotten 227 12.000 6.061 6.793 -49,5% -43,4% 0
Gonterskirchen Schotten 529 18.294 14.124 15.831 -22,8% -13,5% 0
Michelbach Schotten 294 12.013 7.850 8.798 -34,7% -26,8% 0
Mittel-Seemen Schotten 189 12.000 5.046 5.656 -57,9% -52,9% 0
Nieder-Seemen Schotten 183 12.000 4.886 5.476 -59,3% -54,4% 0
Ober-Schmitten Schotten 592 19.828 15.806 17.716 -20,3% -10,7% 0
Ober-Seemen Schotten 986 28.782 26.326 29.507 -8,5% 2,5% 0
Rainrod Schotten 813 25.038 21.707 24.330 -13,3% -2,8% 0
Rudingshain Schotten 485 17.182 12.950 14.514 -24,6% -15,5% 0
Schotten Schotten 2.397 59.316 64.000 71.733 7,9% 20,9% 0
Stornfels Schotten 147 12.000 3.925 4.399 -67,3% -63,3% 0
Ulfa Schotten 949 27.981 25.338 28.400 -9,4% 1,5% 0
Ulrichstein Schotten 684 22.068 18.263 20.469 -17,2% -7,2% 0
Volkartshain Schotten 109 12.000 2.910 3.262 -75,7% -72,8% 0
Wingershausen Schotten 294 12.013 7.850 8.798 -34,7% -26,8% 0

Schotten 16.272 542.939 438.654 491.150 -19,2% -9,5% 11.808
Alsbach Selters 1.305 35.685 34.844 40.693 -2,4% 14,0% 0
Dreifelden-Steinen Selters 1.119 35.852 34.069 39.085 -5,0% 9,0% 7.808
Freirachdorf Selters 379 14.313 10.119 11.818 -29,3% -17,4% 0
Hoechstenbach Selters 1.088 33.085 31.146 36.022 -5,9% 8,9% 1.904
Hoehr-Grenzhausen Selters 2.454 60.550 65.522 76.521 8,2% 26,4% 0
Maxsain Selters 513 17.904 13.697 15.997 -23,5% -10,7% 0
Montabaur Selters 4.194 101.872 115.649 134.448 13,5% 32,0% 331
Neuhaeusel-Erloesergem. Selters 2.108 58.302 61.524 70.972 5,5% 21,7% 2.760
Nordhofen Selters 1.436 43.237 43.058 49.495 -0,4% 14,5% 3.283
Ransbach-Baumbach-Hilgert Selters 1.755 47.519 48.955 56.821 3,0% 19,6% 1.904
Rossbach Selters 549 18.781 14.658 17.119 -21,9% -8,8% 0
Rueckeroth Selters 1.411 41.648 41.343 47.667 -0,7% 14,5% 331
Selters (Westerwald) Selters 1.562 41.247 41.705 48.707 1,1% 18,1% 0
Wahlrod Selters 1.235 36.266 35.071 40.606 -3,3% 12,0% 5.904
Wallmerod Selters 2.020 51.158 53.934 62.988 5,4% 23,1% 0
Wirges Martin-Luther-Gem. Selters 2.617 64.077 69.874 81.604 9,0% 27,4% 0
Woelferlingen Selters 732 23.237 19.544 22.825 -15,9% -1,8% 0
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Selters 26.477 724.733 734.711 853.389 1,4% 17,8% 24.225

Allmenrod Vogelsberg 381 14.367 10.173 11.578 -29,2% -19,4% 0
Altenschlirf Vogelsberg 622 20.558 16.607 18.902 -19,2% -8,1% 0
Angersbach Vogelsberg 1.855 47.587 49.529 56.370 4,1% 18,5% 0
Blitzenrod Vogelsberg 520 18.075 13.884 15.802 -23,2% -12,6% 0
Crainfeld Vogelsberg 1.498 44.054 44.189 49.714 0,3% 12,8% 3.808
Dirlammen Vogelsberg 361 13.826 9.639 10.970 -30,3% -20,7% 0
Engelrod Vogelsberg 1.225 35.002 33.756 38.274 -3,6% 9,3% 2.952
Fraurombach Vogelsberg 209 12.000 5.580 6.351 -53,5% -47,1% 0
Freiensteinau Vogelsberg 1.371 39.209 38.702 43.758 -1,3% 11,6% 5.904
Frischborn Vogelsberg 744 23.529 19.865 22.609 -15,6% -3,9% 0
Hartershausen Vogelsberg 749 29.939 26.286 29.049 -12,2% -3,0% 5.712
Heblos Vogelsberg 314 12.554 8.384 9.542 -33,2% -24,0% 0
Herbstein Vogelsberg 689 22.190 18.396 20.938 -17,1% -5,6% 0
Herchenhain Vogelsberg 645 21.118 17.222 19.600 -18,5% -7,2% 0
Hopfmannsfeld Vogelsberg 219 12.000 5.847 6.655 -51,3% -44,5% 0
Hutzdorf Vogelsberg 530 18.318 14.151 16.106 -22,7% -12,1% 0
Ilbeshausen Vogelsberg 791 24.562 21.120 24.037 -14,0% -2,1% 0
Kreutzersgrund Vogelsberg 535 22.632 18.477 20.450 -18,4% -9,6% 3.808
Landenhausen Vogelsberg 982 28.695 26.219 29.841 -8,6% 4,0% 0
Lanzenhain Vogelsberg 472 16.830 12.602 14.343 -25,1% -14,8% 0
Lauterbach Vogelsberg 4.448 103.700 118.762 135.167 14,5% 30,3% 0
Maar Vogelsberg 1.263 34.776 33.722 38.380 -3,0% 10,4% 0
Meiches Vogelsberg 402 14.936 10.733 12.216 -28,1% -18,2% 0
Nieder-Moos Vogelsberg 1.167 35.843 34.303 38.607 -4,3% 7,7% 8.856
Ober-Wegfurth Vogelsberg 320 12.717 8.544 9.724 -32,8% -23,5% 0
Queck Vogelsberg 489 17.290 13.056 14.860 -24,5% -14,1% 0
Rimbach Vogelsberg 293 12.000 7.823 8.904 -34,8% -25,8% 0
Rixfeld Vogelsberg 325 12.852 8.678 9.876 -32,5% -23,2% 0
Rudlos Vogelsberg 51 12.000 1.362 1.550 -88,7% -87,1% 0
Sandlofs Vogelsberg 237 12.000 6.328 7.202 -47,3% -40,0% 0
Schlechtenwegen Vogelsberg 150 12.000 4.005 4.558 -66,6% -62,0% 0
Schlitz Vogelsberg 2.557 62.778 68.272 77.703 8,8% 23,8% 0
Stockhausen Vogelsberg 679 21.946 18.129 20.634 -17,4% -6,0% 0
Wallenrod Vogelsberg 753 23.740 20.105 22.882 -15,3% -3,6% 0
Wernges Vogelsberg 195 12.000 5.207 5.926 -56,6% -50,6% 0
Willofs Vogelsberg 325 12.852 8.678 9.876 -32,5% -23,2% 0

Vogelsberg 28.366 890.475 778.332 882.955 -12,6% -0,8% 31.040
Altheim Vorderer Odenwald 1.118 31.639 29.851 29.837 -5,7% -5,7% 0
Babenhausen Vorderer Odenwald 3.167 75.979 84.559 84.519 11,3% 11,2% 0
Beerfurth-Johannesgem. Vorderer Odenwald 1.176 32.894 31.399 31.384 -4,5% -4,6% 0
Brensbach Vorderer Odenwald 2.180 54.620 58.206 58.179 6,6% 6,5% 0
Dieburg Vorderer Odenwald 3.616 85.695 96.547 96.502 12,7% 12,6% 0
Eppertshausen Friedensgem Vorderer Odenwald 1.203 33.478 32.120 32.105 -4,1% -4,1% 0
Fraenkisch-Crumbach Vorderer Odenwald 2.040 51.591 54.468 54.442 5,6% 5,5% 0
Georgenhausen Vorderer Odenwald 1.961 49.881 52.359 52.334 5,0% 4,9% 0
Gross-Bieberau Vorderer Odenwald 2.654 64.878 70.862 70.828 9,2% 9,2% 0
Gross-Umstadt Vorderer Odenwald 4.167 97.619 111.259 111.206 14,0% 13,9% 0
Gross-Zimmern Vorderer Odenwald 4.500 106.921 122.246 122.189 14,3% 14,3% 1.904
Habitzheim Vorderer Odenwald 627 20.680 16.741 16.733 -19,0% -19,1% 0
Harpertshausen Vorderer Odenwald 260 12.000 6.942 6.939 -42,2% -42,2% 0
Harreshausen Vorderer Odenwald 501 17.612 13.377 13.370 -24,0% -24,1% 0
Hergershausen Vorderer Odenwald 858 26.012 22.909 22.898 -11,9% -12,0% 0
Hering Hassenroth Vorderer Odenwald 899 30.568 27.672 27.661 -9,5% -9,5% 331
Heubach Vorderer Odenwald 826 25.320 22.054 22.044 -12,9% -12,9% 0
Kleestadt Vorderer Odenwald 808 24.930 21.574 21.563 -13,5% -13,5% 0
Klein-Umstadt Vorderer Odenwald 1.158 33.552 31.967 31.952 -4,7% -4,8% 2.952
Langstadt Vorderer Odenwald 850 25.839 22.695 22.684 -12,2% -12,2% 0
Lengfeld Vorderer Odenwald 1.059 30.362 28.275 28.262 -6,9% -6,9% 0
Messel Vorderer Odenwald 1.682 43.843 44.909 44.888 2,4% 2,4% 0
Muenster Martinsgemeinde Vorderer Odenwald 2.325 57.758 62.078 62.048 7,5% 7,4% 0
Neunkirchen Vorderer Odenwald 1.632 47.478 48.291 48.271 1,7% 1,7% 3.283
Nieder-Klingen Vorderer Odenwald 499 17.560 13.323 13.317 -24,1% -24,2% 0
Niedernhausen Vorderer Odenwald 1.642 47.170 48.033 48.013 1,8% 1,8% 3.808
Ober-Klingen Vorderer Odenwald 572 19.341 15.272 15.265 -21,0% -21,1% 0
Raibach Vorderer Odenwald 450 16.235 12.015 12.009 -26,0% -26,0% 0
Reichelsheim-Michaelsgem. Vorderer Odenwald 3.635 89.250 100.199 100.153 12,3% 12,2% 4.856
Reinheim Vorderer Odenwald 3.738 88.335 99.805 99.758 13,0% 12,9% 0
Richen Vorderer Odenwald 705 22.579 18.824 18.815 -16,6% -16,7% 0
Schaafheim Vorderer Odenwald 3.314 82.829 92.153 92.111 11,3% 11,2% 331
Schlierbach Vorderer Odenwald 359 13.772 9.585 9.581 -30,4% -30,4% 0
Semd Vorderer Odenwald 995 28.977 26.567 26.554 -8,3% -8,4% 0
Sickenhofen Vorderer Odenwald 682 22.019 18.209 18.201 -17,3% -17,3% 0
Spachbruecken Vorderer Odenwald 1.166 32.677 31.132 31.118 -4,7% -4,8% 0
Ueberau Vorderer Odenwald 1.148 32.288 30.652 30.637 -5,1% -5,1% 0
Wersau Vorderer Odenwald 818 25.147 21.841 21.830 -13,1% -13,2% 0
Wiebelsbach Vorderer Odenwald 567 19.219 15.139 15.132 -21,2% -21,3% 0
Winterkasten Vorderer Odenwald 742 24.528 20.859 20.850 -15,0% -15,0% 2.952

Vorderer Odenwald 62.299 1.663.074 1.686.966 1.686.182 1,4% 1,4% 20.417
Allendorf Weilburg 527 20.341 16.167 16.815 -20,5% -17,3% 1.904
Altenkirchen Weilburg 489 17.290 13.056 13.657 -24,5% -21,0% 0
Drommershausen Weilburg 332 13.041 8.864 9.272 -32,0% -28,9% 0
Edelsberg-Laimbach Weilburg 544 20.755 16.621 17.289 -19,9% -16,7% 1.904
Elkerhausen Weilburg 539 19.585 15.439 16.102 -21,2% -17,8% 2.952
Essershausen-Bermbach Weilburg 404 17.086 12.883 13.379 -24,6% -21,7% 1.904
Graeveneck Weilburg 642 23.141 19.237 20.026 -16,9% -13,5% 1.904
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)

Gemeinde Dekanat Anzahl 
der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
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Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Hirschhausen Weilburg 426 15.585 11.374 11.898 -27,0% -23,7% 0
Kubach Weilburg 861 26.077 22.989 24.047 -11,8% -7,8% 0
Langenbach Weilburg 604 22.216 18.223 18.965 -18,0% -14,6% 1.904
Loehnberg Weilburg 1.413 38.022 37.727 39.464 -0,8% 3,8% 0
Merenberg Weilburg 1.558 45.352 45.791 47.705 1,0% 5,2% 3.808
Niedershausen Weilburg 935 27.678 24.965 26.114 -9,8% -5,7% 0
Obershausen Weilburg 377 14.259 10.066 10.529 -29,4% -26,2% 0
Philippstein Weilburg 555 18.927 14.819 15.501 -21,7% -18,1% 0
Selters Weilburg 245 12.000 6.542 6.843 -45,5% -43,0% 0
Waldsolms-Brandoberndorf Weilburg 1.084 30.903 28.943 30.275 -6,3% -2,0% 0
Waldsolms-Weiperfelden Weilburg 130 12.000 3.471 3.631 -71,1% -69,7% 0
Weilburg Weilburg 4.402 111.088 125.917 131.328 13,3% 18,2% 7.616
Weilmuenster 1 Weilburg 2.143 54.868 58.266 60.900 6,2% 11,0% 2.952
Weilmuenster 2 Weilburg 853 32.192 29.063 30.111 -9,7% -6,5% 5.712
Weinbach Weilburg 1.192 34.288 32.874 34.339 -4,1% 0,1% 2.952
Wirbelau Weilburg 548 18.756 14.632 15.305 -22,0% -18,4% 0

Weilburg 20.803 645.451 587.928 613.496 -8,9% -5,0% 35.512
Assenheim Wetterau 1.757 45.466 46.912 45.629 3,2% 0,4% 0
Bad Nauheim Wetterau 6.401 145.963 170.907 166.234 17,1% 13,9% 0
Bad Vilbel-Christusgem. Wetterau 4.623 111.156 127.103 123.729 14,3% 11,3% 331
Bad Vilbel-Heilsberg Wetterau 1.892 48.388 50.516 49.135 4,4% 1,5% 0
Bauernheim Wetterau 333 13.068 8.891 8.648 -32,0% -33,8% 0
Beienheim Wetterau 778 24.281 20.773 20.205 -14,4% -16,8% 0
Berstadt Wetterau 1.000 29.085 26.700 25.970 -8,2% -10,7% 0
Boenstadt Wetterau 790 24.541 21.093 20.516 -14,0% -16,4% 0
Bruchenbruecken Erasmus Wetterau 840 25.623 22.428 21.815 -12,5% -14,9% 0
Buedesheim  Ev. Andreasgemeinde Wetterau 1.681 43.822 44.883 43.656 2,4% -0,4% 0
Burg-Graefenrode Wetterau 550 18.805 14.685 14.284 -21,9% -24,0% 0
Butzbach Wetterau 4.814 115.289 132.203 128.689 14,7% 11,6% 331
Cleeberg Wetterau 642 21.045 17.141 16.673 -18,5% -20,8% 0
Dorheim Wetterau 1.287 35.296 34.363 33.423 -2,6% -5,3% 0
Dortelweil Wetterau 2.135 53.646 57.005 55.446 6,3% 3,4% 0
Espa Wetterau 268 12.000 7.156 6.960 -40,4% -42,0% 0
Fauerbach v. d. H. Wetterau 461 16.532 12.309 11.972 -25,5% -27,6% 0
Florstadt Wetterau 2.731 66.544 72.918 70.924 9,6% 6,6% 0
Friedberg Wetterau 6.053 138.432 161.615 157.197 16,7% 13,6% 0
Friedberg-Fauerbach Wetterau 1.222 33.889 32.627 31.735 -3,7% -6,4% 0
Gambach Wetterau 1.977 50.227 52.786 51.343 5,1% 2,2% 0
Griedel Wetterau 885 26.596 23.630 22.983 -11,2% -13,6% 0
Gross-Karben Wetterau 2.063 54.184 57.178 55.672 5,5% 2,7% 1.904
Hausen-Oes Wetterau 172 12.000 4.592 4.467 -61,7% -62,8% 0
Heuchelheim Wetterau 192 12.000 5.126 4.986 -57,3% -58,5% 0
Hoch-Weisel Wetterau 827 25.341 22.081 21.477 -12,9% -15,2% 0
Ilbenstadt Wetterau 737 23.358 19.678 19.140 -15,8% -18,1% 0
Kaichen Wetterau 598 19.974 15.967 15.530 -20,1% -22,2% 0
Kirch-Goens Wetterau 889 26.683 23.736 23.087 -11,0% -13,5% 0
Klein-Karben St. Michael Wetterau 2.209 55.248 58.980 57.368 6,8% 3,8% 0
Langenhain-Ziegenberg Wetterau 624 20.607 16.661 16.205 -19,1% -21,4% 0
Massenheim Wetterau 1.094 31.119 29.210 28.411 -6,1% -8,7% 0
Melbach Wetterau 726 23.091 19.384 18.854 -16,1% -18,3% 0
Muenster Wetterau 732 27.429 23.736 23.202 -13,5% -15,4% 3.808
Muenzenberg Wetterau 931 27.592 24.858 24.178 -9,9% -12,4% 0
Nieder Weisel Johannitergem. i.d.K. Wetterau 13 12.000 347 338 -97,1% -97,2% 0
Nieder-Mörlen Christuskir Wetterau 1.731 44.904 46.218 44.954 2,9% 0,1% 0
Nieder-Weisel Wetterau 1.382 37.351 36.899 35.891 -1,2% -3,9% 0
Ober-Hoergern Wetterau 228 12.000 6.088 5.921 -49,3% -50,7% 0
Ober-Moerlen Wetterau 1.269 34.906 33.882 32.956 -2,9% -5,6% 0
Okarben Wetterau 1.091 31.054 29.130 28.333 -6,2% -8,8% 0
Ossenheim Wetterau 548 18.756 14.632 14.232 -22,0% -24,1% 0
Ostheim Wetterau 589 19.755 15.726 15.296 -20,4% -22,6% 0
Petterweil Wetterau 1.367 37.027 36.499 35.501 -1,4% -4,1% 0
Pohlgoens Wetterau 809 24.952 21.600 21.010 -13,4% -15,8% 0
Reichelsheim i.d.Wetterau Wetterau 1.374 37.178 36.686 35.683 -1,3% -4,0% 0
Rendel Wetterau 977 28.587 26.086 25.373 -8,7% -11,2% 0
Rockenberg Wetterau 1.068 30.557 28.516 27.736 -6,7% -9,2% 0
Rodheim v. d. Hoehe Wetterau 1.962 49.903 52.385 50.953 5,0% 2,1% 0
Rosbach Burgkirchengem. Wetterau 1.260 34.711 33.642 32.722 -3,1% -5,7% 0
Rosbach Stadtkirchengem. Wetterau 2.003 50.790 53.480 52.018 5,3% 2,4% 0
Schwalheim Roedgen Wetterau 1.418 40.227 39.957 38.922 -0,7% -3,2% 1.904
Soedel Wetterau 1.162 32.591 31.025 30.177 -4,8% -7,4% 0
Staden Wetterau 486 17.209 12.976 12.621 -24,6% -26,7% 0
Stammheim Wetterau 846 25.752 22.588 21.971 -12,3% -14,7% 0
Steinfurth Wetterau 1.499 39.883 40.023 38.929 0,4% -2,4% 0
Trais-Muenzenberg Wetterau 383 14.421 10.226 9.947 -29,1% -31,0% 0
Weckesheim Wetterau 614 20.363 16.394 15.946 -19,5% -21,7% 0
Wisselsheim Wetterau 435 15.829 11.615 11.297 -26,6% -28,6% 0
Woelfersheim Wetterau 1.980 50.292 52.866 51.421 5,1% 2,2% 0
Woellstadt Wetterau 2.205 56.209 59.922 58.312 6,6% 3,7% 2.952

Wetterau 83.613 2.275.528 2.249.237 2.188.203 -1,2% -3,8% 11.230
Auringen Wiesbaden 1.298 35.534 34.657 32.338 -2,5% -9,0% 0
Breckenheim Wiesbaden 1.569 41.398 41.892 39.090 1,2% -5,6% 0
Delkenheim Wiesbaden 1.799 46.375 48.033 44.820 3,6% -3,4% 0
Eltville-Erbach-Kiedrich Triangelis Wiesbaden 3.588 89.281 99.992 93.583 12,0% 4,8% 3.808
Hochheim a.M. Wiesbaden 3.845 90.651 102.662 95.794 13,2% 5,7% 0
Hofheim-Wallau Wiesbaden 1.804 46.484 48.167 44.945 3,6% -3,3% 0
Massenheim-Wicker Wiesbaden 1.468 42.882 42.865 40.243 0,0% -6,2% 331
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)

Gemeinde Dekanat Anzahl 
der Ge-
meinde-
glieder

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
Predigtstellen 
"bisher"

Grundzuweisung 
inkl. Zuw. 
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Erhöhung durch 
Auswirkungen 
Predigtstellen-
effekt

€ € € €
Medenbach Wiesbaden 1.010 29.301 26.967 25.163 -8,0% -14,1% 0
Naurod Wiesbaden 2.009 50.920 53.640 50.052 5,3% -1,7% 0
Nordenstadt Wiesbaden 2.788 67.777 74.440 69.460 9,8% 2,5% 0
Walluf-Heilandsgemeinde Wiesbaden 2.133 56.747 60.095 56.285 5,9% -0,8% 8.856
Wi.-Bergkirchengemeinde Wiesbaden 3.411 81.259 91.074 84.981 12,1% 4,6% 0
Wi.-Biebrich Albert-Schw. Wiesbaden 1.248 34.452 33.322 31.093 -3,3% -9,7% 0
Wi.-Biebrich Hauptkigem. Wiesbaden 1.768 45.705 47.206 44.048 3,3% -3,6% 0
Wi.-Biebrich Heilig-Geist Wiesbaden 1.384 37.395 36.953 34.481 -1,2% -7,8% 0
Wi.-Biebrich Lukasgem. Wiesbaden 1.486 39.602 39.676 37.022 0,2% -6,5% 0
Wi.-Biebrich Markusgem. Wiesbaden 1.489 39.667 39.756 37.097 0,2% -6,5% 0
Wi.-Biebrich Oranier-Ged. Wiesbaden 1.892 48.388 50.516 47.137 4,4% -2,6% 0
Wi.-Bierstadt Wiesbaden 3.683 87.145 98.336 91.758 12,8% 5,3% 0
Wi.-Dotzheim Wiesbaden 1.914 48.864 51.104 47.685 4,6% -2,4% 0
Wi.-Dreikoenigsgemeinde Wiesbaden 1.755 48.567 50.003 46.868 3,0% -3,5% 4.856
Wi.-Erbenheim Paulusgem. Wiesbaden 1.856 47.609 49.555 46.240 4,1% -2,9% 0
Wi.-Erbenheim Petrusgem. Wiesbaden 1.144 32.201 30.545 28.501 -5,1% -11,5% 0
Wi.-Gemeindeverband Wiesbaden 0 0 0 0 0,0% 0
Wi.-Igstadt Wiesbaden 946 27.916 25.258 23.569 -9,5% -15,6% 0
Wi.-Johannesgemeinde Wiesbaden 1.456 38.953 38.875 36.275 -0,2% -6,9% 0
Wi.-Klarenthal Wiesbaden 2.371 58.753 63.306 59.071 7,7% 0,5% 0
Wi.-Kloppenheim-Hessloch Wiesbaden 1.458 41.092 41.025 38.420 -0,2% -6,5% 1.904
Wi.-Kreuzkirchengemeinde Wiesbaden 2.861 69.357 76.389 71.279 10,1% 2,8% 0
Wi.-Lutherkirchengemeinde Wiesbaden 3.832 90.369 102.314 95.470 13,2% 5,6% 0
Wi.-Marktkirchengemeinde Wiesbaden 3.095 74.421 82.637 77.109 11,0% 3,6% 0
Wi.-Matthäuskirchengem. Wiesbaden 2.084 52.543 55.643 51.921 5,9% -1,2% 0
Wi.-Paul-Gerhardt-Gem. Wiesbaden 1.643 43.000 43.868 40.934 2,0% -4,8% 0
Wi.-Rambach Wiesbaden 993 28.934 26.513 24.740 -8,4% -14,5% 0
Wi.-Ringkirchengemeinde Wiesbaden 4.042 94.914 107.921 100.702 13,7% 6,1% 0
Wi.-Sauerland Erlösergem. Wiesbaden 1.313 35.858 35.057 32.712 -2,2% -8,8% 0
Wi.-Schelmengraben Wiesbaden 1.280 36.192 35.224 32.938 -2,7% -9,0% 2.952
Wi.-Schierstein Auferst. Wiesbaden 1.442 38.650 38.501 35.926 -0,4% -7,0% 0
Wi.-Schierstein Christoph Wiesbaden 1.982 50.335 52.919 49.379 5,1% -1,9% 0
Wi.-Stephanusgemeinde Wiesbaden 1.898 48.518 50.677 47.287 4,4% -2,5% 0
Wi.-Thalkirchengem.Sonnen Wiesbaden 1.830 47.046 48.861 45.592 3,9% -3,1% 0
Wi.-Thomasgemeinde Wiesbaden 1.736 45.012 46.351 43.251 3,0% -3,9% 0
Wi.-Versöhnungsgemeinde Wiesbaden 2.154 54.058 57.512 53.665 6,4% -0,7% 0
Wildsachsen Wiesbaden 630 20.753 16.821 15.696 -18,9% -24,4% 0

Wiesbaden 85.387 2.184.877 2.297.126 2.144.616 5,1% -1,8% 22.707
Badenheim-Pleitersheim Woellstein 430 17.789 13.577 13.890 -23,7% -21,9% 1.904
Biebelsheim Woellstein 263 12.000 7.022 7.213 -41,5% -39,9% 0
Bosenheim Woellstein 653 22.361 18.483 18.958 -17,3% -15,2% 2.952
Eckelsheim Woellstein 288 12.000 7.690 7.899 -35,9% -34,2% 0
Frei-Laubersheim Woellstein 526 18.221 14.044 14.427 -22,9% -20,8% 0
Fuerfeld Woellstein 769 24.086 20.532 21.092 -14,8% -12,4% 0
Gau-Weinheim Woellstein 182 12.000 4.859 4.992 -59,5% -58,4% 0
Gumbsheim Woellstein 282 12.000 7.529 7.734 -37,3% -35,6% 0
Hackenheim Woellstein 602 20.071 16.073 16.511 -19,9% -17,7% 0
Ippesheim Woellstein 158 12.000 4.219 4.334 -64,8% -63,9% 0
Neu-Bamberg Woellstein 455 16.370 12.149 12.479 -25,8% -23,8% 0
Pfaffen-Schwabenheim Woellstein 570 19.292 15.219 15.634 -21,1% -19,0% 0
Planig Woellstein 977 28.587 26.086 26.796 -8,7% -6,3% 0
Rommersheim Woellstein 339 13.231 9.051 9.298 -31,6% -29,7% 0
Siefersheim Woellstein 602 20.071 16.073 16.511 -19,9% -17,7% 0
Sprendlingen-Michaelisgem Woellstein 1.723 44.731 46.004 47.257 2,8% 5,6% 0
Stein-Bockenheim Woellstein 426 15.585 11.374 11.684 -27,0% -25,0% 0
Tiefenthal Woellstein 63 12.000 1.682 1.728 -86,0% -85,6% 0
Volxheim Woellstein 541 18.586 14.445 14.838 -22,3% -20,2% 0
Wallertheim/Gau-Bickelhei Woellstein 1.071 31.669 29.644 30.423 -6,4% -3,9% 2.952
Wendelsheim Woellstein 712 22.750 19.010 19.528 -16,4% -14,2% 0
Woellstein Woellstein 1.922 49.037 51.317 52.715 4,7% 7,5% 0
Woerrstadt Woellstein 2.996 74.374 82.089 84.268 10,4% 13,3% 1.904
Wolfsheim St. Johann Woellstein 834 29.162 25.937 26.543 -11,1% -9,0% 331
Wonsheim Woellstein 452 16.289 12.068 12.397 -25,9% -23,9% 0
Zotzenheim-Welgesheim Woellstein 514 20.024 15.820 16.194 -21,0% -19,1% 1.904

Woellstein 18.350 594.287 501.998 515.343 -15,5% -13,3% 11.947
Alsheim Worms-Wonnegau 1.325 36.118 35.378 34.343 -2,1% -4,9% 0
Bechtheim Worms-Wonnegau 850 25.839 22.695 22.031 -12,2% -14,7% 0
Bermersheim Worms-Wonnegau 367 13.989 9.799 9.512 -30,0% -32,0% 0
Dalsheim Worms-Wonnegau 711 22.725 18.984 18.428 -16,5% -18,9% 0
Dittelsheim-Heßloch-Frett Worms-Wonnegau 1.085 35.116 33.162 32.314 -5,6% -8,0% 3.808
Dorn-Duerkheim Worms-Wonnegau 1.120 35.874 34.096 33.221 -5,0% -7,4% 3.808
Eich Worms-Wonnegau 1.627 42.653 43.441 42.170 1,8% -1,1% 0
Gimbsheim Worms-Wonnegau 1.595 41.961 42.587 41.341 1,5% -1,5% 0
Hamm Worms-Wonnegau 1.285 35.252 34.310 33.306 -2,7% -5,5% 0
Heppenheim a.d.W. Worms-Wonnegau 1.144 32.201 30.545 29.651 -5,1% -7,9% 0
Hohen-Suelzen Worms-Wonnegau 296 12.067 7.903 7.672 -34,5% -36,4% 0
Ibersheim Worms-Wonnegau 329 12.960 8.784 8.527 -32,2% -34,2% 0
Kriegsheim Worms-Wonnegau 318 12.663 8.491 8.242 -32,9% -34,9% 0
Mettenheim Worms-Wonnegau 773 24.173 20.639 20.035 -14,6% -17,1% 0
Moelsheim Worms-Wonnegau 303 12.257 8.090 7.853 -34,0% -35,9% 0
Moerstadt Worms-Wonnegau 486 17.209 12.976 12.597 -24,6% -26,8% 0
Monsheim Worms-Wonnegau 1.045 30.059 27.902 27.085 -7,2% -9,9% 0
Monzernheim Worms-Wonnegau 305 12.311 8.144 7.905 -33,9% -35,8% 0
Nieder-Floersheim Worms-Wonnegau 876 26.402 23.389 22.705 -11,4% -14,0% 0
Offstein Worms-Wonnegau 933 27.635 24.911 24.183 -9,9% -12,5% 0
Osthofen Worms-Wonnegau 3.744 88.465 99.965 97.041 13,0% 9,7% 0
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Finanzielle Auswirkungen von Variante 1 und Variante 2 nach Einzelgemeinden 
(Finanzdatenbasis Jaunuar 2012, Pfarrstellendatenbasis Stellenansprüche zum 01.01.2015)
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Pfeddersheim Worms-Wonnegau 3.359 80.134 89.685 87.062 11,9% 8,6% 0
Rheinduerkheim Worms-Wonnegau 1.456 38.953 38.875 37.738 -0,2% -3,1% 0
Wachenheim Worms-Wonnegau 388 14.557 10.360 10.057 -28,8% -30,9% 0
Westhofen Worms-Wonnegau 2.133 55.699 59.047 57.381 6,0% 3,0% 1.904
Worms-Dreifaltigkeitsgem. Worms-Wonnegau 1.641 42.956 43.815 42.533 2,0% -1,0% 0
Worms-Friedrichsgemeinde Worms-Wonnegau 1.509 40.100 40.290 39.112 0,5% -2,5% 0
Worms-Gesamtgemeinde Worms-Wonnegau 0 4.192 4.192 4.192 0,0% 0,0% 3.808
Worms-Herrnsheim Worms-Wonnegau 1.840 47.263 49.128 47.691 3,9% 0,9% 0
Worms-Hochheim Worms-Wonnegau 1.614 42.372 43.094 41.833 1,7% -1,3% 0
Worms-Horchheim Worms-Wonnegau 3.205 76.801 85.574 83.071 11,4% 8,2% 0
Worms-Leiselheim Worms-Wonnegau 1.020 29.518 27.234 26.438 -7,7% -10,4% 0
Worms-Lukasgemeinde Worms-Wonnegau 1.041 29.972 27.795 26.982 -7,3% -10,0% 0
Worms-Luthergemeinde Worms-Wonnegau 3.634 86.085 97.028 94.190 12,7% 9,4% 0
Worms-Magnusgemeinde Worms-Wonnegau 2.574 63.146 68.726 66.716 8,8% 5,7% 0
Worms-Matthaeusgemeinde Worms-Wonnegau 800 24.757 21.360 20.735 -13,7% -16,2% 0
Worms-Neuhausen Worms-Wonnegau 3.597 85.284 96.040 93.231 12,6% 9,3% 0
Worms-Pfiffligheim Worms-Wonnegau 1.227 33.997 32.761 31.803 -3,6% -6,5% 0
Worms-Rosengarten Worms-Wonnegau 244 12.000 6.515 6.324 -45,7% -47,3% 0

Worms-Wonnegau 51.799 1.405.714 1.397.705 1.357.256 -0,6% -3,4% 13.328
Summe 1.706.334 46.328.423 46.539.621 688.311 0,5% -98,5% 935.497

46.328.423

*) Ausweis von Mindereinnahmen bei den zusätzlichen Predigtstellen der Frankfurter Dekanate ist technisch 
bedingt, die sich durch den Predigtstelleneffekt ergebende Zuweisung wird in Summe beim Ev. Regionalverband 
Frankfurt am Main ausgewiesen. Aus der Differenz zwischen dem dort genannten Betrag und den bei den 
Dekanaten ausgewiesenen Mindereinnahmen errechnet sich eine Erhöhung von insgesamt 17.604,00 €. 
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